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NACHTWAHTER 


„Die Polizey in de Stadt“ 


Erinnerung an die Anfänge des Polizeiwesens A 7000 4 


Gewissermaßen als Nachlese zu der am | 
| vergangenen Wochenende abgeschlossenen 
Serie zum Thema „Grausame Gerichtsbar- 
keit‘‘ vor rund 250 Jahren wird heute ein Bei- | 
trag nachgezogen, der sich mit den Anfängen 
des heutigen Polizeiwesens beschäftigt und 
deutlich macht, daß es zur Zeit der uniformier- 
ten Ordnungshüter doch sehr viel humaner zu- 
ging, als in vergangenen Jahrhunderten. Frei- 
lich geht der Bericht nicht auf den Strafvollzug 
ein. 

Zu früheren Zeiten lag die Polizeige- 
walt in den Städten und Flecken in den 
Händen der Bürgermeister und Ratsher- 
ren, auf dem Lande in denen der Vögte 
oder Bauermeister. In der Stadt standen 
zur Aufrechterhaltung von Ruhe und 
Ordnung die wenigen Rats- oder Stadt- 
diener, auch Büttel genannt, zur Verfü- 
gung. 

Neben ihnen gab es die Nachtwächter, 
die für die Ruhe und Sicherheit nach 
dem Dunkelwerden verantwortlich wa- 
ren und auch auf etwa ausbrechendes 
Feuer zu achten hatten. Die Stadtdiener 
hatten, wie es damals hieß, „die Polizey 
inne de Stadt“. Sie schlossen auch Übel- 
täter, die von der Stadtobrigkeit dazu 

| verurteilt waren, an den Pranger. 
Wer sich nichts zuschulden kommen 


ließ, den sollten die Ratsdiener, wie ih- | 


| nen anbefohlen war, „ungehindert wan- 
deln, wandern, heuern und handeln“ las- 
sen. Zu Haft Verurteilte wurden von den 
Dienern des Rates aus ihrer Wohnung 
abgeholt und ins dunkle Verließ ge- 
‚bracht. 
Die Diener der Stadtobrigkeit, die vor 
| Jahrhunderten also die Polizei bildeten, 
wurden besonders dann eingesetzt und 
zu schärfster Aufsicht ermahnt, wenn ir- 


gendwo wieder einmal die Seuche der | 


Pest ausgebrochen war und zu befürch- 
ten stand, daß von daher Leute in die 
Stadt zuwanderten. 


Täglich war auf Diebe, Bettler und um- 
herziehende Zigeuner zu achten. Auf 
Warntafeln vor den Ortschaften war zur 
Abschreckung zu lesen: „Fremden Bett- 


lern, Zigeunern und Landstreichern wird | 
bey Vermeydung Vestungs- oder anderer | 


Penn arbeit und Straffe des Zucht- 
auses verbothen, hiesige Lande zu be- 
treten.“ 

Die Nachtwächter hatten auf erst nach 
der Polizeistunde das Wirtshaus Verlas- 
sende zu achten und mußten diese gege- | 
benenfalls heimgeleiten. Natürlich lag | 
ihnen ferner das Ausrufen der Stunden 


& 


|$ dazu 


Ausrufender Stadtpolizist mit Glocke und Sä- 
bel. Archiv Seiffert 


wie das Achtgeben auf Feuer und Diebs- 
gesindel ob. Dazu waren- sie mit Horn, 
Laterne und einer Hellebarde ausgerü- 
stet. 

Es kam einstmals aber auch vor, daß 
die zum Wächterdienst bestimmten Bür- 
ger nachts mit Frauen und Kindern auf 
der Straße waren, was natürlich bestraft 
wurde. Deshalb wurde befohlen, daß 
Männer über 60 Jahren und Frauen so- 


ı wie Halbwüchsige sich während der 
| Nachtzeit nicht auf den Straßen sehen 


lassen durften. 


Um die Mitte des 18. Jahrhunderts 
ging man in. einer Reihe von Flecken und 
Städten unserer Heimat dazu über, regel- 
rechte Polizeileute anzustellen. Es wur- 
den nunmehr vertrauenswürdige Män- 
ner ausgewählt, denen alle Ordnungsob- 
iiegenheiten der Gemeinde übertragen 
ein die durch eine besondere Uniform 
kenntlich gemacht wurden. Sie trugen 
eine militärische Dienstmütze, 


If meist mit der Kokarde ihres Landes- 


oder Stadtwappens. Zu ihrer Bewaff- 
nung gehörte ein schwerer, langer Säbel, 
der gefährlicher aussah als er in Wirk- 
lichkeit war und nur selten gebraucht 
wurde. Ihr ordnungsgebietendes Ausse- 
hen genügte meist, um Ruhe und Ord- 
nung.herzustellen. 

Sie erhielten eine Instruktion, nach der 
sie zu handeln hatten. Dazu gehörten die 
Aufsicht auf den Straßen, Durchführung 
obrigkeitlicher Anordnungen, keine Dul- 
dung von Lärm, Aufsicht der bestellten 
Nachtwächter, Aufsicht auf rechte Ge- 
wichte und Maße, Kontrolle der Gast- 
häuser und ähnliche Aufgabengebiete. 

Ferner gehörte dazu auch das öffentli- 
che Verlesen der örtlichen Bekanntma- 
chungen in den Straßen und auf den 
Plätzen, wobei sie hie und da - so war es 
jedenfalls in alten Akten zu lesen — zu- 
weilen gegen eine still in die Hand ge- 
drückte Gebühr auch Hinweise auf gün- 
stige Kaufängebote der Handelsleute mit 
einflochten. 


Das war natürlich verboten, aber in je- 
ner „guten, alten Zeit“ nahm man es 
nicht so genau, wie denn auch anno da- 
zumal die Polizeileute in ihrer duldsam- 
biederen Art gelegentlich mehr als ein 
Auge zugedrückt haben mögen. 

Alle zwei Jahre erhielten diese Polizei- 
diener vielerorts eine neue Uniform, be- 
stehend aus Rock, Hose, Weste, Über- 
rock und Dienstmütze, die sie als „poli- 
zey bedientten“ auswiesen. Später erst 
wurden sie Staatsbeamte ihres Landes. 

Gerhardt Seiffert 
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Nachtwächter in der Stadt Rehburg 
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Wilhelm Lustfelä 
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Heinrich Wilkening 
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m Sonntag feiert der letzte Nachtwächter der 
A Stadt Rehburg, der heute 77jährige Adolf 
Artmann, diamantene Konfirmation. Neben sei- 
nen vielen Diensten, die er seinen Mitbürgern 
erweist, ist er Träger der Stadtfahne. Obwohl 
diese recht schwer zu tragen ist, läßt es sich 
Artmann nicht nehmen, sie zum Schützenfest 
frohgestimmten Menschen voranzutragen, Es 
soll auch schon Momente gegeben haben, in 
denen die Spitze sehr ins Schwanken geriet, 
aber seine Sophie hat sie ihm immer wieder 
aufgerichtet, wenn auch der Schützenfestzylinder 
dabei etwas eingebeult war. Er hat es in sei- 
nem Leben nicht leicht gehabt, hat immer 
schwer gearbeitet und tut es heute noch. 

Sein schwerster Beruf ist der Nachtwächter- 
beruf gewesen. Nachtwächter hat es seit vielen 
hundert Jahren in allen Orten gegeben. Sie 
waren wohl alle, das ergäb sich schon aus der 
Tätigkeit, bedauernswerte Menschen. Wenn an- 
dere nach Sonnenuntergang feierten und poku- 
lierten, standen sie auf der Straße mit trocke- 
nem Gaumen und waren bemüht, das Eigentum 
ihrer Mitbürger zu schützen. Besonders schlimm 
muß es in der Zeit gewesen sein, als nachts 
schwarz gebrannt wurde und der Duft des Al- 
kohols in trüben milchigen Schwaden durch die 
Straßen zog. An anderen Stellen wiederum roch 
es verdächtig nach Kaffeebohnen, auch sollen 
Schweine des öfteren nachts laut gequiekt ha- 
ben. Aber ein guter Nachtwächter zog es damals 
vor, nichts zu sehen, nichts zu hören und nichts 
zu schnuppern. 

Wehe, wenn es brannte! Dann nahm er sein 
Tulerohr, wenn er sich nicht gerade auf Putzer- 


Adolf Artmann - Rehburgs letzter Nachtwächter 


Morgen feiert er diamantene Konfirmation — Die alte Nachtwächter-,Instruction" 


liche Töne von sich. So soll es geschehen sein, 
Elses Bank von innen besah, und gab fürchter- 
daß vor vielen Jahren einer seiner Vorgänger 
wegen Zahnmangels seinem Horn so schaurige 
Töne entlockte, daß er entschuldigend rief „Hei 
schall nich gelln!* und dabei immer wieder neue 
Versuche des Tönens unternahm, bis es den 


Anliegern aufgefallen war, daß irgend etwas in 
der Stadt in Unordnung geraten sein mußte, 
Für die Nachtwächter gab es eine „Instruction“, 
die uns aus dem Jahre 1878 erhalten ist. Im 
Sommer mußten die Nachtwächter vom 1. April 
bis zum 1. Oktober von 10 Uhr bis 3 Uhr mor- 
gens unterwegs sein. Im Winter lief die Zeit 
vom 1. Oktober bis 1. April. In dieser Jahres- 
zeit mußten sie von 10 Uhr bis 4 Uhr morgens 
wachen. Jede neue Stunde mußte durch Blasen 
angegeben werden. Als im Jahre 1881 die beiden 
amtierenden Nachtwächter, vielleicht waren sie 
unmusikalisch, das nicht taten, wurden vom 
Magistrat 17 Stellen bestimmt, an denen sie 
ihrem Horn Töne entlocken mußten. 


„Der Wächter, welcher vor dem Mühlen- 
thore beginnt mit blasen, soll präcise 10 Uhr 
vor Bahlmanns, Hause beginnen, so wie der 
Schlag aus der Thurmglocke ist, daß der 
Nachtwäcter, welcher vor dem Heidthore 
bläst, soll präcise 10 Uhr vor Häuslers Hause 
beginnen. Wer von den beiden Wächtern nicht 
präcise 10 Uhr beginnt und auf sämtlich vor- 
geschriebenen Plätzen jede Stunde bläst, ver- 
fällt für jeden einzelnen Fall in eine Ord- 
nungsstrafe von 1 Mark, die von dem Ge- 
halte abgezogen wird.“ 


Diese Verfügung betraf die Nachtwächter Fren- 
zel und Häusler, während der Ratsdiener Blecke 


daß diese Bestimmung auch eingehalten wurde, 
und Feldhüter Voigt darauf zu achten hatten, 

Es war für den Nachtwächter streng verboten, 
sich in Wirtshäuser zu setzen oder dort sitzen- 
zubleiben. Auch durften sie an sonstigen Ge- 
lagen und Gesellschaften keinen Anteil nehmen. 
Auch hier gab es schlaue Gesellen, die sich 
streng an den Eid hielten. Sie setzten sich nicht, 
sondern wärmten sich im Stehen auf, bis auch 
das verboten wurde. 


Ferner war es Aufgabe des Nachtwächters, 
Diebereien zu verhindern, sonstigen Unordnun- 
gen zu „währen“ und - falls ‚erforderlich - so- 
fort den Polizeidiener zu wecken. Bei Feuers- 
gefahr mußte er so schnell wie möglich „Lärm“ 
machen und den nächsten Magistratsangehöri- 
gen wecken. Falls er beobachtete, daß in einem 
Nachbarort, der innerhalb von zwei Stunden 
Entfernung lag, Feuer ausgebrochen war, mußte 
er ebenfalls den nächsten Magistratsangehöri- 
gen wecken, um von diesem weitere Anweisun- 
gen in Empfang zu nehmen. Standen nach 
11 Uhr noch „Thüren, Klappen, Fenster, Thor- 
wege“ und dergleichen offen, mußte er das den 
Hausgenossen melden. 

Die „Instruction“ vom 4. März 1878 schließt 
mit dem Satz: Überhaupt hat der Nachtwächter 
ein nüchternes Leben zu führen und sich so zu 
betragen, wie es einen rechtlichen Nachtwächter 
ansteht und gebührt. „Na, denn Prost!“ Dr. HL. 
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REHGURGER Nachrwache 


Qt scywängchEen 


Hört Ihr Leut' und laßt Euch sagen, 
unsere Glock' hat geschlagen. 


10 Gebote setzt Gott ein, 

sib daß wir gehörsam sein. 470008 
Menschen wachen kann nichts nützen, 

Gott muR wachen, Gott mul; schützen.‘ 

Herr durch deine Güt'! und Macht, 

gib uns eine gute Nacht. 
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Nachaeu Ew. Hochwonl„eooren ale Aus- 
floung des Nachtwachtaienstes aurch aen 
Polizeiuiener Kloth oestätigt ha,en, hat 

aerseloe voeantragt, ihn aie Genehuigung 
Betrifft: - j ie i 
Fthrun, einer Yalfe zur eigenen Ver- 


Lee 7 


Führun,, eines Seitengewehrs Br \ ' . R 
eiui,;un,;, in alesen -vorallen whrena uer 
für aen Polizeigiener unü 2 / 
Zeiten zu erwirken, 
Nachtwäc ter K l u t Is , f 5 ni . E \ 
sonst Angrilien von Strolchen pp 3e- 
enlioer wehrlos sei. 

Da ein von deu fr"!heren Polizeiuie- 
Bleex getrayenes Seitengewehr noch 
Veritigung steht, wÄchten wir ales 
Ausrfistung geu Nachtwachtoeauten Üü- 

verweisen. Schon allein aas Yitifihren 
eines Seitengewehrs “ira zenfigen,seine 
Autorit#t als Nachtwachbeauter Freuden 
yegenfiver genüyena zu stützen. Kloth ist 
Soluat una außeroruentlich zu- 
verl#ssi;. Da ein Genaira Zur Hilflelei- 
stung hier nachts nicht zu hasen ist,er- 
scheint «ie eroetene Ausrüstung erwünscht. 
An ir „iiten ergeoenst uu Geneiul- 


den KAniylichen Ierrn Lanarat, 


Hochwoniyeporen, 


Bery?A 


Stolzenäu. 


TE ee 


‚17 


„7 - 
70036 
A, 03 
s-NMachtvachtdedah- 


Fiess- 


r unGonti- 


‚RALensl 


470037 
Le ArpfaurA den 


Unfpernper (Auf 


Dienfi-Iieglement 


für den 


a: der Brtiheften 


1. Der Nachtwächter tjt verpflichtet, in den Kintermonaten(No 
vember, Dezember, yanuar, Februar und März, Abends von ‚10 bis 
Moraens 4 Uhr + _— - 


PRO DR. N Idea Im Mama Hrn um 


au SAL dw ham „Par ww An Aadbucinhn 


Ic nich am Am Minuam Ymlnung In a he 
Maivtanbevnme Yun Yun MM Rh Au air dhakım 
Aanmile un N A 


7 RR a Yinmade Yan utbmn mind Hua mul Amen 
Yrhahallun Sal du. Frame Yan Until, do. Mama 
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ine 3» Alm INNEVIN Dune MH. Bunkinndomina Al 
Igahum. 
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eheatten jede-Ntachtwehmel 
Hehe. 
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2. Dem Nachtwächter wird t Die Jul nestichitg gchjamteit gegen Brand 

und Diebjtahl aufgegeben; Jobald ARD BHHr ea wahrnimmt, 

hat er nicht nur gleich u blajen, jondern vor allen Dingen die 

re ner Des a den, ee Haujes eiligit in Stenntniß zu jeßen. him ©. AM 
ü 


De tv tee tigt, einen An achts, bei Jich zu 
N Auch u da ae On et, Sditengeme ht 


4, Der SEE tt verpflichtet, Kedeny em er begeanet, zu 
beobachten, bei entjtehendem Berdachte Una Kaya 
aber ihn anzubalten und dem Biirgermeiter am anderen Morgen den 
Worth all perläntih) anaupeigen. anıllum via Wirdekian Ani hun 


Flanke Mr 
Kaya) vd im Ach, Monk Au Ans Yeultumnakhinnık bad aba, Palande IR nich Yan Juhu, 
5. Wird er über alten, mißhandelt dder wollte jich Jeinand, den 


er zu verhaften verpflichtet ift, widerfegen, jo bleibt ihm das echt, Jich 
ficher zu ftellen und Gewalt mit Gewalt zu vertreiben; er bleibt jedoch 
für jeden Mißbrauch der Waffen verantwortlicd) und darf jich Deren nur 
im außeriten Notyfalle bedienen. 
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6. Bemerkt er in einem Haufe ruhejtörenden Lärm oder Schläge: 
reien, jo hat er zur Herbetführung der Ruhe das Geeignete zu veranlajjen 
und am folgenden at dem OEDERRLEHEEE Anzeige zu machen. 


m N x s E wo D > 
[4 y + 1 CH 
Ay BR WANA DARAL WR BR = Ber Euymieicn . 


MEERE, 
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8. Auf Verlangen ijt der Radtwächter ı verpflichtet, dem Bolizei- um 
diener bei Berhaftungen und Conjtatierungen von Vergehen, Verbrechen 
und Hebertretungen Hülfe zu Ieijten. 

9. Er ijtyverpflichtet, die Wirthe, welche nach Polizeiftunde die 
Säfte noch dulden, aufzufordern, die Gälte jofort zu entfernen. Folgt der 
Wirth diejer Aufforderung nicht, jo hat er tefert Sen Kolizeidiener-ber- 
Beizuenfen rss em Bürgermetjter andern Tags Unzeige davon zu machen. 


10. Für Ddiejen Dienst erhält Der Nächtwächter Hr Be Her 
Ahrtsrmiorete eine Wergütung von 4,45 "ln Nacht, in ER 0 
taten aus der we - ajje von (Aakı area ausba able 


11. Her Nachtwächtet hat die in a Bez Br vorhandenen 
Semeinde-Styaßenlaternen gldich nach Sonne ‚Untergang ankuzünden und 
miüjjen diejfelpen bis 12 hr Abends, jofery nicht heller 9 tondjchein tft, 
gehörig Elar premmen. 

Um zwölf Uhr find diejelben zu Löjchen. 

12. ämmtliches zur Hnterhaltung dfr Laternen nöt )ige Material, 
als Petroleum, Dochte und Hläfer hat der Rachtwächter zu stellen. 


13. ür diefe Verpflifgtungen erhält] der Nachtwäcdter außer der 
im Irtikel ID erwähnten Vergütung pro $aterne Nark fir die 


Monate November bis Ende lMärz. 
14. Der Bü + fann dem Nachtwächter bei Dienftvernach- 


Läffigungen jederzeit Eimdigen, unter Umftänden denfelben auch fofort 


entlajjen. Ya 


lebrigen bleibt dem Birgemmeiter wie dem Nachtwächter ein 
> Kindiqungsrecht Mala vorbehalten. 
5. An vunt Bann mm dam Hmd mb Blmlaanın Ydnsin um mlan lt lm 


hy A Piriars „ 
Bumdläch Yun VPE Ta yr Mina och Yang lin 
Der Vrregeptrertee MW Anl 


Der Unterzeichnete erklärt ich bereit, die fragliche N tachtwüchterftelle In Jmk 
nnter Beobachtung Der vorstehenden Bedingungen zu Übernehmen und 


hat zur Anerkennung dejjen Gegemmärtiges unterfchrieben, 


ukbung, den AS. Mk: Ad 44 


Der Nachtwächter, 
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Deutiche Arbeitsfront 
Denticher Arbeiterverband 
der öffentlichen Betriebe 
VBerbandsfreis Nienburg (Beier) 


Fernfpredier: 338 


Bachichaft: Ihre Nachricht: Unfere Zeichen: Nienburg-W., den..1I... Dezember... 193.8 
Lo. Sriedrich-Ludtwig-Jahn-Gt — 


An den 


Magistrat der Stadt Rehburg 


Stadt Re hburg. 


Die Volksgenossen Ernst Mackeben u. Heinrich 
Schröder, beide wohnhaft in Stadt Rehburg, werden bei uns vor= 
stellig mit der Begründung, dass 1t. Magistratsbeschluss der 
Satz für die Näachtwachen wesentlich herabgesetzt sei, 

Zu dieser Begründung obiger Volksgenossen möchten 
wir bemerken, dass eine Herabsetzung der Sätze für Nachtwachen 
gleichbedeutend ist mit einer Durchbrechung des bestehenden 
Wirtschaftsfriedens, dem unter keinen Uuständen It. Verfügung 
unseres Führers Adolf Hitler sowie des Führers der Deutschen 
Arbeitsfront Dr, Ley stattgegeben werden darf. 

Wir bitten in dieser Angelegenheit um Ihre 


Stellungen 


NN I N 
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Andere gewichtige Personen, die für Ordnung zu sorgen hatten, 
waren die Feldhüter. Während die Polizey- Diener und später 

die Nachtwächter sich einmal mehr um kriminelle Dinge, zum 
anderen um die Sicherheit der Bürger zu kümmern hatten, mußten 
die Feldhüter für Ordnung in der Feldmark sorgen. Sie mußten 
darauf achten, daß die Viehirten ihre Herden entsprechead ihren 
Verpflichtungen hüteten und mußten darauf achten, daß Tierbe- 
sitzer nicht an verbotenen Stellen hüteten, oder ihr Vieh auf 
verbotenen Wegen trieben. Kleinere Übertretungen mußten sie dem 
Magistrat melden, wenn z. B. Nachbarshühner in einen Nachbargar- 
ten eingebrochen waren, oder auf einem frisch bestellten Feld 
gescharrt hatten. Diese Aufgabe brachte den Feldhütern auch den 
Spitznamen — Hühnerpolizei — ein. Wenerell hatten sie jedenfalls 
de2 Aufsicht über die Ordnung in der gesamten Feldmark. 

Der erste nachweisliche Feldhüter war der Bürger Christian Voigt 
Nr. 109 . Er versorgte sein Amt vom 26.2.1877 - 7.5.1917. Mit 
Sicherheit hat es vor ihm andere Feldhüter gegeben, von denen 
wir aber nichts mehr wissen. 

Die “eldhüter wurden dadurch entlohnt, daß sie die Hälfte der 
Strafgelder, die in die Kämmereikasse kamen, für sich beanspru- 
chen durften. 

Christian Voigt wurde am 23.6.1877 vereidigt: 


Ich schwöre einen Eid zu Gott dem Allmächtigen 

und Allwissenden, daß &ih den Dienst eines Feld- 
hüters der Gemeinde Stadt Rehburg getreulich ver- 
sehe, und insbesondere daß ich allen Felddiebstählen 
und Beschädigungen an Acker, Wiesen, Gärten und Wegen 
durch Menschen und Vieh, sowie auch allen sonstigen 
Feldvröfeln nachforschen und dieselben unpartheitxch- 
isch zur Anzeige und Untersuchung bringen will. 


3917 trat Voigt in den Ruhestand mit 3o Mark Ruhegeld im Jahr, 


Sein Nachfolger war Diele Nr. 40 und nach diesem kam Heinrich 
Kloth im Hahre 1922, der gleichzeitig Jagdaufseher war. 
Zusätzlich wurde am 2,10.1923 der Invalide August Suer 275 
zum Feldhüter bestimmt und am 25.Januar 1930 der Invalide 
Wilhelm Haste 268, 

Durch einen Ratsbeschluß im Jahre 1930 wurden die Aufsichts- 
bezüärke in Heidtor und Mühlentor geteilt. Suer beaufsichtigte 
die “eidtorfeldmark einschl. der Jungviehweide und Haste sorgte 
für Ordnung in der Mühlentorfeldmark 

Als amtliches Abzeichen trugen sie ab sofort eine Dienstmütze 
und waren berechtigt eine Waffe zu führen. 


Außerdem wurde im Jahre 1930 eine neue Dienstanweisung für 
eldhüter erlassen: 
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Der Feldhüter hat in der gesamten Feldmark darüber zu 
wachen, daß das Eigentum sowohl der Gemeinde selbst als auch 


des einzelmen Besitzers nicht verletzt wird. 
ihm ob, die Aufsicht über die Wege und Gräben in der Feldmark. 
Kleine Schäden soll er möglichst selbst beseitigen, größere 
Schäden sofort dem Magistrat melden. Auch der Schutz der Tier. 
und Pflanzenwelt der "eldmark liegt dem Feldhüter ob. Er hat 
alle ihm bekannt werdenden oder von ihm wahrgenommenen ergehen 
in dieser Hinsicht, Hasenschlingen, Ausnehmen von Vogelnestern, 
Abschießen von Vögeln, widerrechtliche Aneignung von Pflanzen, 
Hülsen usw. unverzüglich zur Anzeige zu bringen. 


52 


Die Vergütung für den Feldhüterdienst wird von den städt- 
ischen Kollegien festgestellt. Der Feldhüter erhält gemäß $ 65 
des eld - Forstpolizeigesetzes ein Dienstabzeichen und zwar 
eine Dienstmütze. Ein Recht zum Waffengebrauch gegen Forstdieb- 


stähle hat der Feldhüter nur wenn i Ü 
seiner Dienstbehörde mitgeteilt airde dieses ausdrücklichiyan 


Insbesondere liegt 


470043 


Später hat es dann keine “eldhüter mehr gegeben. Erst 

im Jahre 1965 wurde ein Ratsbeschluß herbeigeführt ‚daß 
wieder ein Feldhüter bestellt werden soll. Dieser soll 
aber in erster Linie die Aufgabe haben die Feldmark 

nach Unrat zu kontrollieren, der in zunehmndem “aßße 

nach draußen gefahten und irgendwo, wo es gerade bequem 
ist, abgeladen wird. Das Einbringen der Sperrgüter ‚xuiixr 
ÜRKENXürkLichexexrumIehkungxsinexzuxu in die dafür be- 
stimmte Schuttkuhle an der Nienburgerstraße ist den Fahr- 
zeugbesitzern zu unbequem, sie nehmen ihren Dreck mit 
nach draußen, wenn sie auf den Acker fahren und kippen 
ihn an gegebener Stelle einfach ab. Zusammen mit der 
Firma Henniges, will die .Stadt nun den Feldhüter bestel- 
len, der für Ordnung sorgen soll. 


Wir schreiben das Jahr 1969 zur Bestellung eines Feldhüters ist es 
bislang nicht gekommen. 


In diesem Zusammenhang ist zu erwähnen, daß seit dem Nittel- 

alter nachweislich durch den Bürgermeister Strafen verhängt wurden, 
die in der derzeitigen Währung beglichen wurden. Später schrieb man 
von Ersatzgeldern. Diese Gelder auch - Wrogen — genannt flossen 
ausschließlich in den Stadtsäckel. z. Zt. waren die Feldhüter und 
später Polizeidiener an der Verteilung beteiligt, Um diese Wrogen 
ist es mit dem Amt sehr häufig zu Streütigkeiten gekommen. Trot2- 
dem hat sich das Eintreiben der Wrogen bis etwa 1950 erhalten. 


470044 


I, 
GaE 2 3 


Cara = 2 eb Li 705 u 7 


A es ha 
z er; v2 37% DE 
vn GE Be L 7, 
a) an 


ef ll fen ae, PR I Me felae- 
L 


LA. 4% Vale, } 

Fb: PR ME. Far: u ER. PR LEREN Pfr 
De a Fe - ai Bafanhtnen Mars 7 Zar Le = 
VIREN 5, 

RER f 

re u 2 1328 0 

HE Lett JE IS 

2. N Gr IL IH Penn, 

& a Aft u Al 08 
ao L. ÄR NE 188 


% 7% Be 2 FA Er | 

f ne ve fer Be Ur X 
Pe BA AM Sm. Ho a Ale 

er =. EL ZER Pr: RD Pau 


J 

hbun Sn = ESS | 
9 | 
Pu: 

7 B 7 

Wind denen FR 


| 
D N 
] 
mi 
{ 


470045 


Host led a ER br /S58 


A 
re Ga Sache ER EIER, Sr: 
zur Held | 
EBEN PO 
De Be: Merl 
Ir SIIAV ewcl, dur en 
u 


470046 


9% 000; AL. era IHM 
ER 


H Sale Bene _. a ER Br 


I Nacane = Ce 


OR BIP I Gebr — 
> PS 5 yaA 
: 7 DB CAT 


470047 


Kurt A917 Arlıy N: 3564. N ’ Gegen ers der (fu -te-ssun) 69 Ar vor (freier Are 
„Y 7 Pr > J6l ” IE BER Gef 3yaany f 0? „ SU” (‘ 250, 
ee 97 9 er 0775977707727 Se aa 
WITT = Arugpalbaı (enden) AI2 + 7° (er 
% Anerfntlne Bu + 1.5. 30.6.18) AS2 + d0« (+ " 
i Arfstnn ı. (etJ-MER) ASS HT" (v +29) 


EZ 279 % 03 


Kelchg 23.10: 1918 
SHıuther. 


470049 


94, Dezember 18. 


An die Rreatz-Bespannungs Abteilung, 


Pußartillerte Regt. 25, 


oldenburg« 


umnnunzusssunaunnnun® 


von dortiger Abteilung ist der Fahrer Tonagel | 
nach hier, (Kreis Stolzenau) als yilfegendarm kommandtiert«» 
Zur Regelung der Auatierloistungskosten bitten uir um eine 
vıittetlung, wteutel LAhnung ronagel tAgltoh erhtlt, und ob 
er eventuell gahalten ist auch Duntierkosten nleraus zu be- 


stroiten. 


470050 


Polizei - 


Verordnungen. 


A, 
I he RN 7, 
UNNEESN MILN 


Molisch = Drdnung 


für 
den Rehbhburgir Brunnen 


= | e H 1 a 4 
Fur Beförderung einer guten Poligey werben mit Vorwilfen und Genehmigung der Königlihetanddroftei Hannover folgende Berfügungen zur Nahahtung hiemit bekannt gemad) 


1. . 
f} * > 5 rn N d mit all: 
Aller, die öffentliche Ruhe und Sicherheit ftöhrende Lärm, Unfug, Wortwechfel, ober wolgar Thätlikeiten find zu vermeiden. WVerftöße gegen biefe Borihriften werben 
gemelfener Strafe geahndet werden. 


11. . . 
s : ; en i bei Strafe 
nfonderheit ift ded Abends nach 10 Uhr im Brunnenbezirke alled ruheftörende Geräufg jgol im Freyen, ald in den Wirthähänfern für Perfonen geringeren Standes, f 
berboten. 


II. 


| i indinnen aber bey 5 Thle., in beyden Fällen 
Sowohl in al3 aufer der Brunnenzeit ift dad Imherlaufenlaffen von Hunden im Freyen 6) ı Gulden, dad Umberlaufenlafen heißer Hün 
zur Hälfte ak ade zufallender A unterfagt. Das Mitnehmen ber Hunde in HiVerfammlungsfäle ift bey 8 ggr. Strafe verboten, 


IV. 
uf die Ent fioer, aefährlicher Perfonen ift ein befonder wachlames Augenterk zu richten und werben baher: 3 HE han: 
“ RE Ze Bean Nike ek (ren bern Ir in 2, Debleac hr Be sn RER Dr anlegen, ober Def BEER tand. und 
2. wird denjelb egeben, jeden bey ihnen einkehrenden Eurgalt oder St Der = { 
eohnort Ken en ekuumtktapen na ed am folgenden Morgen dem Brunnencmmillair durch den Brunnendogt ESF zu tollen e Betteln noch nicht zur Saft gefal 
3. werden überall Feine Bettler, fo wenig geringen Standes, ald angeblich vornehmer ‘bEunft geduldet, fondern nur, falls fie 2 P Shan hofft, daß das Publicum zur Yusfüh: 
fen find, nach) Bedhrfnig aus der hiefigen Armencafe unterftätt, jodann aber der Bgabonden: Ordnung gemäß behandelt wer nr Xemencat älligft koitnirfen Werbe, 
tung diefer Mafregel duch Verfagung aller Almofen an einzelne Bettler und durch fortiedung der milden Beyträge in bie hielig ; Iweahath hiche nur den biefigen Wirken 
<nfonderheit wird mit aller in der Vagabonden-Ordnung vorgefchriebenen Strenge gan Fremde, unvergeleitete Juden verfahren Sn en, Dlerkden außerdem bey Tofortigem Wer 
“deren fans bey den darin vorgefchriebenen Strafen, fondern inöbefondere aud) Ye hiefelbft conceyjionirten En Part ui beßerbergen. 
ufte ihrer Gonceffion unterfagt wird, dergleichen Juden oder fonftige fremde Perjoner in ihre Boutiquen aufzunehmen, um 


v 


; + drüdticher empfohlen, als Beuerägefahren, bie 
Die Werbirhtung bev-mdaji mit Keiter und Licht, wohin auch die Anwendung von Pfeifenkapfeln gehört, wird um fo nad ae re nadı fich.aiehen 
aus dergleichen ne ae De Ri een aanberiekn. Kalpan: auch ya den unangenehmen Erfolg ber Unterbrechung der Gurgäfte u ua % 


N WR : ; in ald außer Der Stun: 
“ fönnten. Aus gleichem Grunde und weil ed zugleich die Ruhe föhrt, ift das Schießen im Hrinfiendezivke, mithin auch in den Gärten hinter Den Häufeen, Towoyl In 5 
nenzeit, bey 5 Zhaler, halb dem Denuncianten zufallender Strafe verboten. vr 


| | | ® i Ir. 
a Berneibe u oee bekimmeenszileen,  [ wie in fämmtlichen in und außerhalb defisiben ange en ee einem Zhlt., 
ur Hälfte dem Denuncianten zufallender Strafe, und bei Vermeidung drd Schadentjahes, weder geritten noch gefahren Wer Ferner das Abreiffen von Blüthen, Ylumen und 
2. die Beihädigung der Öffentlichen Anlagen, als Häufer, Bäume, Pflanzungen, Möbelt und was font im Sreyen angeleg il a oyenuncianten zufallender. Strafe von ı bie 
" Ziweigen, wird mit einer nad) Verhältnif des dabey befundenen (reveld, im jedem einzelnen Kalle zu beftimmenben, zur ee niant audner Brunnencafje angemeflen 
10 Thlr., oder im Unvermögenöfalle deö Thäters, mit einer verhältnigmäßigen Gefängnißftrafe, geahndet und in biefem Jale 
belohnt werden; 


; N i { emacht Werben. 
3. von den Allee-Möbeln darf bey ı Thlr., zur Hälfte dem Denumcianten zufallenden Strafe in und vor den Privathäufern und Boutiquen fein Gebrauch gemac) 
4, 


‘ . i i iejeni us felbiger an dem Ganas’ 
Perfonen geringen Standes müfjen den Ganaper, ferner Die mittlere vor den Badehäufern vorbey führende Haupt Allee, imgleichen diejenige, welche aud felbig 


sruhrt ; - : i einer hinlängtichen, Unter 
6. mit kobeigen Aukeen Sohkoen behaftete Perfonen müffen die Öffentlichen P läge möglichft meiden, haben fich jedoch dagegen, MEN fie e8 bedürfen, 8 
ftüßung aus der hiefigen Armencafle ganz vorzüglich zu erfreuen; 

6. an Beobachtung der Reinlichkeit an Öffentlichen Plägen wird erinnert eu + 
r TORE Te der Brimnenzeit allhier andzuftehen, 
Keinem Handelsmann, er möge mit einer eigenthümfichen Boutique beym biefigen Brunnen werfehen fen ober nicht, ‚it e8 ae ee beffen Entrietung kedigfich die Ein+ 
‘wenn er nicht zunor ben dem Brunnen-Gommilfair darum nachgefucht, = gegen A ne Te RN Ben h Ehen: Stan die Goncefion lautet Die Seessung 
tad erimirt find, die Eonceflion dazu befommen bat; auch) ?aty er mı Shit, ' ievperhofunasfalle außerdem mi s 
Diefe® Merbore 177% Di chee angeubfjerin Gelpral betegt, der Gebraud) von untihtigen Majpen und Gewichten aber mit 10 Sole. und im Wiederholung 
fte der Eoncefjion beftraft. 


vıipi. 
’ , den AUmftänden nad) 
Alle diejenigen, welche fich durch irgend eine Kunft, Handwerk oder Gewerbe, Berdienft der Unterhalt beym hiefigen Publico fuchen wollen, müflen zubot ih, de ’ 
N) 


illeührliche, ven Am 
bey der Königl. er zu Hannover ober bey dem Brunnen-Gommiflaie melden und die Elaubniß dazu auswirken, Die Bertegung Died MBerbatd ziept eine WULNFEFNE, 
ftänden angemeffene, Beftrafung nad) fh. | 


| [4 n t 
| isch i (ben Liegen gelaffen und gefunden, aber nich 
Zufia Sachen auf dem Ganapee, in den Nifhken, Sälen, Bädern und andern dffentlichen D) u 
fofort wieder RE all Banden 2 ee Sachen deren eerien te Ablieferung an dad Brunnen-Commiflariat, ober Den Brunnenbogf , | 
nung aufgegeben, daß fie fich widrigenfalg einer nachdrticlichen Bejtrafung ausfesen. 


Man vertranet, Zeder werde der Beobachtung diefer Verfügungen um fo williger entgege kommen, ald felbige Iebiglich dad allgemeine Belte bezielen. 
Rehburger Brunnen, den 2often Mai 1824. 


Bon Brunnen - Eniftmiffariats wegen. 
og, gufebder. 
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Neuftadt a./R., den 12. Februar 1879, 


Auf Grund des $. 5 ber Allerhöhften Verorbnung über die Polizeiverwaltung in ben neu erworbenen Lanbes« 
theifen vom 20, September 1867 wird amtsfeitig zur Befeitigung des Unmefend der fogenannten Spinnfiuben nad 
Anhörung der Amtövertretung die nahftehende 


Polizeiverordnung 


für den Bezirk des Amts Neuftadt a./R. erlafien: 


ls 

Die Anmwefenheit von Männern, melde nicht zum Verfammlungshaufe gehören, in ben Spinngefellihaften 
(fogenaunten Spinnftuben) der Mädchen, wird bhierburdy unterfagt. PIE a} 

et 

Strafbar find nicht mur diejenigen Männer, melde danıdh verbotswitrig an einer Spinnftube Theil nehmen, 
fondern aud diejenigen Eltern, Dienftherrfchaften, Hauseigenthümer 2c., bei melden eine fogenannte Spinnftube abgehalten 
wird, an ter verbotswidrig fremde, nicht ins Haus oder zur Familie gehörende Männer Theil nehmen. 

Die Strafbarkeit der Eltern u, f. w. wird dur den Nachweis, daß fie die betreffenden, niht ind Haus xc. 
gehörenden Dlinner zum Derlaffen des Haufes aufgefordert haben, auszefchloffen, 

Hft eine derartige Aufforderung vergeblid) ergangen, fo greifen eventuell die Borfriften im $. 123 bes Neidh8- 
firafgefeg- Bud über Hausfriedensbrud Plat. . 

S. 3. 

In ES pinngefelfhalten darf auf gemeinfhaftlihe Koften ber Theilnehmer bei Meibung ber dur bie Artikel 3 
und 14 ter Minifterial-Befanntmahung, Dafregeln gegen ven übermäßigen Branntweinsgenuß betreffend, vom 12. Mai 
1841 angebroheten Strafen, Branntwein nicht gefhenft bezw. verabreicht werden. 

8. 4 

DOeffentlihe Tanzgefellibaften, melde im Verbindung mit einer Spinnftube, ober im Anfchluffe an eine folde, 
abgehalten werben, fallen, felbjt wenn das Tonzen nur nad einer Handharmonifa od'r Drebhorgel ftattfindet, unter bad 
durch die Polizeiverorpnung der Königliben Yandoroftei Hannover vom 11. Yuni 1877 ausgefprodene Verbot ber 
Abhaltung öffentlicher Tanzluftbarkeiten in Privathäufern, 


Die Abhaltung von Spinngefellfhaften in öffentlichen Wirthshänfern wird gänzlich unterfagt. 
8. 6. 
Zumiderhandlungen gegen die vorftehenden Beftimmungen werben tur Belegung mit Gelvbufe bis zu 9 Marf, 
eventuell mit verhältnigmäßiger Haft geahmtet werben, fofern nicht etwa burd bie gleichzeitige Uebertretung anderer Strafs 
vorjhriften höhere Strafen verwirlt find. 


EIRT; 
Gegenwärtige Polizeiverordnung tritt am 4. Tage nad ihrer Verkündigung burd das Kreisblatt in Kraft. 
Der e. Amtshbanptmann, 


v. Schwarzkopf. 
* 


* 


Neuftadt a,/R., den 12. Februar 1879, 


Die Herren Vorfteher werben bierturd; angemwiefen, bie vorftehente Polizeiverortnung in ihren rejp. Oemeinben 
auf ortsübliche Weile mit dem Hinzufügen zur allgemeinen Kenntniß zu bringen, daß, fofern grober Unfug, Yürmen und 
Toben auf den Dorfsftrafen, fomie fonftige Störungen der öffentlichen Ruhe nah der Abhaltung von Spinnfiuben, bezw. 
im Anfchluffe an folbe, flattfinnen follten, amtsfeitig auf eine befonders firenge Beftrafung der Tyäter nah Daß. 
gate ver 58. 360 Nr. 11 bezw, 366 Nr, 10 des Reihe-Strafgefegbuhs hingemwirft werben würde, 


Ser e. Amtshbauptmann, 
v. Schwarzkopf. 
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tolzenau, 21. Septbr. 1887. 
Dolizeiverordnung, 


betr. die Beleuchtung der Fuhrwerte. 
Auf Grmmd der 885. 1. 6 ber 
Königligen Verordnung dom 20. ı 
Sctpteniber 1867 über die Polizei | 
verwaltung in dem eniecworbenen | 
Kandestjeilen jowie des $ 142 bed 
Sandesverwaltungsgefeged vom. 30. 
Auti 1883 wird nit Zuftimmung 
des Kreisausfchuffes für den Umfang 
des Kreifes Stolgenan folgende 
VolizeisBerordnnug 


erlaffen? 


Sedes zur Beförderung ° Don Ber 
fonen ober zum Xranspotte bon 
Sachen dienende Fuhrmwerf, mit Ans 
nahme de& fandwirthfchaftlichen Fubr- 
tvert® innerhalb der eigenen Teld* 
mart, muß, wenn e6 fi) 
in den Monaten yanıtar, 

November und Dezember 
von 5 Uhr Abends bis 7 
Une Motgen®, 
in den Monaten Webruat |; 
find Detober von 6 Uhr | 
ge „Nbends bie 
Dräry ind September DU 
A Uhr Abends bis 5 Uhr 
Morgens, in den Monaten 
April und Augufn von 8 
pr Abends bi8 4 Uhr 
Morgens nnd In dem Mo» 
naten Mai, Juni m. Yuli 
von 9 Uhr Abende vis 3 
Uhr Morgens 
anf Chauffeen, Landftraßen, bffent- 
Lichen Semeirdewegen ober hädtijhen 
Straßen befindet, bergeftalt eine heil 
preuneyde Laterne führen, dab das 
Licht derfelben umbehindert dur das 
Gefpann nad vorn fällt. e 

Wenn die Raterne wegen der Baus 
art oder der Ladung be# Fuhrmerts 
an diefen felbft nicht angebracht wer 
den farm, is darf fie auch an uber 
auf den Zugthieren geführt werden. 

Fi ' 


Bei Puhrmwerken aus einem bes 
nachbarten Bezirfe oder au® einem 
benachbarten Bundesftante, in melde 
abweichende Worjchriftn über die 
Art der Beleuchtung beftehen, genüg 
eine biefen Vorjchriften entfprechende |, 
Kelenchtumgsmele arch für den diese | 
feitigen Bezirk. 


Mebertretungen der im den 68 1 
and 2 enthaltenen Borfägriften mer» 
den nach Maßgabe des g'366, 10 
des Strafgeiepbines für das dentfche | 
Reich mit Gelbbuhe bis au co Mt 
ober mit Haft bie zu 14 Tagen gte.i 

—ahubet, und Amar find fomohl bie 
ügrer wie die Eigenthümer det 
Fuhrwerke dafiir verantwortlich, daf 
dıefelben mit “der erforderlichen Ber’ 
Lenchtungs- Vorrichtung verfehen find, 
die Führer derfelben ferner dafür, 
daf die Laternen während der Im 
g 1 bejtinmten fprift brennen. 


85. - { 
Die gegenwärtige Volizeiverordnung 
tritt mit dem 15. October 1887 in! 


Kraft, 
Ber Landrath: 
E. Dieyer. 


Bolizei- Berordnung, 


betr. 


dffentlidhe Lujtbarleiten. 


Auf Grund der SS 6, 12 und 13 der Verordnung über die 
Polizeiverwaltung in den neu erworbenen Landestheilen vom 20. 
Scptember 1867 (Gej.-Samml. S. 1529 ff.) und des $ 137 des 
Gejetes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 
(Gef. - Samml, S. 195 ff.) wird hiermit unter Zuftimmung des 
Bezirls-Ausichuffes für den Mmfang des Negierungsbezirts Han+ 
nover folgende Polizei-Verordnung erlaffen. 

$ 1. Wer gewerbsmäßig Singfpiele, Gefangs- bezw. befla- 
matorifche Vorträge, Schauftellungen von Perfonen oder theatra- 
Lifche Vorftellungen, ohne daß ein höheres Antereffe der Kunft oder 
Wifjenjchaft dabei obwaltet, in feinen Wirthihafts: oder fonftigen 
Räumen öffentlic, veranftalten, oder zu deren öffentlicher Veran- 
ftaltung feine Räume benugen laffen will und dazu die nach $ 33a 
der NeichSgewerbeordnung erforderliche Erlaubniß erhalten hat, ift 
verpflichtet, mindeftens 24 Stunden vor der beabfidhtigten Vor: 
ftellung 2c. der Ortspolizeibehörde über Beginn, Dauer und Art 
der Luftbarkeit Anzeige zu erftatten umd qzugleid die Tertbücher 
ber betreffenden Singipiele bezw. die zum Vortrage oder zur Auf- 
führung kommenden Lieder, Gedichte, Stüde und bei mimifchen 
und plaftifchen Vorftellungen eine Vejchreibung des Gegenftandes 
derjelben in 2 Exemplaren einzureichen. Das eine diefer Exem- 
plare wird vor der Vorftellung abgeftempelt zurüdgegeben, mäh- 
rend das andere jolange bei der Polizeibehörde verbleibt, als die 
betreffenden Sıngipiele, Lieder zc. in dem betreffenden Lokale zur 
Aufführung gelangen. Abweihhungen von diefen Programmen, ins 
joweit fie nicht vom der Polizeibehörde ausdrüdlic genehmigt oder 
angeordnet worben, find verboten. 

$ 2. Die Polizeibehörde ift befugt, bon der erwähnten Frift 
im einzelnen Falle, jowie bei regelmäßig wiederkehrenden BVorftel- 
lungen ıc. der im $ 1 gedadhten Art von der jedesmaligen An- 
zeige überhaupt zu entbinden. 

$ 3. Die Vorftellungen 2c. dürfen nicht vor 7 Uhr Abende 
beginnen und müffen fpäteftens um 11 Uhr Abends beendet fein, 
fofern die Ortspolizeibehörde nicht eine frühere Stunde für den 
Anfang bezw. für den Schluß feitgefegt hat. 

$ 4. Unbefchadet der Befugniß der Polizeibehörde, bei Ver 
ftößen gegen die Beftimmungen diefer Verordnung, eine jede Vor 
ftellung ac. zu verhindern oder aufzuheben, wird jedes Bumibder: 
handeln gegen eine der VBorjchriften in den SS 1 und 3 mit einer 
Geldftrafe von 5 bis 30 Mark oder im Unvermögensfalle mit 
entjprechender Haft beftraft. 

8 5. Diefe Polizeir Verordnung tritt mit dem 1. SYanırar 
1891 in Kraft. 


Hannover, den 9. Oktober 1890, 


Der Negierungs-PBräfident, 
Graf von Bismard, 
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Holizei- Derordnung, 


betr. 
dn& Verfahren beim Shladten. 


Auf Grund der SS 6, 12 und 13 der Verordnung vom 20, 
September 1867 (Sei. - Samml. ©. 1529) und des 8 137 deg 
Gejeges iiber die allgemeine Landesverwaltung vom 30, Yu! 1883 
(Gei.-Samml. ©. 195) verordne id) unter Zuftimmung des Be- 
zur8-Ausichuffes fiir den Umfang des Negierungsbezirts Hannover, 
was folgt: 

$ 1. Das Schlachten fämmtlichen Vich8 mit Ausnahme der 
Schweine, Schafe und des Federvreh8 darf erft ftattfinden, nadı)- 
dem daffelbe dur Kopfichlag betäubt worden ift. Bet der Be- 
täubung von Großvich müffen mindefteng zwei ermachiene fräftige 
männliche Perfonen in der Weife Ihätig fein, daß die eine den 
Kopf des Thieres mittelit geeigneter Vorrichtungen feithäft, die 
andere den Schlag führt. 

Auf das Schlahten nad) tüdiihem Nitus (Schächten) finden 
die Beitimmungen diefes Paragraphen feine Anwendung \vergl. 
8 5). 

$ 2. Das Aufhängen des Vichs und das Rupfen des KFe- 
dervich® darf vor Eintritt des Todes nicht ftattfinden. 

Tiefes Verbot erfirectt fich nicht auf Entnahme reifer Federn, 

$ 3. Das Schlachten fänmtlichen Bichs — einfchließlich des 
Vederviehs — foll in gefchloffenen, dem Publikum nicht zugäng- 
lihen Räumen ftattfinden. Nur wo folhe in geeigneter MWeife 
nicht zur Verfügung ftehen, darf das nichtgewerbsmäßige Schlach- 
ten mit obrigfeitlicher Genehmigung im Freien gneichehen ; der 
Schladhtplag darf jedoch, foweit es fich vermeiden läßt, nicht von 
Straßen, Wegen oder Plägen aus zu überfehen fein. 

Die gedachte Erlaubnif wird in Städten von der Ortspoli- 
zeibehörde, in Landgemeinden vom Gemeindevorfteher, in felbftftän- 
digen Gutsbezirfen vom Sutsvorfteher ertheilt. 

$ 4. Die Anmwejenheit von Ihulpflichtigen Kindern darf beim 
Scladhten nicht geduldet werden. 

5 5. Für das Schladhten nad jüdiichem Ritus (Schädhten) 
gelten außer den im den SS 2—4 diejer Verordnung getroffenen 
folgende befondere Beftimmungen: 

1) Das Niederlegen von Großvieh darf nur durch Winden oder 
ähnliche Vorrichtungen bewirkt werdn. Die Winden, fowie 
die dabei gebrauchten Seile follen haltbar jein und ftets ges 
fchmeidig gehalten werben. 

2, Während des Niederlegens foll der Kopf bes Thieres unter 
Anwendung geeigneter Vorrichtungen gehörig unterftügt und 
geführt werden, fo daß ein Aufichlagen deffelben auf den 
Fußboden und ein Bruch der Hörner verinieden wird, 

3) Vet dem Niederlegen des Thieres foll der Schächter bereits 
zugegen fein und unmittelbar darauf bie Schädhtung vorneh. 
men; bdiejelbe fol fchnell und ficher ausgeführt werden, 

4) Nicht nur während bes Schädhtungsaktes, fondern aud) für 
die ganze Dauer der nad) dem Halsichnitte eintretenden Mus» 
telfrämpfe bis zum Cintreten des Todes joll der Kopf bes 
Thieres feftgelegt werden. 

5) Die Schädhtung foll nur durd) erprobte Schächter ausgeführt 
werben. 

8 6. Für die Vefolgung der Vorjariften diefer Polizeiver« 
ordnung ift fomohl der Einenthümer des zu ichlahtenden VBichs, 
wenn er zugegen tft, wie aud) derjenige verantwortlich, weldjer die 
Sclahthandlung vornimmt oder leitet, 

87T. Bumiderhandlungen werden mit einer GBeldftrafe bis 
zu jehzig Mark, an deren Stelle im Unvermögensfalle eine ent- 
jprechende Haftftrafe tritt, geahndet, fofern micht nach dem 8 360 
Nr. 13 des Meichsitrafgejegbuchs oder mad) dem $ 14 des Ge: 
jeges vom 18. März 1868 (in der SFaffung des Sefeßes vom 
9. März 1881), betreffend die Errichtung Öffentlicher, ausichließ» 
lic zu benugender Schladhthäufer, eine höhere Strafe eintritt, 

8 8. Disfe BolizeisBerordnung tritt mit Üblauf eines Mo. 
natd — vom Tage ihrer Verkündigung an gerechnet — in Kraft. 


Hannover, den 9. Oktober 1890, 


Der NRegtierungs-Präfident 
Grafvon Bismard, 
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Polizei-Berordnung, 
betreffend das Fahren mit VBelocipeden, 


Auf Grund des $. 137 des Gejeges über die allgemeine ans 
desverwaltung vom 30, Juli 1883 bezw. der 88. 6, 12 und 13 
der Königlichen Verordnung über die Polizeiverwaltung in dem neu 
erworbenen Ranbdestheilen vom 20. September 1867 wird unter 
Zuftinimung des Provinzialret58 für den Umfang der Provinz Han- 
nover folgende Polizeiverordnuag erlafjen: 

8. 1, MNadfahrer dürfen andere als die zum Fahren umd Meis 
ten beftimmten Straßen und Wege nicht benugen. Synsbefondere 
ift das Fahren mit Belocipeden auf allen Promenaden und Fuß. 
wegen (Banlets) verboten. 

8. 2. ıtwieweit öffentliche Pläge mit Velocipeden nicht be 
fahren werden bditrfen, bleibt deu Beftimmungen ber Ortspolizeibe- 
hörden vorbehalten. 

8. 3. Ipmnerhalb der Ortjchaften, insbejondere beim Paffiren 
enger Straßen, an Straßentrenzuagen, beim Einbiegen in eine 
andere Straße oder in einen Thorweg haben Madfahrer langjam 
au fahren. 

8. 4. Entgegentommenden Fuhrwerfen, Meitern ımd Fuß- 
gängern haben Nadfahrer auszumweichen; and haben diefelben abzu- 
fteigen, wenn ein Thier fchru oder uuruhig wird. 

8. 5. Un ledig geführten Pferden dürfen Nadfahrer nur auf 
der Seite des Führers, fofern es thumlich ift, vorbeifahren. 

An Nindoieh, weldes mit nicht verbundenen Augen geführt 
oder getrieben wird, bürfen fie, jobald daffelbe unruhig‘ wird, nicht 
vorbeifahren. 

8. 6, Will ein Radfahrer on einem Fuhrwert, Meiter oder 
Fußgänger von hinten vorbeifahren, jo muß er, dies vorher durd) 
ein Zeichen mit der Glode ($. 9) ankündigen. Wolls durd) das 
Borbeifahren eim Pferd fehew oder unruhig wird, jo hat er fein 
Tempo zu verkürzen. 

8. 7. Bemerft ein Radfahrer, daß hinter ihm herfommende 
Meiter oder Führer von Fuhrmwerlein die Abficht hoben, ihn zu über: 
holen, jo darf er dies nicht muthwillig verhindern. 

8. 8. Bmei oder mehrere Beloripeden dürfen nur Im fo weit 
neben einander herfahren, als foldes ohne Beläfiigung oder Ger 
fährbung des auf den öffentlichen Straßen, Wegen und Plägen ver 
fehrenden Publitums gejchehen kann. 

8. 9. Zedes Belocipeb muß mit einer helltönenden &lode ver- 
jehen fein, 

Bei ftarkem Nebel oder in der Dunkelheit, jedenfalls in ber 
Zeit von einer halben Stunde nad) Sonnenuntergang bis zu einer 
halben Stunde vor Sornenaufgang hat jedes Velociped, während 
der Benugung eine hellbrennende und fo angebrachte Laterne zu 
führen, daß das Licht unbehindert nad) vorn fällt. 

$. 10. Jufoweit e8 im Imtereffe der Ordnung und Sicher 
heit des öffentlichen Verkehrs erforderlich erfcheint, den Mabfahrern 
in einzelnen Bezirken oder Ortjchaften noc) weitergehende Bejchrän. 
kungen aufzuerlegen, bleibt den Ortspolizeibehörden der Erlaß be» 
züglicher Vorjchriften vorbehalten. 

8. 11. Bumiderhandlungen gegen die vorftehenden Beftimmuns 
gen werden, foweit nicht die Strafbeftimmung des 8. 306 Nr. 10 
des Meichsftrafgefegbuchs Anwendung findet, mit Geldftrafe biß zu 
60 Mt., im Unvermögensfalle mit entiprechender Haft beftraft. 

8, 12. Alle diefen Gegenftand betreffenden älteren in ber Pro» 
vinz Hannover erlaffenen Polizel-VBerordnungen werben aufgehoben, 


Hannover, den 12. Mai 1891. 7 1.5. N 10%) 
Der Dber»-PBräfident 


MWirkliche Geheime Math 
N von Bennigfen 


Borftehende Poligel-Verordnung wird für den Kreis Stolgenau 
bamit befonders veröffentlicht. r 


Der fganbrath. 
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Heyer, Rreisbeputicter, 


470063 


53 


Metal A, ty Er ER 
470064 


Ang 


Rufe Pr On ereee Ah Uorteh 


zn Im po N 


470065 


Dolizei-Derordmung 


für die Stabt 


enter Bezugnahme auf die 88 5 und 6 ber 
Königlichen Verordnung über die Polizeiverwaltung in 
den neuen Landestheilen dom 20. September 1867 
wird nach Anhörung des Magiftrat3 die nachftebende 
Voligei Verordnung für bie Stadt Nehburg arlallan! 

s1. 

Zur Hilfe bei Fenersgefaht find alle männlichen 
Einwohner der Stadt Nehburg In dem Alter von 18 
bis 60 Jahren verpflichtet. 

Bon diefer Verpflichtung find befreit: 

1) die Gemeindebramten, 

2) Perjonen, welche durch) ihren öffentlichen Dienft 
behindert werden, namentlich die Stuatsbeamten, 

3) GSeiftliche und Säyullehrer, 

A) Aerzte, Wundärzte, Apotheter und Hader, 

5) altive Militärperjonen. 

Auberdem werden als Entijejufdigungsgrände wegen 
Nichterjcheinens auf Der Brandftätte im einzelnen Talle 
nur zugelafjen: 

DOffenfundige oder ärztlich bejcheinigte Gebrehli* 

feit und Krankheit, Abweienheit aus der Ges 
meinde und eigene dringende Zeuersgefahr. Ent» 


_s_. 470066 


ichuldigt gelten ferner Agenten von Feuerverfiche 
zungsgejelfhaften, wenn durch das Feuer Gegen- 
Hände, welche bei der don ihnen vertretenen Ge= 
jeljchaft verfichert find, bedroht werden. 


82. 

Die in der Stadt Rehburg beftehende freiwillige 
Veuerwehr bat im exfler Linie den Zwed, durch ein 
geordnietes Zujammenmwirken jo jhnell als möglich wirt: 
jame Hülfe zu leiften. Durch die Gründung diefer 
Wehr find die Einwohner in feiner Weije von ihren 
Verpflichtungen bei Feuersgefahr entbunden, fie haben 
vielmehr, wie $ 3 näher erörtert, die freiwillige Seuer- 
mehr unter Anweilung eines ftädtijchen Beamten wirkjam 
zu unterjtügen. 

8 3. 


Von der gejamten zur Hülfe bei Feuersgefaht 
verpflichteten Einwohnerfchaft werden vom der ftädtijchen 
Vertretung 25—30 Mann auf je 3 Jahre als Grjaß« 
mannjhaft gemählt, welche bei ausbredhendem Feuer jo: 
fort auf der Brandftelle zu ericheinen Haben und hier 
einem dom Magiftrate zu ernennenden flädtiichen Xes 
amten unterftellt find, bei dem fie fi) fofort zu melden 
und defjen Unweifung fie unbedingt Gehorfam zu lei> 
ften Haben. Die Wahl ift unwiderruflich auf 3 Jahre 
anzunehmen; ter fih durch Krankheit hierzu nicht für 
verpflichtet glaubt, Hat dem Magiftrate ein ärztlihed 
Atteft über feine Untauglichteit borzulegen. BDieje Er= 
fagmannjhaft trägt als Abzeichen Iederne Hüte, weldhe 
bei Vermeidung von 1 Mark Strafe bei jeden Brande 
und jeder Hebung aufzujegen find, Bei Alarmierung 
zu Uebungszweden hat dieje Erfagmannjhaft fofort beim 
Sprigenhaufe zu ericheinen und dem Kommando des 
Hauptmanns der freiwilligen Feuerwehr Folge zu leiften. 


SU u. 420067 


Die Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr find bon 
diefer Verpflichtung befreit und unterflehen nach ihren 
Statuten einem Hauptmanne. 


4. 

Mer den Ausbruch eines Feuers bemerkt, hat 
duch den lauten Ruf „iyeuer” zunächft die Nachbaren 
aufmerffam zu machen, dann jofort die beiden Hor= 
niften der freimilligen Feuerwehr zu benachrichtigen. 
Auch Hat er dafür zu forgen, daß der Vürgermeifter 
oder einer der beiden Ratsheren benadrihligt wird. 

Sobald Tyeuerlärm entiteht, wird mit der Sturm» 
glode das Feuerfignal gegeben. 

85. 

Die in der Stadt Rehburg vorhandenen fogen. 
„Reiter, eine Anzahl zuverläjfiger Einwohner, welche 
daS Bergen der geretteten Saden und die Abfperrung 
der Brandflelle zu beforgen haben, ftehen unter Leitung 
eines flädtifchen Beamten, den der Bürgermeifter bes 
ftelt. Die Netter werden ebenfalls auf 3 Jahre von 
der ftädtifchen Vertretung gewählt, 

Die Retter tragen als Abzeichen ein rotes Band 
um den linfen Arm, der leitende Beamte ein breiteres. 
Die Koften der Beidhaffung diefes Bandes trägt die 
KämmereirKafje. Auch die Netter dürfen bei Wermeis 
dung von 1 Mf. Strafe bei Feuersgefaht nicht ohne 
ihr Abzeichen erfcheinen, 

86 


Die Übrigen Hülfspflichligen Einwohner bilden die 
eigentliche Hilfsmannjhaft. Sie werden fomohl zur 
Vildung der Wafferreihen, als auch zur Hülfeleiftung 
für Retter und Sprigenmannfdaften und zu jonftiger 
Aushülfe nach dem Ermefjen des Bürgermeifters oder 
feines Stelvertreterd verwendet. 
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87 

Retter und Hülfsmannfchaften begeben fich bei ent= 
fiehendem Tyeuerlärm ungefäumt auf die Brandflätte, 
wojelbft fie, jowie alle dafelbft anmejenden Perfonen, 
auch wenn fie nah $ 1 nicht Hülfspflichtig find, den 
Anoronungen ded DBürgermeilterS oder jeines Stellver- 
treterd unbedingt olge zu leiften haben. 

88. 

Die geretteten Sachen dürfen nur von den Rettern 
angerührt werden. Sein anderer darf fi im der 
Nähe des Drt3, wohin die geretteten Sadjen gebracht 
worden find, umbertreiben, jobald ihm dies von einem 
Retter verboten wird. 


89. 
Frauen und Kinder find von der Brandftätte fern 
zu halten. 
8 10. 


Sind bei einem ausbrechenden fyeuer zum Trande 
porte der Sprigen Pferde erforderlich, jo hat ein jeder 
Pierbebefiger der Anmweifung de3 Biirgermeifters oder 
befjen Stellvertreterg, Pferde oder einen Wagen zu 
ftellen, augenblidlih Folge zu leiften. Dabei wird nod) 
bejonders beftimmt, daß diejenigen Pferdebefiger, die 
zuerft freiwillig mit ihren Pferden beim Sprikenhaufe 
anfommen, außer dem Fuhrgelde der Erfte eine Prämie 
von 3 ME., der Zweite eine Prämie von 2 ME. für 
da3 Geipann haben follen. 

8 1l. 

Auf der Brandflätte dürfen Spirituofen jeder Art 
nur auf ausdrüdliche Erlaubnis oder Anmweilung de3 
Bürgermeifterd oder jeines Stellvertreters verabreicht 
werden. Zumiderhandlungen ziehen in $ 21 ver 
merkte Strafen nad fich. 


— 


— 


Bamns, _u_ 470069 


8 12. 


Die Feuerftelle ift, der Größe der Befahe nad, 
mehrere Tage und Nächte hindurch unter Wache zu 
ftellen. Zu diefem Wachtdienfte ift jeder nah $ 1 
Pflichtige verbunden. Die Betreffenden terden von 
dem.in $ 3 genannten fädtifchen Beamten hierzu bes 
ftellt. Unfolgiamkeit wird mit den in $ 21 angedroß= 
ten Strafen geahndet. 


Bei einem Brande ijt jeder Einwohner der Stadt 
verpflichtet: 

a) die Benubung feines Privatbrunnens, formie 
anderer zum Löjchen und Ketten nötigen 
Gegenftände als Wagen, Wafjertonnen und 
Leitern zu geftatten, 

b) bei Winterzeit Heißes Waller zur Sprigen= 
bedienung herbeizufchaffen, 

c) feine Gebäude und entbehrlihe Räume in 
denjelden zur Aufnahme geretteter Sachen 
zu öffnen, 

d) bei Nacht unaufgefordert eine brennende Las 
terne nach der Straße zu aufzuhängen. 

8 14. 

Die allgemeine Leitung und Beauflihtigung des 
Teuerlöfh und Rettungsweiens fiegt dem Magiftrate, 
die Leitung der Löjhungs- und Nettungsanftalten bei 
Seuersbrünften dem Birgermeifter, im Behinderungsfalle 
feinem Stellvertreter ob. 


Die Hilfeleiftung bei ausmärtigen Bränden ift 
in erfter Sinie Sache der freiwilligen Feuerwehr. Ge- 
nügt die Hülfeleiftung der Iedteren nad Anficht des 
Vürgermeifters bezio. feines Stellvertreterd nicht, jo hat 
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die übrige Einmwohnerihaft ($ 2) nah Anordnung 
desjelben Hülfe zu Ieilten. 

Db die Sprige überhaupt ausrliden fol oder nicht, 
beftimmt der Bürgermeifter bezw. fein Stellvertreter. 


8 16. 

Jeder jpannhaltende Einwohner der Stadt Reh: 
burg iR verpflichtet, auf Aufforderung des NWürger: 
meifterö bezw. feines Stellvertreters ohne allem Verzug 
feine Pferde zur Beipannung der in der Stadt bor« 
handenen Feueriprigen herzugeben und überhaupt dies 
jenigen Dienfte zu leiften, welche Hehufs Hüffeleiftung 
bei einem Hiefigen oder auswärtigen Feuer der Bürger« 
meifter oder fein Stellvertreter von ihm verlangt. Nut 
Dienftpferde, Poftpferde und jolhe Qurus-Pferde, melde 
al3 fjolche beim Magiftrate ein für alle Mal angemel« 
det und von dieferm al3 joldhe anerkannt find, merden 
von der vorftehenden Verpflichtung ausgenommen. 

Denn ein ausmwärtiges Feuer gemeldet wird, jo 
if jeder jpannhaltende Einwohner, mit Ausnahme der 
vorftehend befreiten, verpflichtet, mit feinen Pferden am 
Sprigenhaufe fo [hell als möglich zw erjcheinen. 

$ 17. 

©o viel als möglich foll beim Aufgehote der 
Spannträfte zum Beipannen der Spriken eine gewmilje 
Reihenfolge beachtet werden, jedoch darf fein Spann- 
haltender im Augenblide der Aufforderung durd Er» 
Örterung hierüber die Geftellung feiner Pferde zur Sprißens 
bejpannung verzögern. 


8 18. 
Eigene Krankheit eines zur Dienftleiftung bei 
Teuerägefahr Aufgeforderten, befreit für den einzelnen 
Ball von der Dienfipflicht, 
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Die in $ 21 angedrohten Strafen werden aber 
verwirkt, wenn der wegen Krankheit den Dienft Bere 
teigernde die Krankheit nicht binnen 24 Stunden auf 
Erfordern des Magiftrats befheinigen Tann. 

8 19. 

Kranke Pferde follen nicht requiriert werben, ber» 
weigert indefjen ein Pferde-Vefiger die Beipannung der 
Sprige wegen angeblicer Krankheit feiner Pferde, jo 
verfällt er gleichwohl in die unten angedrohlen Stra= 
fen, falls er auf Erfordern des Magiftrat3 dieje Kranke 
heit nicht innerhalb einer ihm magifttatsjeitig zu bes 
fimmenden Frift (tierärztlih) befheinigt. 

S 20. 

Jedem Hauswirte wird ein Exemplar diejer Po- 
Iizeiverorbnung zugeftellt, um fih und Die Hausbemoh- 
ner damit belannt zu maden. Ex ift verpflichtet, das 
ihm zugeftellte Exemplar forgfältig aufzubewahren. 

$ 21. 

Zumiderhandlungen gegen die Vorjehriften diefer 
Bolizeiverordnung ziehen, jofern nicht die Beftimmungen 
in den 88 3 und 5 diejer Verordnung oder die dur 
den 8 36010 bezw. 3685 des Reich3-Straf-Gejeh- Buchs 
angedrohten Strafen Pla greifen, Geldbuße bis zu 
9 Mark oder entfprechender Haft nad) fi. 


Stolzenam, den 1. September 1896. 
Der Königliche Landrat: 
HeHye 
— 


Druck von €. J, Georg Glenewinkel, Stolzenau a. W, 
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Stolzenon, den 8, Yuni 1899, 
Bolizeiberordunne 
zum Megelung bes Marltverkcars auf den VBichmärktn 
in Stodt Ne.bur;. 

Anf Grund der 885, 5 unter © umb 7 der Röniglidhen 
Berorbnung vom 20, September 1867 (Bei:g-Samm'ung Seite 
1529 F) wird für die Stadt Mehhurg van Anhörung bes Dia- 
oifteats und umter Auftimmmmng des BürgervorfiehersKollegiums | 
folgende Polizeiverorbnung erlaffen: | 

8 1, Ber Auftrieb von Mindoieh, Schofen, Biegen umd | 
Schweinen zu ben Biebmä fen in Stadt Mehburg if eri banıt | 
nefattet, wenn das aufzutrebende Bich vom dem mit ber Beauf- 
fihrigung des Marftes beanftragten Thierarzt uaterfucht md | 
oer Auftıieb von itm fitz zuläffig erMlärt ift. | 

82, Bum Suede ber Unterfuhung ift da9 amfzuteribnde 
Vieh auf der Haipiftraße onamtreiben snd tem mit der Beauffich« 
tigung des Marktes beauftragten Thierarzt an dem Schnitipumlte 
der Hanptfiraße mit d,r Schulftcaße vorzuführen. 

8 8, Der Unftrich darf in den Sommermonaten (pri bis 
September) nor zwifhen 7'/, und 9'/,, in den Wintermonaten 
(Dftoser bie März) mer zmijchen 81), und 10 Uhr vormittags 
erfolgen, 

8 4. Bumiderhanblungen - gegen bie vorfchenden Beftlim- | 
mungen werden, foferm nicht nah ben Gejsgem eime Böhere 
Strafe verwirk ift, mit Geldftrofe bie zu 30 Mal, am becen 
a im Unvermögensfale veryältnigmäßige Haft tritt, 
efirajt ’ 
85 Dieje Foligeiverorbuung tritt mit dem Tage ihrer 
Bırlündung in Kroft. 

Der Banbroth. 3. B: Beibe, Regierungs-Affeffor. 
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Stolzenau, den 21. September 1903, 
Auf Grund des $ 142 des Gejetes Über die allgemeine Qandesver- 
waltung vom 30, Juli 1883 und dev $ 5 und 6 der Königlichen Ver- 
ordnung liber Die Bolizeivermaltung in den neu erworbenen Zandes- 
teilen vom 20, September 1867 wird mit Zuftimmung des Kreigaus- 
ichuffes des Kreiles Stolzenau unter Hufhebung der Woltzeiverordnung 
vom 16, Mai 1883 für den ganzen Umfang des Kreifes Stolgenau nad)- 


jtehenbe Yo ligei-Nerordnung, 


betrefiend Die Bertilgung des SFranzojentrauts 
(Galinsogea paroiflora) 


erlajlen: 


1, 

Das Franzoientraut ift, (aba es fich, zeigt, ipäteftens aber fobald 
es eine Höhe von 10 cm erreicht hat, mit dem Schaufeleifen herans- 
uarbeiten, oder möglichit dicht iiber dem Boden abzumäben, abzujchnei- 
en, oder mit Der Nurzel auszureißen. Someit das abgemähte, abge- 
Ichnittene oder ausgerifiene Unfraut noch nicht blüht, it es geitattet, 
dasfelbe mindeftens 2 Kup tief zu vergraben, weiter entwickeltes Un 
traut ift jofort zu verbrennen. Liegenlaffen oder lonftiges MWegichaffen 
ilt verboten, 


8.2. 

Die Verpflichling zur Bertilgung in angegebener Weile trifft den- 
jenigen, welcher das Grundftück jeweilig, jei es als Eigentümer oder 
PVächter, oder aus einem fonftigen Rechtsverhältntie in Benußung bat, 
bei öffentlichen Wegen und Gräben den Unterhaltungspflichtigen. 


Die Erfüllung der Verpflichtung ift durch regelmäßig vorzunehmende 
Schauungen 
am Schlufie des Monats Dat 
u v " " MALE 
und dann in Zitichenräumen von 6 zu 6 Wochen zu überwachen. | 


. | 

Die Schauungen werben in den einzelnen Gemeinden von aus 3 

Berfonen beitehenden Kommillionen vorgenommen, welche auf 3 Jahre 
von den Gemeinden gewählt werden. 


Die Tage, an denen die Schauungen erfolgen jollen, find 8 Tage 
vorher in ortsüblicher Weile befannt zu machen. 
6 


Die Schauungen begreifen alle Grumdftiide der Gemeindebezirte, 
fowohl Feldland wie Garten. Die mit Halmfriichten beitellten Grunde 
Ttiicte jollen jedoch nur bei der eriten Schauting, bei den jpäteven nur | 
nach erfolgter Aberntung befichtigt werden. 

7 


Wo bie Schauung ergibt, daß der Verpflichtung nicht gemligt ift, 
find die Säumigen zur Nachholung dev Arbeit binnen 8 Tagen bei Ber- 
meidung der Wegraumung auf ihre Koften aufzsufordeun, 

8 


Nach Ablauf diejer Freift hat die Kommilfion nachzufehen, ob ihren 
Auflagen nachgefommen ift, und dem Landrat diejenigen Fälle zur An- 
zeige zu bringen, in bemen ihre Mneraaingen nicht befolgt find. 


Webertretungen biejer Boligeiverordnung werden mit Gelditvafe bis 
zu 30 Mart geahndet, 


Der Landrat. gez. Bergmanit. 


Den Sambuatı er 10 


A Stolzenau, den 23, September 1908, 
Im Gemeinbebezirte Hagenburg ift die Rotlauffeuche ausgebrochen. 
Der Landrat. Bergmann. 


Den Sambrat, 0 


Stolzenau, den 24, September 1908. 

Bet einem Pferde bes Baftroirts Krömer zu edermvöhren (Kreis 

Stadthagen) ‚ilt Rogverdacht jeitgeftellt worden, Die Tötung des Pfer- 
des ift ar 
er Zanbrat. Bergmann, 
Stolzenau, den 24, September 1903. 
Die Herren Bürgermeifter und Gemeindevorfteher des Kreifes Stol- 
vn ermächtige ich hiermit vorbehaltlich jederzeitigen Widerrufs, die 
rlaubnis zur Vornahme, ber in $ Ia der Tolizei» Verordnung, beft. 
die äußere Deilighaltung ber Eonn- und Feittage vom 22. 8. 1900 (A, 
BL, ©. 231) bezeichneten landwirtichaftlichen Arbeiten an den Sonn 
va Fefttagen zu erteilen (458 PB D.). Dabei ift folgendes zu be= 
achten: 

1, die Genehmigung it mr fie deu einzelnen Sonn- oder Felttag 
zu geftatten und auch nur, wenn fie zur Perhlitung eines unver- 
hältnismäßigen Schadens erforderlich und die Notwendigkeit nicht 
abfichtlich herbeigeführt jit; 

‚die Erlaubnis tt mar fiir einen beitimmten (andwirtjchaftlichen 
Betrieb, fiir genau zu bezeichnende Arbeiten md fiir einen be= 
ftimmten Sonntag au erteilen; 

8; die Erlaubnis ift Ichriftlich im folgender Form zu erteilen! 
„Dem lamen) hierjelbft wird geitattet, au, , » ten 
190 . . . außer der Zeit Des Bottesdienftes 
dev landmirtjchaftlichen Arbeiten). 
‚den .. ten 190 .. 
: Birrgermeiter. 
Bemeinbevorfteher.“ 
Der Landrat, Bergmann. 
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Ausführungsbeitimmungen 


zu den Vorjehriften über die Tagegelder und Neifefoften der Stantsbeamten. 
Bom 11, November 1903. 


(Gef.-S. ©. 231), 


Gemäß Artifel IV des Gefeßes vom 21, Juni 1897 (Oejeß-Samml. ©. 193) 
bejtimmt das Staatminifterium unter Aufhebung der entgegenftehenden Vorjchriften 
folgendes : 


A. Begriff und Ausgangsort einer Dienftreife, 


1. Bei einer vom Wohnort angetvetenen Dienjtreije gilt als$ Ausgangsort der 
dienftlihe Wohnort des Beamten. 

Sit das Dienjtgejchäft am tatjächlichen, vom dienjtlichen verjchiedenen Wohn- 
orte de3 Beamten vder in einer geringeren Entfernung ald 2 Kilometer vom 
tatfä chlichen Wohnort auszuführen, jo bleibt der dienftliche Wohnort außer Be- 
trat. Nötigen dienjtliche Gründe dazu, die Reife vom dientlichen Wohnort 
aus anzutreten jo jind die toirkfich entjtehenden Auslagen zu erjtatten, deren 
Belegung nicht erforderlich ift. 

. Die Gänge eines Benmten zwijchen jeinem Wohnort und jeiner regelmäßigen 
Dienftftätte find auch dann nicht al3 Dienftveijen anzufehen, wenn die Dienjt- 
ftätte 2 Kilometer oder mehr von der Grenze des Wohnort entfernt liegt. 

DOrdnet die vorgejeßte Dienjtbehörde an, daß der Beamte zur Vejchleunigung 
die fich darbietenden regelmäßigen Beförderungsgelegenheiten benußt, jo find 
die ihm toirklich enttehenden Auslagen zu evjtatten, deren Belegung nicht ers 
jorderlich it. 

3, Bei einer Dienftreife im Zujammenhange mit einer Urlaubsyeije*) wird der 
Berechnung der Neijekojten mr die dienftlich zurücgelegte Entfernung zugrunde 
gelegt. ALS dienjtlic zurückgelegt gilt ; 

a) beim Anjchluß einer Urlaubsreife au eine Dienjtreije die Entfernung 
vom Wohnorte zum Gejchäftsort und zurück; 

b) beim Anjchlui einer Dienjtreije an eine Urlaubsreije die Entfernung 
vom Urlaubsorte nach dem Gejchäftsort und von diefem nad) dem Wohn- 
ort, infoweit al3 fie diejenige Entfernung überfteigt, die der Beamte auch 
ohne das Dientgejchäft zur Nückehr vom Urlaub hätte zurücklegen müjjen, 

e) beim Unterbrechen des Urlaubs durch eine Dienjtreije die Entfermmg 
vom Urfaubsorte zum Gejchäftsort**) und von diefem zu dem Orte, au 
welchen der Beamte feinen weiteren Urlaub verbringt, die leptere Ent= 
fernumg jedoch nım infoweit, al$ fie nicht größer it als die eritere; 

d) in den Fällen b und ec, fofern der Auftrag zu den Dienjtgejchäfte jchon 
vor Antritt der Urlaubsreije erteilt md die Urlaubsreije mit Nüchicht 
hierauf eingerichtet ift, die Entfernung vom Wohnorte zum Gejchäftsort 
und zuxück. 

Erfordert die Erledigung des Dienjtauftrags für den beurlaubten Beamten 
überhaupt feine Neife, wie 3. B. bei Vornahme des Dienjtgeihäfts am Ur- 
faubsorte felbft oder in einer geringeren Entfernung al 2 Kilometer von ihn, 
jo hat der Beamte nur Anjpruch auf Tagegelder für die zur Erledigung des 
Auftrags erforderliche Zeit. 


B. Zahl der Neifetage. 


. Dienjt- und Verjegungsreifen müfjen, jofern die Zahl der Neifetage dadurd) 
beeinflußt werden jollte umd nicht bejondere Ddienjtliche — bei jpäterem Yln= 
tritte der Neife in dem Forderingänachtveije kurz zu erläuternde — Umjtände 
ein anderes bedingen, in den Monaten April bi September von 6 Uhr md 
in den Monaten Oftober 6i3 März von 7 Uhr morgens ab angetreten werden. 

. Bei Neijen, welche mit der Eifenbahn, der Pojt oder dem Schiffe begonnen 
oder beendigt werden, tjt, vorbehaltlich der Beftimmung unter Ziffer 3 Abj. 2 
für die Berechnung der Zahl der Neijetage die fahrplanmäßige Abgangs- und 
Ankunftszeit an den Eijenbahn- und Poftitationen oder Anlegeplägen maß- 
gebend. Berjpätungen fommen nur infoweit in Betracht, als jie bejonders 
nachgewiejen werden. 

. Bei Neijen, welche nicht mit der Eijenbahn, der Pojt oder dem Schiff aus« 
geführt werden, gilt al3 Zeitpunkt für den Beginn oder die Beendigung Die 
Stunde des Verlajjens oder des MWiederbetretens der Wohnung. 

Das gleiche gilt, wenn die Entfernung ziwijchen der Ortägruppe des Ropnorts 
und der zugehörigen Eijenbahnftation oder dem Anlegeplgpe 2 Kilometer oder 
mehr beträgt. 

. Soweit die vorhandenen VBerke hrömittel e8 ermöglichen, find Dienftreijen ohne 
andere als die zur Erledigung der Dienftgefchäfte erforderlichen Unterbrec) 
ungen zuvitdzulegen. 


*) Die Verbindung einer Dienjtreife mit einer Urlaubsreije tft wie bisher nur mit Genehmigung 
der zuftändigen Dienftbehörde zuläflig. 


**) Much wenn dies der dienftliche Wohnort ift. — Tagegelder find über die Reifelage hinaus am 
Wohnorte nicht zu gewähren. 
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Wird eine Unterbrechung durch Krankheit oder andere bejondere Umftände 
notwendig, jo werden für die dadurch bedingten Liegetage Tagegelder gezahlt. 
Eine derartige Unterbrechung ift dem närhiten Dienjtvorgejegten ungejäumt zu 
melden jowie in dem Forderungsnachweis erjichtlich zu machen und zu begründen. 

Bum Bivede des Übernachtens find Unterbrechungen wur bei Neifen, deren 
Bier eine außergewöhnliche VBeichleunigung nicht bedingt, gejtattet, und zwar: 

a) bei VBenugung von Eijenbaßnen oder Schiffen, wenn ftroß vorjchrifts- 

mäßigen Antritt3 der Reife (Ziffer 1) nach) Lage der bejtehenden Vers 
bindungen das Neijeziel erft mac) einer zwölfftündigen Neijezeit erreicht 
werden Faun, bei Benugung von Schiffen außerdem nur unter der 
ferneren Vorausjegung, daß an Bord feine Schlafeinrichtungen für Reijende 
vorhanden find und durd eine Ausichiffung die Neijedauer infolge un= 
günftiger weiterer Bejürderungsgelegenheit nicht wejentlich vergrößert wird ; 
b) bei Benugung des Landivegs nad) Zurücdlegung einer Strede von 75 
Kilometern. 

Notwendig getvordene Abtveichungen von den zu a und b gegebenen Regeln 
find in dem Forderungsnachweije zu erläutern. 

Durch Unterbrechungen der Dienftreifen ans privaten Nücfichten dürfen der 
Staat3fafje keinerlei Mehrkojten eriwachlen. 


5. Zur Reife find, wenn dadurd) Mehrkoften vermieden werden können, aucd) 


Sonn» und Feiertage zu benußen. 

Wird die dienjtliche Tätigkeit während einer Dienftreife durch Sonn- und 
Feiertage oder durch bejondere dienftliche Umftände unterbrochen, jo hat der 
Beamte auf ‚die Tagegelder für die Aufenthaltstage oder auf die Neijekoften 
fir die Rückkehr zum Wohnort und die nochmalige Reife zum Bejtimmungs- 
ort Anfpruch, je nachdem die Berechnung fich für die Stantsfafje vorteil 
hafter gejtaltet. 

Das gleiche gilt, wenn bei einer mehrere Tage erfordernden Dienjtlichen 
Verrichtung die tägliche Nüdfehr an den Wohnort durch dienftliche Gründe 
oder nad) Lage der bejtehenden Verbindungen nicht ausgejchlofien it. 


. Ein Beamter, welcher für die auf der Eijenbahn zurüczulegende Dienjtreije 


an Neijefoften im Inlande 7, Pfennig oder mehr für das Pilometer zu bean= 
jpruchen bat, it zur Benußung von Schnelle und Durchgang: (Dr) Zügen 
verpflichtet, wenn dadurc) eine im dienjtlichen Interejje liegende Abkürzung der 
gejfamten Dauer der Dienjtreije ermöglicht oder eine Unterbrechung der Netje 
vermieden wird. 

Die gleiche Verpflichtung haben auch die übrigen Beamten, jofern jene Ziige 
die dritte Wagenklafje führen. 


. Die Weiter- oder Niücdreife, namentlich bei Fürzeren Neijewegen, ijt nach bes 


endetem Dienftgefchäfte möglichjt noch an demjelben Tage anzutreten, und zivar 
von den Beamten, twwelche für Neifen auf Sandwegen 60 Pfennig für das Rilo- 
meter an Neijefoften erhalten, erforderlichenfall® unter Benugung von Ertra- 
pojt oder Lohnfuhrwerf. 

Hat das Dienftgefchäft oder die Hinveife nebt dem Dienftgejchäfte 7 Stunden 
und darüber in Anfprich genommen, jo werden unter fürzeren Neifewegen jolche 
verstanden, welche in höchjtens 2 Stunden zurückgelegt werden Eönneı. 

Abweichungen von der Regel find in dem Forderungsnachweile zu begriimden, 


C. Benubung von Kleinbahnen. 


. Als Kleinbahnen gelten die im Neichsfursbud al3 jolhe bezeichneten Verkehrs- 


mittel. Sie werden in nebenbahnähnliche Stleinbahnen und in Straßenbahnen 
unterjchieden,. Ob eine Kleinbahn im Sinne dev nachjtehenden Beftimmungen 
als nebenbahnähnliche oder als Straßenbahn anzujehen ift, entjcheidet im 
Bweifelsfalle die Angabe im Kursbuche, nötigenfall3 der Nefjortchef in Gemein- 
ihaft mit dem Finanzminijter. 


. Die Beamten find verpflichtet, bei ihren Dienftreifen Meinbahnen zu benußen, 
. Sie erhalten bei Benußung von nebenbahnähntichen Kleinbahnen diejelben Neijes 


fojten einjchließlich Zu- und Abgangsgebühr, tie bei Benupung der Eifenbahn.*) 
Bei Benußung von Straßenbahnen werden ihnen dagegen nur die wirflid) 
veranslagten Beträge für die Jahrt jowie bis zur Höhe der gejegmäßigen Ge= 
bühr auch für Zus und Abgang erjtattet. Eine Belegung ift nicht erforderlich. 


. Sit für eine Neife, die mit einer Steinbahn hätte zurückgelegt werden können, 


ein Zubrwerf, eine Eijenbahn oder ein Echiff benußt, jo ift die etiva höhere 
Entjhädigung hierfür dann zu gewähren, wenn die Venußung der Kleinbahn 
im SIntereffe einer angemejjenen Erledigung der Neife ungeeignet gewejen ift. 
As Fälle diefer Art gelten: 
a) wenn durch; die Benugung eines anderen Veförderungsmittels als der Hein- 
bahn eine erhebliche, im dienftlichen Intereffe liegende Zeiterjparnis erzieltiwixd; 
b) wenn dadurch eine zwecmäßigere Zeiteinteilung hinfichtlich der zu er: 
ledigenden auswärtigen Dienftgefchäfte ermöglicht wird; 
c) wenn die Meinbahn ich zur Beförderung notwendig mitzuführenden Ge= 
päds nicht eignet; 


*), Wo dieje Ausführungsbeftimmungen von Eifenbahnen ode H HI 
hie ncbeebabuhbntirhen Ben at ge En jenbah oder Eifenbahnftationen Ibredten, jind 
ein anderes aus der betreffenden Vorjchrift ergiebt. e 


Anhaltejtellen mit inbegriffen, foweit fid) ht etiva 
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d) wenn. die Kleinbahn mit Rüdficht , auf die dienftliche Stellung des Be- 
amten al3 ein angemefjene® VBeförderungsmittel nicht zu erachten fit. 
Kleinbahnen, die mehrere Wagenklafjen führen, find in feinem Falle aus 
Grimden, welche die dienjtliche Stellung des Neifenden betreffen, al3 un- 
geeignet zur Benußung anzujehen. 

5. Seiten® de3 Beamten find in dem Forderungsnachweife die Gründe der Nicht- 
benußung der Ktleinbahn anzugeben. Die Entjcheidung darüber, ob dieje Gründe 
gerechtfertigt find, jteht vorbehaltlich einer abweichenden Anordnung dem Refjorts 
chef in Gemeinjchaft mit dem Finanzminifter zu. 

6. In den Forderungsnachweilen find benußte Straßenbahnen al3 jolche erfichtlid) 

» zu machen. 


D. 2oraugjesung für die Gewährung bon Neijekoften, 


1. Der Wohnort des Beamten und der Beitimmungsort feiner Vienftreife gelten 
nur dann al3 mindeftens 2 Silometer von einander entfernt, wenn jowohl die 
Entfernung von der Grenze des Wohynort3 bis zur Mitte des Beftimmumngsorts 
als aud) die Entfernung von der Ortögrenze des leßteren bi8 zur Mitte des 
eriteren mindejtend 2 Kilometer beträgt. 

Beträgt nur eine diejer Entfernungen 2 Kilometer oder mehr, jo fann allein 
die Erftattung der wirklich verauslagten Reife und fonftigen Unkojten (Brüden-, 
Fährgeld) in Frage fommen, und zwar auf Grund bejonderer Angaben, deren 
Belegung jedoch nicht erforderlicd) it. 

Der Anjprud) auf Tagegelder und Neijekojten wird im Falle des erften Saßes 
nicht dadurcd) ausgeichlofien, daß die auf Eifenbahn, Kleinbahn oder Schiff zurüd- 
zulegende Neifejtrede weniger ald 2 Kilometer beträgt. 

2. a) As Ort (Ziffer 1) gilt der hauptjächlich von Gebäuden oder eingefrie- 
digten Grundftüden eingenommene Zeil eine$ Gemeinde» (GutS=)bezirkg, 
jodai die Ortögrenze ohne NRüdjicht auf vereinzelte Ausbauten oJer An- 
lagen durch die Außenlinie jenes BVezivköteils gebildet wird. Derartig 
räumlich zufammenhängende, demjelben Gemeinde (GutSe)bezirkes ange= 
hörende, von Gebäuden oder eingefriedigten Grundjtüden eingenommene 
Flächen gelten auc, dann als ein einziger Ort, wenn etwa für einzelne 
Zeile bejondere Ortöbezeichnungen üblich find. 

b) Eind in einem Gemeinde-(Gutss)bezirte mehrere getrennt von einander 
liegende gejchlofjene Drtichaften vorhanden, jo it jede Ortichaft für fich 
als ein Ort anzufehen. Die durch öffentliche Anlagen, Oewäfjer, Feftungs= 
werfe und Rayonbejchränfungen bedingten Unterbrechungen de3 baulichen 
Bufammenhanges mehrerer Drtöteile bewirken für ji allein feine 
Trennung des Ortes in mehrere Ortjchaften im Sinne diefer Vorfchrift. 

ec) Hat der Beamte feinen dienjtlihen Wohnjig außerhalb eines Ortes 
(a und b), jei e$ daß in dem Gemeinde-(Guts=)bezick, in weldhem der 
Wohnfig fich befindet, ein durch die gejchlofjene Lage der Wohnjtätten 
fenntlicher Oxtöbering überhaupt nicht vorhanden tt, jei e8 daß die dem 
Beamten angewiejene Wohnjtätte außerhalb der Grenze des gejchlojjenen 
Ortsberinged Liegt, jo gilt das Wohnhaus de3 Beamten als Alnfangs- 
punft der Dienjireije. 

d) Handelt e3 fich um die Erledigung eines Dienjtgeihäfts an einer be- 
beftimmten Stelle außerhalb eines Ortes (a und b), jo gilt diejer Punkt 
al8 Endpunkt der Dienftreile, 

e) In den Fällen zu e und d, findet die Bejtimmung unter 1 finngemäße 
Anwendung. 

3. Zur Seitftellung der hiernach mahgebenden Entfernungen find, falls dieje Feit- 
jtellung nicht unter Benußung der zu F 5 angegebenen Hilfsmittel erfolgen 
kann, die VBejcheinigungen jachtundiger Behörden und hinfichtlicd der im YAus- 
lande gemachten Dienftreifen Bejcheinigungen der Staiferlihen Gejandtichaften 
‘oder Konjulate beizubringen. Soweit für einen Bezirk durch die zujtändıgen 
Regierungen amtliche Entfernungsfarten aufgejtellt find, treten Dieje hinfichtlich 
der aus ihnen hervorgehenden Entfernungen an die Stelle vorjtehender Be- 
I‘einigungen. 


E. Berechnung der Tagegelder, 


1. Der Tag der Abreije jowie der Tag der Ankunft werden ald Reijetage ges 
rechnet, unbejchadet der Verpflichtung ded Beamten, die Neijetage tunlichjt auch) 
zur Erledigung der Dienftgejchäfte zu berußen. 

2. Tagegelder können für ein und denjelben Tag auc, "bei mehreren Netjen nur 
einmal gewährt werden und zwar, wenn mehrere NReijen an einem und dem 
jelben Tage oder an zwei Tagen innerhalb 24 Stundeg angetreten und bes 
endet find, nach den etwa dafür vorgejehenen ermäßigten Süßen, 

3. Ein Beamter, der bei einer vorübergehenden Beichäftigung außerhalb jeines 
Wohnortd die vollen Tagegelver bezieht, erhält daneben bei weiteren Dienjt- R: 
reifen feine Tagegelder. 

Bezieht er für eine derartige VBeichäftigung Hinter den gefeß- oder ber= 
ordnungsmäßigen zurücbleibende Tagegelder oder eine Baufchvergütung, jo er 
hält er bei weiteren Dienjtreijen daneben die gejeßs oder verordnungsmäßigen 
Tagegelder unverfürzt, 
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Bewegt die Dienftreife eines Beamten, welhem für die Zeit feines Aufenthalts 
im Auslande höhere Tagegelver als für das Inland bewilligt find, jih am 
einem Tage innerhalb und außerhalb des Neichögebiet3, jo wird für den Tag 
des Überganges in das Ausland der höhere, für den Tag der Rüdkehr in das 
Anland der niedrigere Tagegelderjag gewährt. Erfolgt der Ubergang in das 
Ausland und die Nückehr in das Inland an demjelben Tage, jo tjt der höhere 
Tagegelderjag zu zahlen. 


F. Berechnung der Reijefoften, 


. Sind nad) D Reijekoften zu gewähren, jo tjt für ihre Berechnung bei Eijen- 


bahn= oder Echiffswegen die Entfernung von Eijenbagnitation oder Anlegeplak 
zu Eijenbahnftation oder Anlegeplag, bei Zandwegen die Entfernung von Otts= 
mitte zu Ortsmitte maßgebend. 

Beitehen in einem Orte mehrere Eijenbahnftationen oder Anlegepläe, jo it 
der Ießte diefer Punkte des Ausgangsort3 und der erite des Endort3 der Be- 
rechnung zugrunde zu legen. Nähere VBejtimmungen für einzelne Orte bleiben 
vorbehalten. 

Für die Berechnung der Entfernung auf dem Landmwege tritt in den Fällen 
zu D 2e und d an die Stelle der Ortömitte das Wohnhaus Des Beamten 
oder der Endpunkt der Dienftreife. 


‚ Die Berechnung der Reijefoften erfolgt ohne Nücjtcht darauf, welchen Weg der 


Beamte tatjächlich eingejchlagen und welches Vejörderungsmittel er benußt hat, 
nad) demje.igen Wege, welcher fich für die Staatäfafje unter Mitberücjichti- 
gung des Tagegelderbezugs als der mindejt Eoftipielige darjtellt umd nach dem 
Bwede der Neile und den Umjtänden des bejonderen Falles auch von den Be- 
amten wirklich hat benugt werden Fönnen, 

Hat der Beamte auf Grund der Beitimmung zu B 6 einen Schnell- oder 
Durcgangszug benugen müfjen, jo wird der infolgedejien etwa zurücgelegte 
weitere Weg der Entfernungsberechnung zugrunde gelegt. 


, Sft nad) dem Grumdjage zu 2 im zalle D 1 A6j. 3 dem Forderungsnachiweije 


der Eijenbahn- oder Schiffsweg zugrunde zu legen, jo ijt die Entfernung, auf 
2 Kilometer anzunehmen und nach den gejeplichen Bejtimmungen abzurunden. 


. Bei Reifen, die teils auf der Eifenbahn oder zu Schiff, teil3 auf dem Land» 


wege zurücdzulegen find, werden die Entfernungen für die auf Eijenbahn oder 
Schiff zurüczulegenden Streden einerjeit3 und die Landmwegitreden andeverjeits 
bejonders berechnet und für jic) abgerundet, joweit nicht die Vorjchriften zu H 
1 und 2 entgegenftehen. Beträgt eine der nad) vorjtehendem gejondert zu be 
recpnenden Streden im ganzen weniger al3 2 Kilometer, jo bleibt jie außer Ans 
jaß. Dabei gelten Hin- und Rüdreijen als verjchiedene Reifen; eine jogenannte 
Aundreiie ($ 5 des Gejepes vom 24. März 1873) als eine Neije. 


, Kür die Feftitellung der Entfernungen find bei Reijen auf Eijenbahnen die Anz 


gaben des Neichätursbuchs maßgebend. Bei leinbahnitresten, für melde die 
Entfernungen aus dem NReichäkursbuche nicht erjichtlich find, entjcheiden die von 
den Kleinbahnunternehmungen befannt gemachten Fahrpläne oder Eutfernungstafeln, 
in deren Ermangelung die amtlichen Entjernungstarten (D 3) oder die Auskunft 
der Genehmigungs> und Auffichtsbehörde ($8 3, 22 des Gejeßes vom 28. Juli 1892). 

Bei Neijen auf Schiffen werden der Eutfernungsberechnung die Angaben der 
Boft- und Eijenbahntarte des Deutjchen Keichs, und wenn die Entfernungen 
darauf nicht verzeichnet find, diejenigen des Neichskursbuchs, bei Neifen auf Land» 


‚ wegen die Angaben der Poit- md Eijendahufarte zu Grunde gelegt. 


1: 


2. 


3. 


4. 


Fehlen jolde Angaben, jo findet die Borjchrift zu D 3 Anwendung. 


, Soweit Dienjtreifen mit unentgeltlich geitellten Bertehrsmitteln ausgeführt werden, 


find an Neijetojten vorbehaltlich, der Vorjigriften zu G 8 nur die bejtimmungs- 
mäßigen Entihädigungen für Zus umd Abgang zu gewähren, 

Unter unentgeltlich gejtellten Verkehrsmitteln find jolche zu verjtehen, deren 
Koften aus Öffentlichen Kaufen bejtritten werden, bei Reifen auf der Eijenbahn, 
Kleinbahn oder zu Schiff aud) jolche, weiche dem Beamten mit Rücjicht auf den 
Bwer der Vienjtreije von dritter ‚Seite zur unentgeltlichen Benugung geitellt 
worden find. reie Beförderung auf Grund bejonderer perjönlicher Beziehe 
ungen zivijchen dem Beamten und einem Dritten kommen nicht in Betracht, 

Allerhöchjte Anordnungen über die Vergütung für Reifen mit den aus 
Kronfideitommißfonds bezahlten Verkehrsmitteln werden hierdurch nicht berührt. 


G. Bejondere Bejtimmungen über Zu: und Abgang. 


Ein Zur und Abgang im Sinne des $ 4 I des Gefeges vom 21. Juni 1897 
fann nur bei Dienftreifen entjtehen, welche auf Eijenbahnen oder Schiffen ges 
macht werden, h 

Auch für die Zus und Abgangsgebühr gelten die Hin- und die Nüdreife ala 
bejondere Reifen. 

Die Gebühr entHält die Vergütung für den Zugang und für den Abgang; fie 
fommt daher, wenn nur ein Zugang oder nur ein Abgang ftattfindet, nur im 
halben Betrage zum Anjage. 

Sn der Regel entiteht ein Zu- und Abgang nur bei der Hinveife und ein zweiter 
bei der Rüdreije.' 
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Ein Zugang entiteht jedoch nicht, wenn die Hin- oder Nüdreije bei Eifen- 
bahnreifen vom VBahngebiete, dei Schiffsreifen vom Unlege- oder Liegeplaße 
dom Ufer oder von dem Gebiete der Strom= oder SHafenanlagen aus at= 
getreten wird. 


Desgleichen entiteht Fein Abgang, wenn am Endpunkte der Hin= ober der 
Nückteije die vorbezeichneten Gebiete nicht verlaljen werden mitjjen. 


‚ An Bmwifchenorten entiteht nur dann ein Zus und Abgang, wenn dajelbjt über» 


nachtet oder ein Dienftgefchäft vorgenommen und zu diejem Ziwede bei Eijen- 
bahnreifen das Bahngebiet, bei Schiffsreifen der Anlege- oder Liegeplak, das 
Ufer oder dad Gebiet der Strom= oder Hafenanlagen verlafjen werden muß. 


. enn an Bwilchenorten, an denen nicht übernachtet und fein Dienftgejchäft vor- 


genommen wird, eine Eijenbahntation, eine Anhaltejtelle, ein Anlege- oder 
Siegeplat verlafjen und die Neije von einer anderen Eijenbagnitation, einer an= 
deren Anhaltejtelle, einem anderen Anleges oder Liegeplap aus fortgejeßt mwer- 
den muß oder wenn bajelbjt ein Ubergang von Eijenbahn oder Echiff zu 
Straßenbahn oder umgekehrt ftattfindet, jo werden fir den Llbergang, jofern 
er nicht ‚mittel3 durchgehender oder unmittelbar anfchliegender Züge über eine 
Verbindungsbahn erfolgen kann, die baren Auslagen in den Orenzen der gejeßs 
mäßigen Gebühr für Zu: und Abgang erftattet. iner Belegung der Auslagen 
bedarf es nicht. 

Ob an einem Orte mehrere Eijenbahnitationen oder Schiffsanlegepläße fich 
befinden, jowie darüber, ob zwijchen diefen Punkten für den Perjonenverfehr 
benußbare Werbindungsbahnen vorhanden find, emtjcheidet die Angabe im 
Neichskursbuche. 


. FZall3 nad den voritehenden Beltimmungen unter 4 und 5 ein Bu= oder Ab- 


gang ansnahmsweije nicht entiteht, jo können demjenigen Beamten, der für Die 
Keife wegen unentgeltlicher Benußung  de3 Beförderungsmittels Kilometerver= 
gütung nicht zu beanjpruchen hat, etwa entitandene bare- Nebentojten auf 
Grund bejonderer Angaben erjtattet werden, deren Belegung nicht erforderlich ift. 


, Die Gebühr für Zu- und Abgang fann nur zur Hälfte beanfprucht werben, 


wenn die Beförderung des Beamten nach oder von der Eijenbahnjtation, dem 
Antege- oder Liegeplage durch unentgeltliche (vgl. F 6) Geitellung eines Be- 
fürderungsmittels erfolgt. Sie ijt überhaupt nicht zahlbar, wenn eine ber» 
artige Beförderung jowohl nad) wie von ber Eijenbahnitation, dem Anlege- 
oder Liegeplage jtaltfindet. 


H. Strapenbahn: und Landwegftredfen in Verbindung mit Zus und Abgang. 


1. 


Die Gebühr für Zus und Abgang Schliegt die Entihädigung für die Benugung 
der Straßenbahn und die Neifekoften für Landweg in fich, jofern die auf der 
Steafenbnhn oder dem Landwege zurüczulegende Entfernung weniger al3 2 
Kilometer beträgt. 


‚ Neben der Gebühr oder der Erjtattung der baren Auslagen (C 3) für Bu- 


und Abgang ‚werden die Neijekoften für Landweg nur gewährt, jofern die auf 
diefem zurüczulegende Entfernung mindeiteng 2 Kilometer beträgt, 


, Die Entjcheidung darüber, ob die Vorausjegung von 1 und 2 vorliegt, erfolgt 


nach den Örundjägen zu D. Butreffendenfalls erfolgt die Berechnung der für 
die Höhe der Neifekojten maßgebenden Entfernung nad den Vorjchriften zu F, 
Bei diefen Berechnungen tritt an die Stelle des Anfangs» und Endpunft3 der 
Dienftreife der Anfangs- und Endpunkt der Landiwegftrede oder (Ziffer 1) der 
Straßenbahnfahrt. 


‚ Menn nach Verlaffen der Eijenbahn oder Des Schiffes die Dienftreife Dienit- 


gefchäfte halber oder zum Zmwede des Übernachtens unterbroden und demnächft 
auf dem Landwege fortgejegt wird, jo wird die auf Teßterem zurücgelegte Ent 
fernung bei Berechnung der Öefamtlandwegftrede (F 4) felbit dann mitgezählt 
wenn fie weniger al 2 Silometer beträgt. 


J. Vorfchußzahlung und Forderungdnachiweife, 


. Dem Beamten, der eine Dienjt oder Verjeßungsreife auszuführen hat, können 


auf feinen Antrag in Grenzen der Gebühren Vorjchüfe gezahlt werden, 


. Die Zahlung der Neifegebührnifje erfolgt auf Grund des Forderungsnachweifes, 


durch defien Vollziehung der Beamte, die Verantwortung für die Nichtigkeit 
der gemachten Angaben übernimmt. Notwendige Erläuterungen über die Zahl- 
barkeit der Gebühren find in den Nachweis aufzunehmen Ebenfo find ent- 
ftandene notwendige Auslagen erforderlichenfalls zu begründen und, fofern ach 
vorftehenden Beltimmmmngen nicht davon abgejehen werden darf, nachzumeijen, 
Der Beginn und die Beendigung der Dienjt« oder Verigpungsreife müfjen, jos 
fern die Höhe der Vergütung davon abhängt, neh Tag und Stunde gemau 
angegeben werden, Bei Erhebung eines Vorjchufies ijt eine Angabe über feine 
Höhe und die Kaffe, aus der er empfangen üt, erforderlich, 


3, Der Forderungsnachmweis ift von der zujtändigen Dienjtitelle mit der Befcheini« 


gung der Nichtigkeit zu verjehen, welche dad Anerfenntnis ber Notwenbdigfeit 
der Neife, der geichehenen Ausführung der Dienfigeichäfte jowie der Unges 
mefjenheit der zu den legteren verwendeten Zeitdauer und der Nichtigkeit der 
angegebenen Dauer überhaupt in fich begreift. 


xXVIl 5, 5. 


JE 


470082 


4, Die Aufftellung des Forderungsnachweifes foll nad dem als Anlage beige 
gebenen Mufter erfolgen vorbehaltlich der durch bejondere DVerhältnijje ge: 
botenen Alnderungen. 


K. Schlußbeftimmungen. 


Diefer Erlaß findet auf die Dienftreifen Anwendung, welde nad dem 31. Des 
1 zember 1903 angetreten werden. 

Bei Neifen im Auslande bleiben feine Bejtimmungen injfomweit außer Anwendung 
al3 dies durch die bejonderen Verhältniiie des Nuslandes jeweilig geboten it. nmie= 
weit Died zutrifft, entjcheidet die die Nichtigkeit des Forderungsnachweijes bejcheinigende 
Dienftitelle. 

Auf Dienftreifen der gejandticaftlihen und Konfularbeamten finden die voritehen- 
den Beitimmungen feine Anwendung. 


Berlin, den 11. November 1903. 


Königliches Staatdminifterinm. 


Gr. v. Bülow. Schönftedt. Gr. v. Pojadowsty dv. Tirpig. Studi, 
Schr. v. Rheinbaben. vd. Podbielsfi. Zehr. dv. Hammerjtein. Möller. 
Budde dv. Einem 


Mutter. 


Forderungsnadhweis 
über Tagegelder und Neifekojten für die nachbezeichnete, auf Grund 
DELABELTHOUNG DEN. I 


vom .... en von dem Unterzeichneten ausgeführte 
Dientreife. 
Pr bs; 5 "p: Stilometer 13; Er L 
{ Bah — But 
s Stunde der Tage JH der Zeit- Reifeweg Jim Abgang, 
i Beit )des Be- I bahn, wem 
a) des de= _ abjchnitte art neben: Sitenb 
der gian®, ., Imiter-| Bi8 zu bahn | Qund- ne 
Stusfügrung |) der Be-| voten | MÄhts P24Stundenf Angabe der bienft- | Tr | | änntice 
endigung | Tage: | ei wa dem | lichen Verrich- | ftein- | MEI- Ffleinbahn 
der Neije gel- ES 1,taden tungen. bahn- oder Schiff 
| dern. |, 9 ng Sb). oder benußt ift. 
| ; Monat. | Tag. dern’). Sciff 


1) Wenn die Dienftreife an einem umd demjelben Tage angetreten und beendet wird ($ 1 
Abj. 3 des Gejeßes vom 21. Juni 1897). 

2) Wenn eine Dienftreife fi auf 2 Tage erjtredt und innerhalb 24 Stunden beendet wird 
(a, a. D. 8 1 Abi. 2), 
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Berechnung der Tagegelder und Neijekoiten. 


Seldetrag 
Mat | Bi 


A. Tagegelder, volle, für Tage, je Mnrtis are, | 
” ermäßigte, für Tage, je Mut... 
7 1'/,fache, für mal 24 Stunden, je M. . 
» B. Reifefoften fir Kilometer Eiienbahn, nebenbahnähnliche 
Kleinbahn oder Schiff, für jedes Kilometer 
BES, 20 ee RE RER 
” für Kilometer Landiveg, für jedes Kilometer 
H N SE EEE 
„ für Mitnahme eines Dienerst) auf Kilometer, 
FIIR STEDESHSTILONTELER LORD] m ar s.re war an er ar an dee 
Zus md Abgänge zum Gabe von, SLOCERI SEIN 
C. Anälagen bei Benugung der Straßenbahn: 
RKTELISOBLEN RE a ee aa ea 
b) beim Zus und Abgange x»... . creme nnn | 
c) für Mitnahme eines Dienews!) ....... we. 


D. Auslagen jür Zus und Abgang beim Bahnhofswechjel joivie 
beim libergange zwijchen Eifenbahn und Straßenbahn 


Zufamnen . . . 
Auf obigen Betrag habe ich einen Borjchuß von... Mark aus der Kaffe 
erhalten, 
°) . 
Y 
N., den 


(Name und BDienftitellung des Fordernden.) 


Nach den: Entfernungen, den Süßen und rechnerifch richtig (bevichtigt auf 
Mark Bf.) 
N., den 
Name und Dienftitellung des Nechnungsbeamten.) ı 
Die Nichtigkeit wird bejcheinigt. 
Die Kafje wird angewiejen, den vorjtehenden Betrag mit Mark 
Pf, in Worten zu zahlen md 
je bei ap. Tit. de3 Etats zu verrechnen. 
N,, den 
(Behörde, Unterjchrift,) 
An 
Die Kafie. 
Suittung. 
Betrag erhalten. 
N., den 
(Unterjehrift.) 
1) Die im Mrtitel 1.8 1 unter 1 bis IV des Gejepes vom 21. Jımi 18097 bezeichneten Be- 
amter bei Reifen auf Eijenbahnen, Schiffen oder. Wleinbahnen, 
*) Begründung der Nichtbenukung der Klembahı. 
®, Amtliche Werficherung, dah ein Diener mitgenommen ij. 


Anhang. 


Grlänterungen. 


I. Zu D 2e. 
u a -o 
1.04 B 
Die Dienftreife wird von dem auferhald eines Ortes* liegenden Wohnhaus, A 
d08 Beamten nam dem Orte B ausgeführt (2e); dam werbeit, da nad den 
Srmdfäßen zu D1, um den Anfpruc) auf Tagegelder und MNetjekojten zu bes 
| gründen, auch die Entfernung von der Örenze des Ortes 3 ach A 2 Slilometer 
betragen muß, Tagegelder und Neifetoften nicht gewährt, wenn diefe Entfernung | 
geringer ift als 2 Kilometer, auch wenn die Mitte von DB über 2 Stilometer . 
von A entfernt lt. 
o—— M 
u RB A 
Das gleiche gilt, wenn von dem Wohnorte B aus ein Dienitgejchäft an der 
außerhalb eines Ortes liegenden Stelle A vorzunehmen it (2 4). 
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Liegen jowohl dns Wohnhaus des Beamten als aud) die Stelle de3 Dienit- 
gejchäfts außerhalb von Orten, jo entjcheidet Die Entfernung zieifchen Diejen 
beiden Punkten. 


. u H2 und 3. 

Eisenbahn Landweg 
nn ——— 8 
A C 

Der Anfangspunkt der Landivegitrede (Bahnhof 3) und ber Endpunkt C 
liegen innerhalb je eines Drtes. 

Neifekoiten für die Landiwegitrede werden gewährt, wenn jowohl die Ent- 
fernung von der Grenze de3 Ortes B nad, der Mitte des Drtes , al aud) 
diejenige von der Grenze ded Ortes C' nad) der Mitte des Ortes P 2 Slilomerer 
betragen (D 1). 

Die für die Höhe der Neifekoften maßgebende Entfernung wird, ten dieje 
Vorausfegung zutrifft, von Mitte A nah Mitte C berechnet (F 1 bj. 1.) 


Eisenbahn = Landweg 


Bu 
Ne B; 


© I u 
| B C 
Der Anfangspunkt der Landwegitrede (Bahnhof B) Tiegt innerhalb, der 
Endpunkt C außerhalb eines Ortes. 
Neifeloften für die Candwegitrede werden gewährt, wenn bie Entfernung 
von der Grenze des Ortes B nad) dem Punkt © 2 Kilometer beträgt (D2.d, e). 
Die für die Höhe der Neijefoften maßgebende Entfernung wird zutreffendenz 
falls von Mitte B nad) (' berechnet (Fi bj. 1 und 3). 
B C 
a Fe 
A Bahnhof PB Landweg 

Der Anfangspunkt der Landwegitrede (Bahnhof B) Liegt außerhalb eines 
Ortes, der Endpunkt C innerhalb eines jolhen. 

Reijefoften für die Landwvegitvedte werden gewährt, wenn die Entfernung 
von Bahnhof B nad) der Grenze von C 2 Kilometer beträgt, ohne daß e8 auf 
die Entfernung zwijchen Bahnhof und Ort B ankommt (D1, 2e, e). 

Butreffendenfalls wird die für Die Höhe der Neifetoften maßgebende Ents 
jermung von Bahnhof 23 bis zur Ortsmitte © berechnet (Fı bj. 1 und 3). 


Eisenbahn 


Eisenbahn 


— ” 
er Bahnhof B B 


Der Anfangspımkt der Landwegitrede (Bahnhof RB) und die Stelle des 
Dienftgeichäfts (C) liegen außerhalb von Orten. 

Neijekoften für die Landwegftrede werden gewährt, wenn die Entfernung 
zwijchen Bahnhof ZB und Punkt U 2 Kilometer beträgt. Diefe Entfernung wird 
auch der Koftenberehnung zu Grunde gelegt (D1, 20,d,e, Fi %bj. 3). 

In gleicher Weije gejtaltet jih die Antvending der Grundjäße, wenn Die 
Sandwegftrede der Eijenbahn- ufw. Fahrt vorhergebt, aljo zwijchen dem Abgangs: 
und demjenigen Punkte liegt, am welchem der Übergang auf die Bahn up. 
ftattfindet. Das gleiche gilt auch, wenn Die Landmwegitrede weder am Anfange 
noch am Ende einer Dienjtreife Tiegt, jondern das Bmwijchenglied zweier Eifenbahn- 
ujw, Neijen bildet. 
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pliche Gewerhe-Inspection Ge: 298.10.8 470085 72. 
' zu Nienburg. 
Grweiterter Gonderdruk aus dem Miniferialblatt der Handels- und Grewerbe-Verwaltung 


Jahrgang 1909 Nr. 23 Seite 521 


! Zu Ziffer 225 Nbj.1 Mufter N der Abänderung 


* der Ausführungsanweifung zur Ausführungsanweifung 
zur Gewerbeordnung vom vom 25. November 1909 
1. Dini 1904 ——————— 


Beflimmungen der Gewerbeordnung 


1. für die gewerblichen Betriebe, in denen in der Regel mindeftens 10 Arbeiter beichäftigt 
werden, mit Ausnahme der in $ 154 Abf. 1 Nr. 1 bis 3 bezeichneten, der Gajt- und Schanftwirt- 
Ihaften und des Verfehrsgemwerbes ($ 134i); 


2, für Biegeleien und über Tage betriebene Brüche und Gruben, wenn darin in der Regel 
mindeftend 5 Arbeiter beichäftigt werden ($ 154 Abi. 2); 


3. für Hüttenmerfe, Zimmerpläge, andere Bauhöfe, Werften und Werkftätten der Tabak: 
induftrie, auch wenn in ihnen in der Hegel weniger ald 10 Arbeiter befchäftigt werden ($ 154 Abf. 2); 


4. für Bergwerke, Salinen, Aufbereitungsanftalten und unterivdifch betriebene Brüche oder 
Gruben, jomeit fie der Aufficht der Bergbehörden nicht unterliegen, auch wenn in ihnen in der 
Regel weniger als 10 Arbeiter bejchäftigt werden ($ 154a). 


5 107. Minderjährige Perfonen dürfen, foiveit reichsgejeglich nicht ein anderes zugelaffen 
it, alS Arbeiter nur bejchäftigt werden, ivenn fie mit einem Arbeitsbuche verjehen find. Bei der Annahme 
jolher Arbeiter Hat der Arbeitgeber das Arbeitshuch einzufordern. Er ift verpflichtet, dasjelbe zu ver- 
wahren, auf amtliches Verlargen vorzulegen und nad) rehtmäßiger Löfung des Arbeitsverhältnifjes wieder 
auszuhändigen. Die Aushändigung erfolgt an den gefeglichen Vertieter, jofern diejer es verlangt, oder 
der Arbeiter das jechzehnte Lebensjahr nod) nicht vollendet hat, anderenfalls an den Arbeiter jelbit. Mit 
Genehmigung der Gemeindebehörde des im $ 108 bezeichneten Ortes kann die Aushändigung des Arbeits- 
buchs auch an die zur gejeglichen Vertretung nicht berechtigte Mutter oder einen jonftigen Angehörigen 
oder unmittelbar an den Arbeiter erfolgen. 

Auf Kinder, welche zum Befuche der Voltsfhule verpflichtet find, finden borjtehende Beftimmungen 
feine Anwendung. 

(Die 55 108 bis 114 find dem Arbeitsbuche vorgedrudtt.) 

$ 135. Kinder unter dreizehn Jahren dürfen nicht beichäftigt werden. Sinder über dreizehn 
Sahren dürfen nur bejchäftigt werden, wenn jie nidjt mehr zum Bejuche der Volksjchule verpflichtet jind, 

Die Beichäftigung don Kindern unter vierzehn Zahren darf die Dauer von jehs Stunden täglid) 
nicht überjchreiten. . 

Ssunge Leute zwilchen vierzehn und jechzehn Sahren dürfen nicht länger als zehn Stunden 
täglid) beichäftigt werden. 

8 136. Die Arbeitsitunden der jugendlihen Arbeiter ($ 135) dürfen nicht vor jechs hr 
morgens beginnen und nicht über adht Uhr abends dauern. Smwilchen den Arbeitsitunden müfjen an jedem 
Arbeitstage regelmäßige Paufen gewährt werden. Zür jugendliche Arbeiter, weldhe nur jechs Stunden 
täglich bejchäftigt werden, muß die Paufe mindejtens eine halbe Stunde betragen. Den übrigen jugend- 
lichen Arbeitern muß mindeitens mittags eine einftündige jowie vormittags und nachmittags je eine Halb- 
ftündige Paufe gewährt werden. Kine Vor- uud Nachmittagspaufe braucht nicht gewährt zu werden, fofern 
die jugendlichen Arbeiter täglich nicht länger als acht Stunden beihäftigt werden und die Dauer ihrer 
durch eine Baufe nicht unterbrochenen Arbeitszeit am Vor- ımd Nadmittage je vier Stunden nicht überjteigt. 

Während der Paufen darf den jugendlichen Arbeitern eine Beihäftigung im Betrieb überhaupt 
nicht umd der Aufenthalt in den Arbeitsräumen nur dann geftattet werden, wenn in denjelben diejenigen 
Zeile des Betriebs, in melden jugendliche Arbeiter bejhäftigt find, für die Zeit der Paufen völlig ein- 
gejtellt werden oder wenn der Aufenthalt im Freien nicht tunlich und andere geeignete Aufenthaltsräume 
ohne unverhältnismäßige Schwierigkeiten nicht bejchafft werden können. 

Nad) Beendigung der täglichen Arbeitszeit ift den jugendlichen Arbeitern eine ununterbrochene Rube- 
zeit bon mindejtens elf Stunden zu gewähren. 

An Conn- und Fefttagen jowie während der von dem ordentlichen Seeljorger für den Katechumenen- 
und Konfirmanden-, Beicht- und Kommunionunterricht bejtimmten Stunden dürfen jugendliche Arbeiter richt 
bejchäjtigt werden. 
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8 137. Arbeiterinnen dürfen nicht in der Nachtzeit von 8 Uhr abends bis 6 Uhr morgens 
und am Sonnabend jowie an Vorabenden der Feittage nicht nad) 5 Uhr nahmittags bejchäftigt werden. 

Die Beichäftigung von Arbeiterinnen darf die Dauer von zehn Stunden täglich, an den Borabenden 
der Sonn- und Feittage von adıt Stunden, nicht überjchreiten. 

Bmifhen den Arbeitsjtunden muß den Arbeiterinnen eine mindejtens einjtündige Mittagspaufe ge- 
währt werben. 

Rad) Beendigung der täglichen Arbeitszeit it den Arbeiterinnen eine ununterbrochene Ruhezeit von 
mindeftens elf Stunden zu gewähren. 

Arbeiterinnen, welche ein Hausmwejen zu bejorgen haben, find auf ihren Antrag eine halbe Stunde 
vor der Mittagspaufe zu enilafjen, fofern dieje nicht mindejtens ein und eine halbe Stunde beträgt. 

Arbeiterinnen dürfen vor und nad) ihrer Niederfunft im ganzen während acıt Wochen nicht be- 
ihäftigt werden. hr Wiedereintritt ift an den Ausweis geknüpft, daß jeit ihrer Niederfunft mwenigjtens 
jehs Wochen verfloflen find. 

Wrbeiterinnen dürfen nicht in Kofereien und nicht zum Transporte von Materialien dei Bauten 
aller Art verwendet werden. [S 137 Abi. 8 tritt am 1. April 1912 in Kraft.] 

$ 157a. Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern darf für die Tage, an mweldhem fie in dem 
Betriebe die gejeglich zuläjiige Arbeitszeit hindurch bejchäftigt waren, Arbeit zur Verrihtung außerhalb des 
Betriebs vom Arbeitgeber überhaupt nicht übertragen oder für Rechnung Dritter überwiejen werden. 

Für die Tage, an welchen die Arbeiterinnen oder jugendlichen Arbeiter in dem Betriebe fürzere 
Zeit bejchäftigt waren, ijt diefe ebertragung oder Lleberweifung nur in dem Umfange zuläfjig, in weldyem 
Durchichnittsarbeiter ihrer Art die Arbeit vorausfichtlich in dem Betriebe während des Nejtes der gejeglic) 
zuläjligen Arbeitszeit würden herftellen fönnen, und für Sonn- und Feittage überhaupt nicht. 

Bei Zumiderhandlungen gegen die Beitimmungen des Abj. 2 fann die zuftändige Polizeibehörde 
auf Antrag oder nad) Anhörung des zuftändigen Gewerbeauffihtsbeamten ($ 139b) im Wege der Verfügung 
für einzelne Betriebe die Uebertragung oder Heberweifung folcher Arbeit entjprechend den Beitimmungen 
de3 Abj. 2 beichränfen oder von bejonderen Bedingungen abhängig maden. Bor Erlaß joldher Verfügungen 
hat der Gemwerbeaufficytsbeamte beteiligte Arbeitgebern und Mrbeitern, wo ftändige Arbeiterausichiüffe 
($ 134h) beftehen, diefen Gelegenheit zu geben, fich zu äußern. 

Gegen die Verfügung der Polizeibehörde jteht dem Gemwerbeunternehmer binnen zwei Wochen die 
Beichwerde an die höhere VBerwaltungsbehörde zu. Gegen die Entjcheidung der höheren VBerwaltungsbehörde 
ijt binnen vier Wochen die Beichwerde an die Zentralbehörde zuläfiig; diefe entjcheidet endgültig. 

$ 138. Sollen Arbeiterinnen oder jugendiiche Arbeiter beihäftigt werden, jo hat der Arbeitgeber 
bor dem DBeginne der Beichäftigung der Ortspolizeibehörde eine jchriftliche Anzeige zu nmiadyen. Sn ber 
Anzeige find der Betrieb, die Wochentage, an weldyen die Beihäftigung ftattfinden joll, Beginn und Ende 
der Arbeitszeit und der Baujen jowie die Art der Beihäftigung anzugeben. Eine Nenderung hierin darf, 
abgejehen von Berichiebungen, weldye dur; Erjegung behinderter Arbeiter für einzelne Arbeitsichichten not- 
wendig werden, nicht erfolgen, bevor eine entiprechende weitere Anzeige der Behörde gemacht ift. 

1 ‚.n jedem Betriebe hat der Arbeitgeber dafiir zu jorgen, daß in denjenigen Räumen, in welchen 
jugendliche Arbeiter beichäftigt werden, au einer in die Mugen fallenden Stelle ein Verzeichnis der jugend- 
lichen Arbeiter unter Angabe ihrer Arbeitstage jowie des Beginnes und Endes ihrer Arbeitszeit und der 
Paujen ausgehängt ift. Ebenfo hat er dafür zu forgen, da in den betreffenden Räumen eine Tafel aus- 
gehängt ijt, welche in der von der Zentralbehörde zu bejtinnmenden Fajiung und in deutlicher Schrift einen 
Auszug aus den Beltimmungen über die Beichäftigung der Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeiter enthält 
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Stolzenau, den 26, Dftober 1910, 


8 Alf Bolizeis:Berordnung. 


AR Auf Grund der $$ 5 und 6 dir Allerhöchften Verordnung vom 23. 
zZ: September 1867, betr, die Polizeiverwaltung in den neu erworbenen 
“  Sandesteilen, und der $$ 143, 144 des Gejehes Über die allgemeine 
Sandesverwaltung vom 30, Juli 1883 cerlafje ich nach Beratung mit, 
dem Magiftvat zu Stadt Nehburg fir den Umfang der Stadt Rehburg. 
» folgende PBolizeirBerordnung. 
Ä 5 [7 . 1. 
Xm Beziet der Stadt Nehburg dlirfen Anlagen zum Halten von 
Schweinen nur mit vorher eingeholter Erlaubnis der Ortöpolizeibehörbe, 
und nur nad) Makgabe diefer Erlaubnis errich;et werben, 


2 

Die jett beflehenden Anlagen’ der im $ 1 bezeichneten Art dürfen ! 
nad Aufgabe des Betriebes durch den bisherigen Eigentümer, Nußntes 
fer oder Pächter nicht weiter zur Maft oder But von mehr als 15 
Schweinen benußt merd In Sdiefe Zahl werden Gaugferfel bis zum 
Alter von 2 Monaten nicht einbegriffen. 

Die Beichräntung bereits beftehender Anlagen auf die Bablen des; 
eriten Abfakes, fomie ihre gänzliche Schließung ift auch ohne die Vor« 
ausfeßung des Berfonenwechfels zuläflig, fomeit überwiegende Grlinde ; 
der öffentlichen Gefundheitsflege c8 erforderlich erfcheinen laljen, 

$ 8, - 

Die Leerung der Gruben und die Abfuhr de8 Düngers und der 
Kauche aus Schweineftällen hat in den Sommermonaten (vom 1. April 
bis Ende September) bis 6 Uhr tnorgens und nicht vor 9a Uhr abends, 
in den Wintermonäten (1. Oftober big Ende März) bis 9 Uhr morgens 
und nicht vor 5 Uhr abends zu aefehehen. Die Abfuhr darf nur mit- 
‚telft völlig dichter und verdecter Wagen oder Tonnen erfolgen. _ 

54 . 

Ausnahmen von den Beltimmungen biejer PVolizei-Verordnung fünnen 
auf Antrag von der Ortspolizeibehörde nad Anhörung des Magifirats 
zugelafien werden, Bo 


Uebertretungen der Vorfchriften diefer Polizei-Berordnung werben | 
mit Geldftrafe bis zu 30. Mark., an deren Stelle im Zalle des Unver | 
miögens eine Haft bis zu acht Tagen tritt, geahndet, ft 

$ 6. 

Diefe Volizei-Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung 
in Kraft, 

Der Landrat, Beramann, 
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fonderheit der obwaltenden Verhältniffe, über die Weftjegung ber 
für den Hauptgottesdienit freizulaffenden Panje nähere Beftimmung 
u treffen. 
: A m Ortichaften, in denen zwei Stunden für die Abhaltıng 
des Hauptgottesdienftes und die Zeit des Kirchganges nicht aud« 
reichen, Tann die für dem Hauptgogtesdienft beftimmte Panfe über 
zwei Stunden hinaus verlängert erden. I joldhen Fälfen ift 
der Anfangspunft der zuläffigen Berhäftigungszeit entiprechend frü- 
her (vor 7 Uhr) zu legen. Ein Hinansichieben bes Endpimftes 
über 2 Ube ift mm im Ansnagmepällen und nicht über 2'/, Uhr 
hinaus zuzulafien. ; TE 
5, Eine Keftitellung der fünffimdtgen re ne von der 
uläitigen Beihäftienngszeit. in Ziffer 2 und 4 beftimmten abweicht, darf nur erfolgen 
. Berhellun Ber an läine R ei f 'e 1) Sr die Sims reihe, fir fh empfchit, 
: inf Stunden, während welcher im die fünfftündige Beihäftigung zeit'vor Beginn des Danptgoktesdien 
BR N irren die titiaung von |ftes, etwa auf die Ban Een ai bis 9 A u A Ken 
| Gehütfen, Zehrlingen und Ürbeitern x. ein N, in if Be rd ee Far: er sei! r Be er 1 
site ift, erfolgt fr den Umfang der de ' h i De 'DEDAN 
en Be N äfenten, für die Stadt | ipredyend gelegt Ba io, dafi der Schluß fpäteftend um 
Berlin durch den Polizeis Präfbenten Gicnift „= „abgeiehen san Sir gegen at n rfehr in Badeorten Quftkur- 
den umter Hiffer 5 zugelafienen Arsnahmen — für alle Zweige c. für den gejam IR Yandelsoe eh Te be Hinans zupataflen” Mi 
des Handelsgewerbes einheitlich zut. treffen. orten und Plägen ie ei pi nn a Ar wu niemals über fieben Uhr Abends hinaus 3 u a N, i 
2, Die Feitftellung der Belchäftigungszeit erfolgt durch) Bez a or 1 NE ee Bor ig oe a er \ II. Ansnahmen anf Grund des $ 105 0. 
‚Mimmung de& Unfangs- Fr or Een de 2 rend Kopräntung erfolgen, daß; der Giyluß der Beihäftigung (rätenens Ausnagwmen für Handelsgewerbe auf Grund des $ 105 0. a. 
"Borbefalte, Daß bie BEI Pe Für den Hauptgottesbienft fefte | um 5 Uhr Nachmittags ftattfinden muß. Diefe Vorjehrift findetfa. DO. joffen nur von dem Negierungs- Präfidenten — in Berlin 
tigeibehörbe — ua Bier, m ( zwei a unterbrodjen | indeß auf größere Städte, die glächzeitig Badeorte find, wie Aachen,| von dem Bolizei-Präfidenten — umd nut in folgendem Umfange 
ee in "\jgpiesbeden m. a. time Aumebin  Fären iR die für de engen Sonntage mb Yettage, an denen geiehlich 
. rn TR 1% uch in den unter a. biß $, erwähnten älfen ift die für den ‚ für diejenigen Sonntage und Yeittage, an denen gele 
Der Anfangspunft . der a aa Saupigattesbienf feftgefeßgte Bei (Biffer 3) jedenfaßls- feeigulaffen. | eine fünfftlmbige Beichäftigungszeit auläffig it: | 
auf 7 Ur Vormittagß, det u Üseren Anfangs und End 6, Bei ftatutarifcher Feftftggung der burd) Statut eingejehränt- a. Der Verkauf von Bad- und Konbitormaaren, ball Fleifch 
feftzuiegen. a DR R 1 Uhr — el e8 für das |ten Bejhäftigungszeit haben die Negierungs « Bräfidenten darauf | und Wurft, der Mithhandel und der Betrieb ber Borlofthandlun« 
er a v8 6 Amerhalbiahr ift zuläffig, falls hinguwirten, daß nur foldhe Stprute die Beitätigung des Beziels- | gen darf außer dem allgemein zugelafienen fünf Stunden fon 
ganze Jahr, jei e8 nur für It dor 7 Uhr Vormittags ausschufies erhalten, bie eine wirfamere als die gefekliche Sonn | vor deren Beginn, von fünf Uhr Morgens ab geftattet werben. 
nach dem drtlichen Berhältniffen bie Beit v iR tagsruhe herbeizuführen geeignet find. Dies gilt beifpielsweife b. eltern Berlauf von ei a Perser ae 
i Statuten, durch welde die Ürbeitsftunden in mehr als | für ben andel darf ferner bid au eiteres noch eine we 
f 3, Die für ben Banptgottebbiu TRIER Kr ihn a usfemitte getheilt oder bniegenb auf den Nachmittag, ind- | tere nad den drtlichen Berhältniffen feftzufegende Stunde be 
durch bie Ortspolizeibehörbe nad Di befondere den jpäteren Nachmiltag gelegt werden jollen. Rain Ns ER = Be 
h , ‚ Klie den erften Weihnachtss, Dfter- m nofttag : 
1. Bulafjuug einer berlängerten Beihäftisungszeit. a. Der Handel mit Bad» und Ronbiiorinanten , mit le 
(8 105 b.) und Wurft , mit Vorkoftartiteln und mit Mil darf von 5 U 
1. Bon der Ermächtigung, für die Tegten 4 Worhen vor | Morgens bis 12 Uhr Mittags — jedoch amsichließlich der | 
Weihnachten , fowie für einzelne Sonn und Feittage, an denen den Hauptgottesbienft feftgejegten Unterbrechung — zugelaf 
drtliche Berhältniffe einen ermgiterten Gejchäftsnerkehr erforderlich werden. 
madjen , eine Vermehrung der Beihäftigungsitunden bis auf b, Der Handel mit Kolonialwaaren, mit Bltmen, mit Ta’ 
zehn Stunden zuzulaffen, e nur mit der Begrenzung Gebrauch |und Gigarren, fomwie mit Bier und Wein darf während: zW, 
zu machen, daß für feinen Ort an mehr als jährlich jechs Sonn» 
oder Pa eine verlängerte Beihäftigungsgeit zugelaffen wer: 
ben bat]. 


2, Die Beftimmmg der Sonn- umd Weittage, fir welche eine 
erweiterte Beichäftigungszeit zugelaffen werden foll, erfolgt durch 
die höheren Verwaltungsbehörden (Oberpräfidenten — Negierungs» 
Bräfidenten) oder mit deren Ermächtigung dureh die unteren Bers 
waltungsbehörden. Es empfiehlt fi), für diejenigen Sonntage, 
an denen allgemein ein erweiterter Gefchäftsverkehr ftattfindet, ta« 
mentlich alfo für einige Sonntage vor Weihnachten , die VBerlän- 
gerung der Beldäftigungszeit einheitlich für den Umfang der Pro» 
vinzen oder der Negierungsbezirfe zuzulaffen, im Webrigen aber 
die Geftattung einer verlängerten Arbeitszeit den unteren Verwal 
tungöbehörden zu überlajfen. 

3, Dem Ermeffen der. höheren Berwaltungsbehörden bleibt 
die Veltimmung darüber überlafien 

a. ob die vermehrte Beichäftigungszeit für alle Zweige des 
Handelsgewerbes zu geftatten ober auf einzelne Zweige zu bes 
ichränten ift, 

b. un wieviel Stunden eine Ueberfchreitung der fünf Arbeits- 
ftunden zugnlaffen ift, 

Repteres mit der Maßgabe, da bis zu der gejeilich zuläfit- 
gen Obergrenze bon 10 Stunden nur in Ausnahmefällen zu ge 
hen, und daß die Beichäftigung in der Negel nicht über ‚je Uhr 


Awmtlider Tyetl. 


F} m ——— 


Anweisung, 
betreffend die Sonntagsrnge im Handelögewerbe. 


} i bie 
An Ausführung der Vorjehriften des Gefees, betreffend 
Abänderung der Gewerbe-Orbnung vom 1. uni 1891 (MR. ©. Bl. 
&. 261) über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe, (8g 41a, 
| 55a., 105 b. Abf. 2, 105 c., 105 e.) wird hierdurch Folgendes 
| beftimmt. 


Stunden — jedoch nicht während ber Baufe für den Haupt, 
teäaat und nicht über 12 Uhr Mittags hinaus — ge ” 
werben. m 


- 


Joh n kn nt, 


“ “quenten" und | tet: Ein amerifanifder Gonderling, Herr Ki 


'amen feiner | vingftone, ift hier geftorben. Er war befanni 
njähriger, ber | durch feine Fahrten im fehzehnfpännigem agent, 

(8 fid) vom | Er Hinterläßt feinen Nichten zwei Millionen, 
m im Bades | dem Beflger eines Spielhaufes,. wo er feine 
fid) Tangjam | Abende zuzubringen pflegte, 50000 $r., der Gr <A 
ich muß be= | felffchaft der Ommibustutjcher und derjenigen ber 

‘ dann zu re= | Slaterfutfcher je 20000 Fr. 

yerftanden ? !" — ÜEntgegentommend. Schneider 
ngel befeftigt | meifter: „Sa, num kann ich aber nicht Läng 

die übrigen | anf Geld warten, jegt muß ich Sie verllage 
t gruppierten | — Student (Yurift): „Meinetwegen! D 
(8 der erfte | Sie aber nicht nod, mehr Koften haben, will tu, 


6. Hinfichtlich der Zeitungs» Spebition barf biefelbe Aege- 
fung eintreten, wie an fonftigen Sont- und Yeittagen (j. o. I. 5a.). 


IV. Ansnahmen von dem Verbote de8 S 55 a. 


Die unteren Verwaltungsbehörben werden ermächtigt, das 
Feilbieten von Waaren auf öffentlichen Wegen, Straßen, Plägen 
und an anderen öffentlichen Orten oder von Haus zu Haus an 
Sonn- und Feittagen in folgendem Umfange zuzulaffen : 

1. Das Feilbieten von Mil, Fifchen, Obft, Badwaaren und 
fonftigen Pebensmitteln, imfoweit es bisher fon orisüblich 


war, 6i8 zum Beginn der mit Mückficht auf den Haupt-Bottes- | fi 


bienft für die Befchäftigung im Handelsgewerbe feftgejegten Uns 
terbredhung. 

2. Das Feilbieten von Blumen, Badwaaren, geringwertbigen 
Gebrauchsgegenftänden, Erinnerumgszeichen und ähnlichen Gegen- 
ftänben 

a. bei öffentlichen Feften, Teuppenzufammenziehungen oder 
fonftigen außergemwöhnlichen Gelegenheiten, 

b. für folhe Ortfchaften, in denen an Sonn» und efttagen 
regelmäßig durch yremdenbefudh ein gefteigerter. Verkehr ftattfindet. 

Im Falle der Ziffer 2 darf das eilbieten während bes 
Gottesdienftes — jowohl des vor- als des nachjinittägigen — nicht 
zugelaffen md im Uebrigen anf einzelne Stunden bejchräntt werden. 


V. Sonjtige Beltimmmngen. 


1. Die felbfttHätigen Verfaufsapparate — die jogenannten 
Automaten —, mittelft deren namentlid Gonfttüren , Eigarren, 
Streichhölzer und ähnliche Gegenftände abgejegt werden, müflen 
als offene Verkaufsftellen im Sinne de3 $ 4la, der Gewerbe: 
Ordnung angefehen werden. Die Befiger derfelben werden des- 
halb daranf aufmerkfam zu machen fein, daß fie fi ftrafbar ma- 
hen, wenn fie nicht geeignete Vorkehrungen treffen, um die Ent 
nahme ber feilgebotenen Gegenftände an Sonn und Yefttagen aus 
ferhalb der zuläffigen Beichäftigungszeit unmöglich zn machen. 

Die Konditoren, die leinhändler mit Branntwein, jomie 
andere Kaufleute, welche gleichzeitig eine Schanfgenehmigung be 
figen, find im Beziehung auf ihren Taufmännifchen WBetricb den 
gleichen VBefchräntungen wie die übrigen Kaufleute unterworfen, 
Wenn fie daher ihr faufmännifches Gewerbe außerhalb der zuläf- 
figen Stunden betreiben, jo ift ihre Veftrafung auf Grund des $ 
146 a. der ®ewerbe-Orbnung Herbeizuführen,. Site werden ferner 
anzuhalten fein, in den Schaufenftern oder in den Ladenthüren, 
Berkaufsgegenftände während der Stunden, während welcher der 
faufmännifche Betrieb unterfagt ift, nicht zur Schau zur ftellen, 


Berlin, ben 10, Juni 1892, 


Der Minifter Der Minifter der geiftlichen, 
bes Unterrichts» und 
nnern. Medizinals-Angelegenheiten. 
ge3. Herrfurth. ge3. Bosse. 


B. 4958. M. f. 8. 
Il. 5089. M. d, %, 
6. 1. 985. M. d. guM, 


Der Minifter 

für Handel und 
Gewerbe. 

An Bertretung: 
ge3. Lohmann. 


Bekannimadung. 

Meine Beknntmahung vom 20, Yuni d. Y8., betreffend 
Sonntagsruße im Handelögewerbe — (Nr. 27 des Amtshlatts 
für ben Negterungsbezirk Hannover) — wird bahin abgeänbert, daß: 

1. ftatt ber unter Nr. 3 für den Handel mit Blumen und 
Krängen -feftgefegten Beihäftigungszeit von T— 10 Uhr Vormit- 
tags und 2 — 4 Uhr Nachmittags bie im Allgemeinen für das 
Handelsgemwirbe feftgefegte fünfftünbige Befchäftigungszeit zimifchen 
7 Uhr Morgens und 2 Uhr Mittags Play greift ; 
2 2. am erften Weihnachts, Ofter- und Pfingfttage der Han- 
bei mit Kolonialmaaren, Blumen, Tabat, Eigarren, Bier und 
Wein während einer Stunde unmittelbar vor und einer Stunde 
unmittelbar nad) der für den Hauptgottesbienft von der Ortspo, 
Iizeibehörbe feitgefegten Muhepaufe ftattfinden darf. (Siehe Nr, 
Tb ber Belanntmachung.) | 

Hannover, ben 15, Yuli 1892, 


Der Regierungd-Präfident. 


Behannimahung. 


Indem ich vorftehende Minifterial+ Anwelfung hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß bringe, beftimme id) in Ausführung ders 
jelben Folgendes: 

1, Zn allen Zweigen bed Handelsgewerbes — abgefehen von 
den nachftehenden Ausnahmen — darf an Sonn- und Yelttagen 
eine Beichäftigung von Gehülfen, Lehrlingen und Arbeitern und 
ein ®ewerbebetrieb in offenen Berfanfsitellen nıır während 5 Stun 
den in der Zeit von 7 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Mittags ftatt- 
inben. 

Die Feftftellung der für den Hauptgottesdienft freizulafienden 
Baufe von 2 Stunden erfolgt dburdy die Ortspolizeibehörden. 

2. für die Zeitungs-Spedition wird die fünfftündige Beichäf- 

tigungszeit auf die Stunden bon 4 bis 9 1lhr Vormittags feft- 


eiskt. 

Se Handel mit Blumen And Krängen darf nur während der 
Zeit von 7 bis 10 Uhr Vorzilttags und von 2 bis 4 Uhr Nach 
mittags ftattfinden. 

4. Un dem legten Sonmläge vor Oftern und Pfingften und 
an den legten 4 Sonntagen dr Weihnachten darf außer der rer 
gelmäßigen fünfftündigen Belhäftigungszeit nod eine VBejchäftis 
gung von Gehülfen, Lehrlinge und Arbeitern und ein Gewerbe, 
betrieb in offenen Verfaufgftellen in allen Zweigen des Handels» 
gewerbes während der Stundel von 2 bis 6 Uhr Nadjmittags 
ftattfinden. 

5. Der Verkauf von. Bad- und Konditorwanren und Milch- 
handel ift aufer dem allgemein feftgefegten fünf Stunden nod) 
in. ber Zeit von 5 bis 7 Uhr Morgens und von 2 bis 3 Uhr 
Nahmittags zuläffig. } j 

6. Der Verkauf von Fleiid und Wurft und der Betrieb der 
Borkoftgandlungen darf außer den allgemein zugelaffenen fünf 
Stunden noch in den Stunden bon 5 bis 7 Uhr Morgens ftatt 
finden. 

7. Am erjten Weihnaht®‘, Ofter- und Pfingfttage ift zu- 
talft 
e Handel mit Bad- umd Ronditorwaaren, mit Fleich und 
Wurft, mit Vortoftartifeln umd mit Mil von 5 Uhr Morgens 
bis 12 Uhr Mittagg — jebod ansjchließlich der von den Orts 
polizeibehörben für den Hauptgoltesbienft feftgefegten Unterbrechung. 
>= b. Handel mit Kolonialwaaten, mit Blumen, mit Tabad md 
Eigarren während der Stunden din 1/,8 Big 1/,10 Uhr Vormittags. 

c. Zeitungs-Spedition vom 4 bis 9 Uhr Morgens, — 

Die felbftihätigen Verkaufftpparate — die fogenannten Au- 
tomaten — find als offene Velkaufsftellen anzujehen und umter- 
liegen daher gleichfalls den vorfifhenden Bejtimmungen. 


Hannover, ven 20. Juni 1892, 
Der Negierungs-Präfident. IN Vertretung: U. von Oertzen. 


3 


Stolzinau, den 25. Juni 1892. 


r Bekanulmacjung,, 
Bei Veröffentlichung vorftehtnder „Gefaffe,-teldhe die Herren 
Bürgermeifter und Gemeinden Votfkeher im Kreife allen Handels 
gewerbetreibenden. fofort"mittheilin wollen, feige ich die für den 


l Hauptgottesdienft freizulaffende Panfe-anf.bie Stunden von 10 


|burg übertragen, mache ich die nach $ 77 der Gewerbeorbnung 


bis 12 Hr Morgens feit. Danach fallen bie.5 Wrbeitäftunden 
anf die Zeit vom 7 —10 Uhr Morgens umd von 12 — 2 Uhr 
Mittags. 

Deye 


Der -Landrath. 
Stolzenan, ben 20. Juni 1892. 


Bekanntmadjung, 470095 


betr. die Zaren der Schornfteinfeger im Kreife Stolgenau. 
Nachdem aus dem Kreife Stolgenau ein befonderer Kehrbezirt 
gebildet und diefer dem Schornfteinfeger-Meifter Zaborsty zu Nien- 


E Se Dentjche Neich feftgefegten Fege-Gebühren im Folgenden 
elfannt : 


1. Für das Reinigen ber befteigbaren Schornfteine: 

1. wenn foldhe vom Küchenfeuer-Heerde oder vom Heerde des 
unterften Ramins angerechnet 8 Meter 17 cm 9 mm (28 Fuß) ober 
Der En = kn 2 8 

wenn folde umter 8 Dieter 17 cm 9 mm (28 Fuß) bo 
find = 25 Pfennig. 3 

N, Für das Reinigen ruffiiher Schornfteinrähren : 
für jede Möhre: ohne Unterfchieb der’ Länge = 20 Pfennig und 
außerdem für ben Drahtanfchluß der Klinkenverficherungen an dem 
Neinigungsthühren pro Thür = 2 Pfennig. 

IN. Für das Ausbrennen der ARuffiichen Schornfleine, wenn 
jolches erforderlich ift, für jeden Schornftein diefer Art = 1 Marl, 

IV. Für das Reinigen anderer Mauchzüge: 

1. wenn fie in den Schornftein führen, oder vom diefem aus 
gereinigt werden, Nichts, 

2. fonft fire jeden Naudzug = 5 Pfennig. Das Erforder- 
niß ‚der Reinigung der vorbezeichneten Nandhzüge ift bedingt durch 
ben ®ebrauch berfelben. für den Wall des ftattgefunbenen Ge 
draus gilt ala Aegel, daß die Schornfteine und Kaminröhren all» 
jährlich während des Winter-Semefters (Movermber bis April) zwei 
Dal, während be8 Sommer» Semefter® (Mai bis Oftober) ein 
Mal einer Reinigung unterzogen werden follen. 

Wenn. jebodh ein Hausbefiger eine dftere Reinigung. feiner 
Geuerungs » Anlagen für erforderlich erachtet , fo hat der Schorn. 
fteinfeger »Meeifter and diefe dfteren Reinigungen file die nachfte» 
hend unter V. feftgeftellten Vergütungen unweigerlich auszuführen, 

V. glür die Neinigung von Fenerungs » Anlagen, weldjeauf 
Veranlaffung von Hausbefigern außer den bei der jährlichen Bes 
teifung des Bezirks conceffionsgemäß vorgenommenen Reinigungen 
ausgeführt werben müffen: das Doppelte der vorftehend unter 1., 
I: und IV, feftgeitellten Vergütungen. 

Die Vergütung für das Ausbrennen Ruffiicher Schornfeine 
beträpt in jedem Falle nur eine Mark. 

Der Landrath, Heye 
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“ jr J: 
LIE. A SUR - Sannover, ben 18, Mai 1906. 


Befanntmachung. 


An die Stelle der Amtsblatts-Belanntmachungen vom 20. Nunt 1892 (Amts- 
blatt &, 159 Nr. 331), vom 15, Juli 1892 (Umtsblatt S. 215 Ne, 376) und vom 
30. November 1892 (Amtsblatt ©, 340 Nr. 654) über die 


Sonntagsruhe im Handelsgewerbe 


treteit folgende Beitimmungen: 


1, In allen Zweigen des Handelägemwerbes darj, jomweit nicht im folgenden 
abweichende Vorjchriften gegeben find, an Sonn- und Felttagen eine Belchäfti- 
gung von Behülfen, Lehrlingen und Arbeitern und ein Gewerbebetrieb in offerren 

effaufsitellen nur in der Zeit von 7 Nhr bormittags bis 2 Nr mittags, 
und zwar nicht länger als 5 Stunden, forte nicht während der flir den öffent 
Anden Sottesdienft beitimmten, von der Ortspolizeibehörde fejtgefegten Zeit Ttatt- 
nden, 

2, In der Beitungs-Spedition ift eine Beichäftigung von Behülfen, Lehr- 
an und Arbeitern an Sonn=- md Fefttagen nur von 4 bis 9 Uhr vormittags 
auläaffig. 

3. Bad- und Konditoriwaren dürfen außer in den-oben (Ziffer 1) beftimm=| 
ten 5 Stunden noch in der Zeit von 5 bis 7 Uhr vormittags und von 2 bis’8 
Uhr nachmittags verlauft werden. 


4. Der ftehende Milhhandel ift an Sonn- und Teittagen außer in ben | 
oben (Ziffer 1) beftimmten 5 Stunden noch von 5 bis 7 Uhr vormittags 1md 
von 5 bis 7 Uhr nachmittags geftattet. ; | 
> Die Ortöpolizeibehörden find ermächtigt, im Falle des Bedürfniffes auch das 
Beilbieten von Milch auf öffentlichen Wegen, Straßen und Bläßen und anderen 
öffentlichen Orten oder von Haus zu Haus (den „ambulanten’ Mildhhander) 
mährend der für den ftehenden Milchhandel freigegebenen Stunden an Sonn- 
und Felttagen zuzulaffen. 


5. Der Berfauf von Fleifh und Wurf und der Betrieb der Borkofthand- 
lungen darf außer in ben oben (Ziffer 1) zugelaffenen 5 Stunden noch in ben 
Stunden von 5 bis 7 Uhr morgens ftattfinden. | > 

6. An dem letten Sonntage vor Oftern und Pingaften darf außer der re- 
Demmanigen fünfftimdigen Beichäftigungszeit (Ziffer 1) eine Beichäftigung von Ges | 
bülfen, ehrlingen und Arbeitern und ein Gejchäftsbetrieb in offenen Verfaufs- | 
ftellen in allen’ Zweigen des Sandelsgewerbes während der Stunden von 2 bi8 
6 Uhr nadmittags tattfinden. ö 

„„ sür welche Sonntage vor Weihnachten eine Erweiterung der Beichäfttgungs- 
zeit zugelafjen jein joll, wird befonders verfügt werden, 

7. Am erften Weihnadhts-, Ofter- und Bfinpftfeiertage ift nur zuläffig: 

a) der Handel mit Bad: und Konditorwaren, mit Kleifh und Warrft, 
mit Borfoftartilein von 5 lIhe morgens bis 12 ihr mittags — je= 
doch ausfchließlich der von den Ortspolizeibehörden fir den Haupt- 
aottesdienit feitgefehten Unterbrechung —. 

b) Der ftehende Mithhandel von 5 he morgens bis 12 Ahr mittags 
— jedoch ausichlieplich der fiir ‚den Hauptgottesdtenft jeitgefeten Un- | 
terbrechiing — und von 5 bis 7 Uhr nachmittags, 

Die Ortspolizeibehörden find ermächtigt, auch den ambulanten 

Miihhander während der für den ftehenden Milchhandel freigegebenen 
Stunden zuzulaffen. 
Der Handel mit Holonialwaren, Blumen, Tabat, Zigarren, Bier 
und Wein während einer Stunde unmittelbar vor und einer Stunde 
unmittelbar nach der fiir dem Hauptgottesdienft von den Ortspolizel- 
behördent jeltgejehten Bauıfe, 

d) Die Zeitungs-Spedition von 4 bi3 9 Uhr morgens, 

8, Die jelbfitätigen Berfaufsapparate — die fogenannten Antomaten — [ind 
als offene Berfaufsitellen im Sinne diefer VBeitimmungen anzufehen. 

9. Ferner bejtimme ich auf Grund der Ziffer 1365 der Ausführungsanmel- 
fung zur Gewerbeordnung vom 1. Mat 1904, daß an den Sonn- und Feittagen 
während dev Exrntezeit der Verkauf von Obft in Obftpflanzungen auch nach Ylb- 
lauf der oben (Biffer 1) zugelaffenen 5 Stunden bis 7 Uhr abends ftattfinden darf, 


Der Regiernnas-Bräfident, 
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Stolzenau, ben 26. Oktober 1910, 


Bolizgei-Berordnung. 


Auf rund der 8$ 5 und 6 dir Ullerhöchiten Verordnung vom 28, 
September 1867, betr. die Polizeiverwaltung in ben neu erworbenen 
Sandesteilen, und ber 88 143, 144 bde# Gejeheß über die allgemeine 
Sandesverwaltung vom 30. Juli 1883 erlafl Beratung mit 

Magi 3 Imfang abt Rehbura 

$1. 

m Bezirk der Stadt Rehburg dürfen Anlagen zum Halten von 
Schweinen nur mit vorher eingeholter Erlaubnis der Ortspolizeibehörde 
und nur nad) Maßgabe diefer Erlaubnis errichtet werden, 

82, 

Die jebt beflehinden Anlagen der im $ 1 bezeichneten Art dürfen 
nad) Aufgabe des Betriebes durch den bisherigen Eigentümer, Nubnie- 
Ber oder Pächter nicht weiter zur Maft oder Zucht von mehr als 15 
Schweinen benußt werden. In diefe Zahl werden Saugferfel bis zum 
Alter von 2 Monaten nicht einbegriffen, 

Die Beipränktung bereits beitchender Anlagen auf bie Zahlen bes 
erften Abfaes, fomie ihre gänzliche Schliebung ift auch ohne die Vor» 
ausfegung des Merfonenmechfels zuläffig, fomeit überwiegende Gründe 
der Öffentlichen Gefundheitsflege e8 erforderlich erfcheinen Lafjen, 

$ 3. 

Die Leerung der Gruben und die Abfuhr de8 Düngers und der 
"Zaucdhe aus Schmeineftällen hat in ben Sommermonaten (vom 1, April 
bis Ende September) bis 6%: Uhr morgeng und nicht vor 9"/s Uhr abends, 
in den Wintermonaten (1. Oftober bi8 Ende März) bis 9 Uhr morgens 
und nicht vor 5 Uhr abends zu gefchehen. Die Abfuhr darf nur mits 
telft völlig dichter und verdeciter Wagen oder Tonnen erfolgen, 

$4. 

Ausnahmen von den Beitimmungen diefer Polizei-Verorbnnung können 
auf Antrag von ber Ortspolizeibehörde nach Anhörung des Maägijtrats 
zugelaffen werden. 

85. 

Vebertretungen der Vorjchriften diefer Polizet- Verordnung mwerden 
mit Geldftrafe bie zu 30 Marf,, an deren Stelle im Falle des Unver- 
mögens eine Haft bis zu acht Tagen tritt, geahndet. 

$ 6, 

Diefe Volizei-Verordnung teitt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung 
in Kraft. 

Der Landrat, Bergmann, 
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Spezial-Sreisliste 


über Polizei- Ausrüstungen 


Staafspolizei: 


a) Mit weissem Beschlag auf vor- 
schriftsmäß, Haube für Schutzleute M. 10.50 

b) Für Inspektoren und Kommissare 
aufOffiziershaube mit Seideniutter M. 


17.50 


Beschlagteile für Helme. 


Kompletter Oberbesclag, weiß -# 
„W“ mit Krone, Neusilber 
Schuppenkette 

Helmkokarden für Mannsch. . . 
Helmkorkarden für Offiziere 
Vorderscirm einfach 

Vordersch. f. Oberbeamte, gefütt. 
Hinterschirm einfach 

Hinterschirm f. Oberbeamte, gefütt. „, 


2,25 
1,25 
1,75 
—,i0 
-,25 
-,45 
-,15 
-,55 
Helmhaube, gewöhnliche Art 4 5, - 


Schweissleder für gewöhnliche Helmhaube 
Schweissleder für Offiziershelmhaube 


Offenb acha.M. 


\, 
[nd 


SIZASITAS) 


— 


Kommunale Polizei: 

a) Mit Tombakbeschlag auf vorschrifts- 
mässiger Haube, für Schutzleute . M. 9,50 
b) desgl,, jedoch mit vergold. Beschlag M, 13. — 


c) Für Kommissare auf Offiziershaube, 
mit vergoldetem Beschlag M. 17.50 


Kompl. Oberbeshlag, tombak 
hr r vergold. 
Adler, tomb. mit vergold. „W“ 
Adler, vergoldet 
Schuppenkette, tombak . . 
Schuppenkette, vergoldet. . 
Wappen versilbern # 125 bis 
Aufarbeiten der Schuppenkette 
incl. Neubeledern von ‚u. 1, - bis „x 1,50 


4 


—.S 


. «#4 180 
3,75 
1,25 
2,90 
1,60 
2,90 

„ 475 
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Offiziers-Ausführung . . .. 
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470098 


Schnelleu.guteLieferung. 


. Saubere Verarbeitung. 
:: x Tadelloser Sitz. :: :: ni OTI ! ıIen Beste Zutaten. :: 


Wajffenrock: nach Vorschrift, mit schwarzem Zanellafutter aus 


Tuıh P_20 210 20 230 240 250 260 
MM 34,— 37,— 40,— 46,— 50,— 56,— 60,— 


Ueberrock: nach neuester Vorschrift, den Stoffqualitäten entsprechend, 


mit gutem, schwarzem Zanellafutter, aus 
Tuch P 20 240 250 260 270 
M 4B,— 50,— 56,— 60,— 66,— 


Litewka: nach neuester Vorschrift, mit vergoldeten Knöpfen, einer Innen- 


brustfasche, auf Wunsch auch Seitentaschen mit Patten, steifem Steh- 
umlegekragen mit zwei Haken, aus 
Tuch pP ı0 200 210 220 20 240 

M22,— 26,— 27,— 28,— 32,— 33,— 


Hose: Diensthose mit Biese, Uhrfasche und zwei Seitentaschen, 


sauber gearbeitet, aus 
Tuch pP 17 180 190 200 210 


Extrahose mit Biese, Uhrtasche und zwei Seitentaschen, 

beste Verarbeitung, aus 

Tuch P 210 220 230 240 250 260 270 
447,50 18,50 19,50 21,— 22,— 23,— 24,— 

Die besseren Hosen von Qualität 240 an aufwärts werden außerdem mit 


Gesässtasche geliefert. 
Mit Gesässtasche erhöht sich der Preis der übrigen Hosen um M. -,70 


Mit Hosenstegen f * r n; p u ? “ M. -,60 
'Sommerkleidung: 
Taillenrock aus rohem Drell, einreihig mit abnehmbaren Knöpfen, M. 7,25 
HIOSPCEVONELONEINREITOH ET Ra ea aaa er M.4,=- 
HosesnessererVHalllältere =, eu. re in wird, Due M.4,50 
ERIFANOSEHWEISSELCHICH N 2 ae Er M.5,- 
Extrahose, von weiß. Satin oder weiß. Drell....... M.6, — 
Extrahose, in feiner Ausführung ..: 2... 22 202.. M.7,50 
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Mäntel: 


Dienst-IMlantel, vorschriftsmässig, hell oder dunkelgrau, Lama gefüttert, 
Oberkragen” blau, Unterkragen rot, Achselstücke mit Abzeichen und Nummer 


von Tuch P 200 210 220 - 230° 40 
A 4A, 46—, 4B,— 50, — 52, 
mit hellgrauem Plaidfutter Mk. 2.50 mehr. 


Extra-IMante],- nach Vorschrift, mit hellgrauem Plaidfutter (auf Wunsch 
mit silbergrauem Sergeiutter) in bester Verarbeitung, 


SR: 
von Tuh P 20 230 260 270 280 
AM5B— 60,— 62, 64 66, — 


Gummi-ITlantel, Modell wie Dienst-Mantel, inkl. Oberkragen, je nach 
Quali. 2 Saas ea eraen ee O bis Ad 50, 


Pelerine: in einfacher Ausführung, Ober- und Unterkragen von gleichem Stoff, 
mit verdeckteriKnopfleiste, ohne Fütterung, 


von Tuch P 160 170 180 190 200 210 
Länge 110 cm ‚4 14,50 16,50 18,— 19,50 21,50 23,50 


Länge 120 cm .4 15,50 17,50 19,— 21, 23,— 25,— 
Länge 130 cm 4 16,50 18,50 20,50 22,50 24,50 26,50 


In besserer Ausführung, mit blauem Ober- und rotem Unterkragen, verdeckte 
Knopfleiste, ohne Fütterung 


von Tuch P 190 


Länge 110cm u 23,— 25,— 27,— 29,—- 3,— 33,— ; 
Länge 120 cm AM 24,— 26,— 28,— 30,— 32,— 34,— 
Länge 130 cm u 25,— 27,— 29,— 31,— 33,— 35,— 
Länge 140 cm A 26,— 28,— 30,— 32,— 34,— 36,— 


200 210 220 230 240 


(Die genannten Uniform-Preise verstehen sich für normale Größen (bis 104 cm Brustweite 
über der Weste); bei Weiten bis 115 cm mit 5°/, Aufschlag; über 115 cm. mit 10°/, Aufschlag.) 
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Feseselglsisleisteisislelsielsisieleisisleisistsisieteistleistete]ete 


Koppeln. 


Schutzmannskoppel aus schwarzem Blankleder, mit gelbem oder 
NEISSEIHADESAHAHEE, instant: Kon EN av erh Bee tet Ar il 2 323 


Unterschnallkoppel aus blauem Gurtstoff, mit schwarzem Lackleder- 


riemen. gelbem oder weissem Beschlag 


BERBEERETBITBIITI 


Derselbe wie vor, jedoch mit Löwenkopischnallen 
% 


Portepees aus farbiger Wolle 


- “ plattiert Gold für Polizei-Sergeant 


tür Polizei-Wachtmeister 


für Polizei-Kommissar, mit Nickelband, flache Facon. . .. 2... H 3.80 


für Polizei-Kommissar, mit echtem Band, flache Facon. . .. 2. .M 4.50 


Mützen. 


Für königl. Polizei, ff. Ausführung .u 4,80 | Für kommunale Polizei, ff. Ausi. . „u 4,50 
Für königl. Polizei, einfach... . ..# 400 || Für kommunale Polizei, einfach . . .u 4,00 


Helmfutteral aus schwarz. Wachsleinen, innen gepolit. #4 3.60 
Kokarden für Mützen 
Helm- und Mützenfutteral 


Achselstücke. 


Für königliche Polizei. Für kommunale-Polizei. 


Für Inspektor, m. Knopf, z. Einnähen A 9. - Für Inspektor m. Abzeich., 283mmbrt. A 2.70 
_ Für Kommissar, m. Knopf u. Abzeich. # 7.50 FürKommissarm.Abzeich.,28mmbrt. „A 2.20 
Für Wachtmeister, mit Knopf u. Äbz. u 5.- Für Wachtmeister m. Abz., 40mm brt. 413.20 
gäbeltroddel für Schutzleute . . . #4 60 Für Inspektor, 35 mm, 4streifig ! . „A 3.50 
Faustriemen für Scutzleute . . . #1. - Für Kommissar, 35 mm, 4streifig . . #3.20 
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Waiien. 


Tomb. pol. Schutzmannssäbel tür königtiche Polizei, Klinge 28 mm breit . .. 


Mess. pol. Schutzmannssäbe] Klinge 30 mm breit, Lederscheide mit 


2 stücks Beschlag, Mundstück mit zwei Ringen 


Neus. pol, Füsilier-Schleppsäbel tür Wachtmeister zu Fuss, Klinge 
25 mm breit, Lederscheide mit Neus, pol. Beschlag 


Tomb. pol. Füsilier-Schleppsäbel tür berittene Wachtmeister, Klinge 


258 mm breit, mit vernickelter Stahlscheide 


Vernickelt. Artill.-Junkersäbel, für berittene Schutzleute, Klinge 28 mm 
breit, mit Fischhautgriff mit Silberdraht 


Säbel für hessische Schutzleute: 
Neus. pol. Füs.-Schleppsäbel, Klinge 23 mm breit, Leder- 


scheide, mit Neus, pol. Beschlag, Ortband in regulärer 
Länge von 14 cm 


Reparaturen an Säbeln, Scheiden, Beschlagteilen etc, werden gut und billig vorgenommen 
—— 0 HE BR BERG TOEGENOMINEN 


Polizei-Revolver, Berliner Modell, Kal. 9 mm 
Patronen hierzu, pro 100 Stück 


Patronen hierzu, pro 100 Stücke 2 22 2 m on. 
Original-Browning-Pistole, Kal. 6,35 mm 
Patronen hierzu, pro 100 Stück 


Für Wiederverkäufer Ausnahmepreise! 


Für Polizei-, Forst- und dergl.' Behörden besonders günstige Konditionen 
Sy von Schußwaiien, die wir auf Anfragen gerne mitteilen, 
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Diverses 


Fesselketten, mit ineinanderlegbarem Griff, stahlpoliert 


” » r : vernickelt 
mit Karabinerhaken am Griff, stahlpoliert . . . . 


„ » 5 “ vernickelt 


Cransportketten, mit zwei Schlingen für beide Hände, stahlpoliert 


„ „ „ „ 2) „ ” vernickelt a 


mit Vexierschloss und zwei Schlüsseln hierzu, 
per Stück mehr 


Fesselzangen, D. R. G. M, schnell und bequem zu handhaben; 
nur einseitig zu öffnen mit einem absolut sicher wirkenden 
Verschluss; ohne Schlüssel verschliessbar. — Wenn zusammen- 
geklappt, auch ohne Schlüssel zu öffnen, also sofort gebrauchs- 
fertig; im Gebrauch Oeffnen nur mit Schlüssel möglich. 
fi, geschliffen und vernickelt, inkl. Schlüssel 


Schlagringe, mit oder ohne Zacken, blank 


s ff. geschliffen und vernickelt 
Gummiknüttel, sogen, „Lebensverteidiger“, mit Riemen . . 
Signalpfeife, aus Holz, mit Schrillton, 9 cm lang 


Britanniapfeife 


Ueber Feuerwehr-, Sanitäts- und Militär-Ausrüstungen stehen 
Spezial-Preislisten pp. auf Wunsch ebenfalls gerne zur Verfügung! 
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% Selbstschutz! % 470103. 


D‘ englische Polizei, die auf dem Gebiete des persönlichen Schutzes ihrer Beamten 
von jeher als vorbildlich gegolten hat, hat schon lange den sprichwörtlich gewordenen 
Gummiknüppel als unersetzliche, beste Nahkampfwaffe für Verteidigung und Angriff erkannt 
und allgemein eingeführt. / Die täglich zunehmende Unsicherheit in ganz Deutschländ wird 
auch Sie schon zum Nachdenken veranlaßt haben, wie Sie sich gegen Angriffe und Raub- 
überfälle am besten schützen können. / Der tausendfach bewährte Gummiknüppel ist die 
gegebene Waffe auch für Sie. Ein einziger kräftiger Schlag genügt meist, um den Gegner 
kampfunfähig zu machen, der bloße Anblick bewirkt evtl. schon eiligste Flucht. Dabei schließt 
der Gummiknüppel jede Selbstgefährdung, wie sie z. B. das Beisichtragen von Schußwaffen 
mit sich bringt, gänzlich aus. / Bestellen Sie deshalb noch heute für sich und Ihre Beamten, 
Aufseher, Wächter, Kassenboten usw.,, denen Sie gleichfalls diesen bewährten Schutz 
des eigenen Lebens gewähren sollten, je einen 


Ia. Polizei-Gummiknüppel 


sogen, Lebensverteidiger, mit solidester Handsicherung (stabile Lederschlaufe). 
‚Ich liefere Ihnen solche prompt wie folgt: 

Polizei-Modell, 340 mm 1g.,27 mm Durchm., verdeckte Einlage M 21.75 pro Stück, 
Leichteres Modell, 330 mm lg.,25 mm Durchm,, ohne Einlage M 16.50 pro Stück. 
(Bei 10 Stück 10 0/0, bei 25 Stück 15 0/0, bei 50 und mehr Stück 20/0 Rabatt.) 

Scheuen Sie nicht die geringe Ausgabe, bedenken Sie, welcher Nutzen Ihnen aus der 


Anschaffung entstehen kann. / Bestellen Sie noch heute, denn schon morgen können Sie 
in die Lage kommen, von der Waffe Gebrauch machen zu müssen. j 


Magdeburg, Datum des Poststempels. Hochachtungsvoll 


Herm. Saalfeld, 


un ivanar banunaum 


Beachten Sie bitte die Rückseltel 


ENTTTITITEITTTTTTTTIITTEITELTILLLLLIEEEEEICIEEEIICICDIEIIIII TITLE TII III TEE 


Seit 1891 liefere ich: 


Maschinen - Bedarfsartikel 
jeder Art und für jeden Betrieb 
Großes Lager » Feinste Referenzen 


%* Werkzeuge: % 


Nur beste Qualitäten zu angemessenen Preisen. 
Pi 
Neuheit! HA-KA- Neuheit! 
Fournier-Treibriemen 


Undehnbar, daher kein Nachspannen nötig. 
D. R. G. M. und D. R. P. a. 
Der konkurrenzlose-Treibriemen der Zukunft. 
Billiger als Leder, 


Herm.Saalfeld,Magdeburg 


Treibriemen — Staufferbüchsen — Technische Maschinen - Bedarfsartikel 
GROSSHANDEL / EXPORT / FABRIKATION 
Fernsprecher: Nr. 1739 — Telegramm - Adresse: Hermsaal, Magdeburg 


Die Metallhütte Magdeburg-Südost, G. m. b. H., 
schreibt u. a.: 
“+... und sehen deren Leistungsfähigkeit derart 
bestätigt, dab wir in unserem Werk vollständig 
dazu übergehen werden, und in-einiger Zeit kein 
Leder- oder Haarriemen mehr bei uns anzutreffen 
sein wird. 'Ein sehr berrächtlicher Vorteil der 
Ha-Ka-Treibriemen liegt darin, daß das sonst 
bei allen anderen Riemen übliche Nachspannen 
vollständig entfällt. Nach mehrwöchentlichem 
Laufen- hat eine Dehnung noch nicht stattge- 
funden, auch nicht in Berriebsanlagen, die völlig 
in Wasserdampf eingehüllt sind sur cr vr... 


Bei diesem Werke laufen bis jetzt 11 Ha-Ka- 
Riemen bis 300 mm Breite, 


Geben Sie mir bitte Maße und Betricbsverhältnisse 
für ein Probierriemen auf, Sie erhalten dann sofort 
kostenlos ausführliche, bemusterte Spezial - Offerte. 


Bitte wenden! 
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STAHLRUTE 


Polizeiknüppel (Selbstverteidiger) 


I 


Aus höchster Gefahr rettet Sie 


wie ein 


zuckender Blitz 


die patentamtlich geschützte. 


STAHLRUTE (POLIZEIKNÜPPEL) 


Bei über 500 Polizeibehörden dienstlich eingeführt. Für Jedermann von. unschätzbarem Wert zum 
- Schutz von Person und Eigentum. 
Wirksamste Verteidigungswaffe, bequem in der Tasche zu tragen. Immer gebrauchsfertig. 
Lähmt sofort die getroffenen Muskelgruppen, ohne Knochenbrüche zu verursachen, 


Abbildungen ca. % der natürlichen Größe. 


DRGEM ie D.R CM. 


In der Tasche: Länge 13 cm 
III 


Im Gebrauch: Länge 35 cm 


Die Rute ist zusammenschiebbar und beim Herausnehmen aus der Tasche blitzschnell 
gebrauchsfähig. Die spiralig gewundene Stahlrute ist elastisch biegsam, wie eine Feder 
und von zwingender Schlagkraft. 
Die besonderen Vorteile meines 
Stahlknüppels gegenüber dm Gummiknüppel sind: 
Leichtes Gewicht: 125 gr Schweres Gewicht 


Bequemes Tragen in der Tasche 


Dem Gegner unsichtbare, blitz- 
artige Bereitschaft 


Größte Wirksamkeit 


Unzerbrechlich, zuverlässig, her- 
gestellt aus la. Feder-Stahldraht 


Spielend leichte Handhabung 


In der Tasche nicht tragbar 
Beim Gummiknüppel unmöglich 


Von der Güte und dem Alter des 
Gummis abhängig 


Wird im Laufe der Zeit spröde 
und bricht dann im gegebenen 
Augenblick der Verteidigung 


Handhabung schwerfälliger, weil 


größerer Kraftaufwand nötig 
 Einzelmuster werden gegen „, J Fk — franko versandt. 


Nicht gefallend, Zurücknahme! — Bei größeren Bestellungen entsprechender Rabatt. 


* E. JASMIN, HAMBURG 30 


WRANGELSTRASSE 37 Telephon: Merkur 325 


Telegr.-Adr.: Jasmin, Hamburg 


470106 
Zeugnisse. 


Parsberg, den 1. August 1920. 

Teile Ihnen mit, daß wir Ihren zur Prüfung übersandten Stahlknüppel für sehr gut erachten und 
ersuche Sie, uns noch Stück übersenden zu wollen, Der Betrag für den zur Prüfung zugesandten Polizei- 
knüppel wird, an das Postscheckkonto eingesandt. Auch werde ich unsere Nebenstationen hiervon in Kenntnis 
setzen und Ihren Stahlknüppel bestens empfehlen. Hochachtend 


Gend, Hauptstation Parsberg i. Oberpfalz, 


Altenburg, den 3, Juni 1920. 
Das Modell ist hier geprüft. Es ist leicht zu verwenden und kann empfohlen werden. 


Die Polizeidirektion. 


Burkersdorf bei Burgstädt, den 7. Juni 1920. 
Unter Bezugnahme auf Ihr Schreiben vom 12. 5. 20 Angebot Ihres Polizeiknüppels betreffend, wird 
um Uebersendung von Polizeiknüppeln gebeten, da der erste zu unserer Zufriedenheit ausgefallen ist, 


Der Gemeindevorstand, 


Groß Ammensleben, den 12. Juli 1920. 

Auf Ihre gefl. Uebersendung eines Polizeiknüppels möchte ich ersuchen, mir noch Stück zukommen 
zu lassen, da dieselben sehr praktisch sind und ich bitte vorher um Rechnung, die ich dann per Postscheck 
übersende. Mit Hochachtung 

Der Amtsvorsteher. 


Oberwiederstedt, den 1. Juli 1920. 
Der- hiesige Polizeiwachtmeister zeigte mir kürzlich den von Ihnen hergestellten Polizeiknüppel. Er 
gefiel mir sehr. Da ich sehr viel meine. Kollegen besuche und meistens in der Nacht zurück kehre, bitte 
ich, mir Polizeiknüppel unter Nachnahme zu schicken. Hochachtend 


Otto Schunak, Lehrer, 


JIberstedt, den 30. Juni 1920. 
Der am 4. Mai übersandte Polizeiknüppel bewährt sich und wollen Sie noch Stück absenden. 
Die Rechnung erbitte für alle Stück für Amt Jiberstedt per Nachnahnie, Der Amtsvorsteher. 


Schönau bei Chemnitz, 25. Juni 1920, 
Der uns RS 17. ds. Mts, zur Ansicht übersandte Polizeiknüppel hat unsere Zufriedenheit gefunden 
und bitten wir hierdurch um gefällige umgehende Zusendung von noch Knüppeln., 


Die Gemeindebehörde. 


Veltheim, den 6. Juni 1920, 


Den uns heute zu unserer Zufriedenheit gesandten Polizeiknüppel bitte ich noch Knüppel nach- 
zusenden und zwar gegen Postnachnahme. Der Amtsvorsteher. 


Königshain, den 2. Juli 1920, 

Ihr uns übersandter Polizeiknüppel ist sehr praktisch und wirksam, habe denselben der höheren 
Behörde vorgezeigt, derselbe ist von dieser als sehr praktisch befunden worden, sollte auch von dort empfohlen 
werden, Bitte uns noch Stück sofort zuzusenden. Kasse sofort nach Empfang. 

Hochachtungsvoll 
Gemeindevorsteher 


Pausa i, Vogtl., den 6. August 1920, 

Durch die hiesigen Polizeibeamten wurde ich auf Ihren Polizeiknüttel aufmerksam und fand Ihre 
Erfindung als praktisch und gut. Ich bestelle hiermit Stück von demselben, wie sie die hiesige Stadt- 
gemeinde bestellt hat. Die Lieferung möchte möglichst bald erfolgen. 

gez. Alfred Fasse, Justiz-OÖberwachtm. 
in Pausa i. Vogtl, 


Wunsiedel, den 7, August 1920, * 


Ihre Mustersendung ist zu unserer. vollster Zufriedenheit ausgefallen, wir bestellen hiermit noch 
Stück dieser Polizeiknüppel. Stadtrat 
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Die Polizei - Beam Zeu 
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August Tö ns ing, geb. 29.11.1886 „ 
der erste Gendarmeriemeister, nachdem 
die Stadt Rehburg im Jahre 1926 die 
Polizeistation am Mühlenberg Nr.305 

( heute Brunnenstraße 5 ) eingerichtet 
hatte. 
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B Tönsing war während seiner Amtszeit nicht 

nur Respektsperson, sondern auch im wahrsten 
Sinne Freund und Helfer der Bevölkerung. Be- 
sonders nach dem letzten verlorenen Krieg half 
er, wo er konnte, und drückte manches Auge zu. 
Der Polizeidienst erforderte auch damals lange 
und oft harte Einsätze, wenn man bedenkt, daß 

die Wege in dem ausgedehnten Revier das über 
Stadt Rehburg, Winzlar, Münchehagen bis nach 
Loccum reichte, mit dem Fahrrad abgefahren werden mußten. 
In seiner Freizeit widmete sich Tönsing dem 
“eitersport. Er war Gründer des #eitvereins. 

In seinem schönen Garten war er als Blumenzüchter 
bekannt. 

Am 17.5.1948 verstarb er. Viele Kollegen und 

eine dankbare Bevölkerung der Stadt gaben ihm 

das letzte “eleit. 


Am 11. November 1959 verschied auf tragische Weise der 
Polizeimeister 
Helmut Kuhnke 
\ 
vom Polizeirevier Nienburg-Stadt. 


Wir werden unserem Kameraden ein ehrendes Gedenken 


bewahren. 


Polizei-Abschnitt LK. Nienburg 
(gez) Naujokat 


! 


* 


gem 


Bir man 
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Rehburg, den 10. März 1968 


Nach längerem Leiden entschlief am 8. März 1968 mein 
lieber Mann, unser herzensguter Vater, Schwiegervater, 
Opa, Bruder, Schwager, Onkel und Neffe 


Hauptwachtmeister i, R. 


Erwin Boblitz 


im 69. Lebensjahre. 


In stiller Trauer: 


Lydia Boblitz und Angehörige 


Von Kranzspenden und Beileidsbesuchen bitte ich abzu- 
sehen. Spenden für das Rote Kreuz bei Dr. med. Hübner 
erwünscht, 


Die Trauerfeier findet am 18, März, 15.00 Uhr, in Ham- 
burg-Ohlsdorf, Halle A, statt, 


Ruhestand. 


REHBURG STADT. Seit dem-1. Ok- 
tober befindet sich der zweite Beamte 
des Polizeipostens - Rehburg- ‚Stadt, 
Pol-Hauptwachtmeister Erwin Boblitz, 
im Ruhestand. Er wurde 1899 in Grau- 
denz geboren wind trat 1920 bei der 
Schutzpolizei in, Marienwerder- ein. 
An beiden Weltkriegen hat er eben- 
falls teilgenommen. Nach Rückkehr 
aus. langjähriger russischer 'Gefangen- 
schaft trat er im Jahre‘1954 wieder in 
den Polizeidienst ein. Seither. ist. er 
beim Polizeiposten Rehburg'Stadt als 
Beamter tätig. gewesen, Bei der Be- 
völkerung Rehburgs würde er äls kor- 
rekter und stets hilfsbereiter Beamter 
geschätzt, ‘der zuverlässig und vor- 
bildlich seinen Dienst getan hat, 
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‚nati ( er Preußische 
"Innenminister überreichte ihm bei 


Reichspolizeiweitkämpfen im Jahre 1995 als ' 
Mitglied der siegreichen 3% 1000 m-Staftel 
eine silberne Uhr mit seiner persönlichen 
Widmung, desgleichen erhielt er später vom 


Teichspräsidenten von ‚Hindenburg den 
Adierschild für sportliche Leistungen, 


“Der alte Sportsmann, der ein Vorbild für 


die deutsche Jugend ist, spricht selten über 

seine Leistungen und nur wer zufällig seine 

Trophäen, soweit sie ihm in den Wirren der 

Kriegszeit verblieben ind, sieht "und ihn 
nach der Bedeutung dieser und jener Pla- 
"kette Ragh dem erzählt er zögernd, aber 
leuchtenden 

Erfolgen. 


Auges von seinen Siegen und 
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Am 15. Februar 1971'verstarb unerwartet 
Polizeimeister a. D.- 


Paul Liebenau 


Seine Arbeit zum Wohle der Allgemeinheit und seine 
treue Pflichterfüllung sichern ihm bleibende Erinnerung. 


Der Regierungspräsident 
Hannover 


Der Polizei-Bezirkspersonalrat 
bei dem Regierungspräsidenten 
in Hannover 
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die Jahrhundertwende bekannt, der beritten war, und”dessen Be- 


reich um daS Fr a Westufer des Steinhuder Meeres lar, 


die Station mit dem Gen darmen MTonsine hesetrt 


4 


Dait Zeit hat RPRehhnr-r aeinen eirenen Polizei nnsten vahar 


5) . : \ 2% .r ' \ 

Gewichtire Personen waren such die N chtwächter, Der letzte Ver- 

treter war Adolf- Artmann, der heute noch 3m Teben ist 
” * .. L h " er 

Mit diesen Brüdern hatte der Bürgermeister scheinbar oft sein« 

ot 

a 


oreen. 

Nicht immer verssahen 3; ihra j 15 T: war man 5 pgarn Da. 
sehen hätte, Das peeht au r alten Instruction 
aus dem Jahre 1888 hervor. Was sollten sie auch nachts machen, 
wenn durch die zueezosenen Gardinen der Wirtschaft noch ein 
Lichtschein drang. Dieses kleine Lichtchen war ja auch zu ver- 
fiihrerisch - 


o 


Die armen Kerle mußten vom 1,April bis 1. Oktober Abends von 


Ao Ihr bis Moreens nm 3 Uhr und im Winter von 10 Uhr bis 4 Uhr 
durch die dustere Nach . jahen, und alle St ] tuten, üs war 
besonders erwähnt, 2 ] 

durften, Auch durften si j n Ge sen und G 

teilnehmen, 

Überhannt hat der Nschtwächter ein niichternes Leben zu fiihran 
und sich so zu betragen, wie es einem rechtlichen Nachtwächter 
ansteht und sehliihrt, - Ach du lieb» Feit-, 

Gen» höse ist der alte MeRwarb mit den Nachtwächtern umgeganzsen. 
An 17 verschiedenen Stellen mußten sie blasen, nd was das fiir 
Durst eabe, 

Msn kann heute Einrichtung lächeln, aber der Nacht- 
wächter war schon eine rewichtire-Peresnon, denn von ihm hine oft 


das Wohl und Wehe einer k&4inen Stadt ab, 
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Nach dem Krieg, der 1945 beendet war, wurde der Polizeiposten 

von dem Oberlandjäger Tönsing verwaltet, in den letzten Jahren 

war ihm schon der Polizeimeister Wilhelm Malle zugeteilt. Nach 
Tönsings Tod war Malle hier allein tätig, doch bald wurde ihm 

der Polizeimeister Paul Liebenau zugeteilt, der nach seiner Pen- 
sionierung nach Loccum verzog. Malle wurde befördert und in die 
legend von Uchte versetzt. Sein Nachfolger starb nach kurzer beit 
und die Station wurde mit dem Polizeimeister Kuhnke und Erwin 
Boblitz betreut, Kuhnke endete durch Selbstmord. Er ließ sich 
nach seiner Versetzung von Rehburg nach Nienburg von der Eisenbahn 
überfahren, Boblitz ist seit seiner Pensiohierung als Portier bei 
der Firma Gummi Henniges tätig. Zur Zeit wird der Posten von dem 
Polizeiobermeister Wilhelm Tonne verwaltet, der durch den Polizei- 
meister Dierks aus Bad Rehburg unterstützt wird, 
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, Abschnittsleiter 


Polizeirat 


Behrendt 


Pr 
echts) verabschiedet den verdienstvo 

| Be ennupiimalster Lothar Baber 

| und überreicht ihm 

- „HARKE 


| Be | 
‚PHM Lothar Baber verabschiedet 


2 


Rehburg-Loccum. Lothar Baber, sei-i 
nes Zeichens Polizeihauptmeister in der‘ 
Station Rehburg und deren Leiter, der 
weder von sich selbst noch von seinem 
Dienst an der Allgemeinheit in 38 Jah- 
ren jemals Aufhebens machte und stets 
ein gutes Verhältnis zur Bevölkerung 
hatte, wurde am Donnerstag nicht nur 
60 Jahre alt, sondern gleichzeitig aus 
dem Staatsdienst verabschiedet, der 
praktisch erst mit dem heutigen Tage 
zu Ende geht. 

Der frische Pensionär kam bereits 
1945 in den Polizeikreis Nienburg und 
gilt als Rekordhalter an Dienstjahren 
im Polizeiabschnitt. Über Linsburg und 
Landesbergen kam der Altenstädter 
Landwirtssohn aus Posen, der seinen 
Staatsdienst bei der Gendarmerie be- 
gonnen hatte, schon früh nach Loccum, 
wo er später Leiter der inzwischen auf- 
gelösten Station war. 

Er heiratete 1948 eine Westfälin aus 
Schwerte/Ruhr, hat drei Söhne, kann 
sich Großvater nennen und hat mit sei- 


+84 


die Ehrenurkunde. 
“„Foto: Sonnenborn 


37732 Jahre im Landkreis / Zuletzt Stationsleiter in Rehburg 


ner überaus verständnisvollen Frau ge- 
'radezu einen 


Glückstreffer gezogen, 
Wiapenhatten ;Däothnlerie Haber Kitas 
w ten wie sicher 
nie ein Zuckerlecken gewesen. 
Verabschiedet wurde der so beschei- 
dene 60jährige, dem hin und wieder 
ein leichtes schalkhaftes Lächeln in den 
Augenwinkeln sitzt, vom neuen Ab- 
schnittsleiter Behrendt, der ihm nicht 
nur die Ehrenurkunde des Landes über- 
reichte, sondern auch die Grüße des 
Kommandesurs übermittelte und sie mit 
seinen besten Wünschen für die Zu- 
kunft des Ruheständlers verband. 
Hauptkommissar Scholz überbrachte die 
Grüße von Inspektionsleiter Napp und 
gab einen kleinen Rückblick auf den 
Lebenslauf des Geehrten, dem auch ein 
ansehnliches Präsent zuteil wurde. Nicht 
zuletzt äußerte Vorstandsmitglied Rein- 
ke von der Polizeigewerkschaft in Nien- 


auch im Namen der Kriminalpolizei. 
2 -onn- 
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- „Stationer“ mit vernünftigen Ansichten 


Wilhelm Dierks: Vaterfigur in Polizeistation Rehburg / Beliebter Beamter trat in den Ruhestand 


Rehburg-Loccum (onn). Das Wort 
vom Rasten und Rosten wird auf den jetzt 
aus dem Polizeidienst in den wohlverdien- 
sten Ruhestand versetzten Leiter der Poli- 
zeistation in Rehburg, Wilhelm Dierks, 
nicht zutreffen. Darüber sind sich Angehö- 
rige, Verwandte, alte Nachbarn, Freunde 
und Kollegen einig, und wer das bis dahin 
noch nicht wußte von den Gästen, die zu 
seiner Abschiedsfete das Dorfgemein- 
schaftshaus in Bad Rehburg füllten, erfuhr 
es hier aus berufenem Munde. 


Nicht nur Oberrat Behrendt vom Polizei- 
abschnitt Nienburg ließ in seiner Laudatio 
die Hobbys des in der Bevölkerung sehr ge- 
schätzten und bei den Kollegen beliebten 
Hauptmeisters anklingen, sondern auch 
Stadtbürgermeister Bullmahn und nicht zu- 
letzt der nach Dierks älteste Stationsbeamte 
Puschmann, 


Der aus Holtorf stammende Geehrte, den 
es nach 24 Jahren Polizeidienst im Bereich 
der heutigen Stadt Rehburg-Loccum wieder 
in den alten Heimatort zurückzieht, obwohl 


’ ME 
\ N 
Eu 


Nicht nur die obligatorische Urkunde, sondern auch Geschenke hatte Abschnittsleiter Behrendt 


für Wilhelm Dierks (links) mitgebracht. 


er sich in Rehburg wie zu Hause fühlte und 
viele Kontakte knüpfte, die nicht aufgege- 
ben werden, kann sich vor allem erst einmal 
um sein Anwesen kümmern. Darüber hinaus 
wird Teppichknüpfen und Kochen ebenso 
seine Passion sein wie Radfahren mit Frau 
Käthe. Schließlich hat der Naturfreund 
auch etwas für die Jagd über und das sicher 
mit gutem Blick und richtiger Einstellung. 


Den beruflichen Weg von Wilhelm Dierks, 
der den Krieg bei der U-Boot-Waffe mit- 
machte, skizzierte der Abschnittsleiter. Er 
schlug dabei einen großen Bogen vom Poli- 
zeianwärter vor rund 38 Jahren in Nien- 
burg, Streifenbeamter bei der Mot., Ord- 
nungshüter ab 1960 im Rehburger Raum, 
der 1973 Hauptmeister wurde, bis hin zur 
Leitung der Station, die Dierks im Herbst 
1977 übernahm. \ 


Behrendt sprach vom positiven Wirken 
des 60jährigen aufgrund seiner großen Er- 
fahrungen und von dessen gutem Verhältnis 
zur Bevölkerung, das selbst der gesellschaft- 
liche Wandel in den letzten 20 Jahren mit 
anderem Blickwinkel zur Polizei nicht 


Foto: Sonnenborn 


schmälern konnte. Das Tun von Dierks al 
Polizeibeamter nannte der Oberrat vorbild’ 
lich und führte es auf dessen persönliche Art 
und menschlich Wärme zurück. 


„Jemand, der in der Bevölkerung stand“, 
so kennzeichnete lobend Stadtbürgermei- 
ster Bullmahn den jetzigen Ruheständler, 
dem er zahlreiche Ehrenämter, weitgehen- | 
des politisches Interesse und Engagements | 
in örtlichen Vereinen nachsagte. Sein lang- 
jähriger Mitarbeiter Puschmann krönte die 
Ansprachen für Dierks mit der Feststellung, 
daß dieser insbesondere für die jungen Leu- 
te eine Vaterfigur und nicht nur Dienststel- 
lenleiter, sondern auch Kollege „mitten un- 
ter uns“ gewesen sei, der noch vernünftige 
Ansichten vertrete. 


Dankesworte, beste Wünsche für die Zu- 
kunft, Präsente über Präsente und Blumen, 
auch für Käthe Dierks, und ein herzliches 
Dankeschön des 60jährigen an seine Gäste 
sowie der musikalische Auftritt der Rehbur- 
ger Feuerwehrkapelle rundeten die Verab- 
schiedung ab. 
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470122 


Einladung 


e 


470123 ° 


Mit Ablauf des Monats März scheide ich aus dem aktiven 
Polizeidienst. Ich möchte mich persönlich von Ihnen verabschieden 
und bitte deshalb zum 


30. März 1984, 15.00 Uhr 
zu einem Empfang in das Gemeinschaftshaus Bad Rehburg. 


Ich würde mich freuen, wenn Sie bei der Verabschiedung 
anwesend sein würden. 


wilhelm Dierks 


Um Rückantwort bis zum 20, März 1984 wird telefonisch (0 50 37/2181 oder auf 
anhängender Postkarte gebeten 


470124 


Polizeistation Rehburg 
unter neuer Leitung 


Rehburg-Loccum (onn). Nach Verabschie- 
dung von Hauptmeister Wilhelm Dierks in 
den Ruhestand steht die Polizeistation Reh- 
burg-Loccum in Rehburg ab heutigen Mon- 
tag unter neuer Leitung. „Stationer“ ist der 
40jährige Oberkommissar Josef Langer, ein 
gebürtiger Sudetendeutscher, der in Neu- 
stadt a. R. zu Hause ist und dort auch woh- 
nen bleiben will. Seit 1961 ist Langer bei der 
Polizei, wirkte Jahre in der Bereitschaftspo- 
lizei in Braunschweig und kam über die Di- 
rektion in Hannover 1969 nach Neustadt. 

1977 absolvierte er einen Lehrgang für den 
gehobenen Dienst, wurde ein Jahr in Han- 
nover in der Einsatzzentrale bei der Be- 
zirksregierung eingesetzt, danach im Revier 
Neustadt Dienstabteilungsführer und jetzt 
nach Beni Seiser Josef Langer ist ver- 
heiratet und hat zwei Kinder. Er gilt als ein 
passionierter Kegler. 


470125 


Dienstbezirkseinteilung 
‚ der Gendarmerie des Kreises Nienburg / Weser. 
1— APR. 1943 


‘Gend.- Kreisführer: 
Bez. Oberleutnant der Gendarmerie Willrich in Nienburg/Weser Wilhelmstr. 5 


Fernsprecher; Während der Dienststunden: Nienburg 891-95 
Hausanschluß: Nienburg 271 


I. Gendarmerieabteilung Nienburg/Weser. 
Gendarmerieabteilungsführer: Bez. Oberleutnant der Gend. u 


Il. Gendarmerieabteilung Stolzenau. er 
Gendarmerieabfeilungsführer: Bez. Leutnant der Gen. Fun En 


a en 


Fernsprecher: Stolzenau =. 


470126 


Gendarmerieabteilung: Nienburg/Weser. 
BL Te 


Gendarmeriegruppenposten: Erichshagen 


Gruppenpostenführer: Meister der Gend. Garbe 


Fernsprecher: Nienburg 272 
== ‚ Äö({(I 
Zum Gend.- Gruppenpostenbereich gehören: 


Gendarmerie- Einwohner- | Flächen- 
Einrälbästen: - Gemeinden Ortsteile Br tnkeliiha) 


1) Erichshagen Erichshagen 
Mstr. d. Gend. Garbe 

Fernsprecher: 

Nienburg 272 


2) Drakenburg ‚Drakenburg 
Hptw. Msir. d. Gend. Holtort 
ee” - ie 

Rohrsen rt 


FERIYAE 


3) Haßbergen Haßbergen A.D. Lager Hämelhau- 
Hptw. Mstr. d. Gend. Rohrsen sen 
Maren A, 6| Heemsen 1/2 Lichtenmoor 


| Feen: Gadeshünden 1/2 Lichtenmoor 
Röhrsen Hs Anderten 


En ) = 


470127 


Gendarmerieabfeilung: Ni enburg/ Weser. 


Gendarmeriegruppenposten:; Langendamm 


Gruppenpostenführer: Meister der Gend. Hein 


Fernsprecher: Nienburg 569 
| EEE nn nn nr Sm, rm a mn yonion 2 nem er 


Zum Gend.- Gruppenpostenbereich gehören: 


% 


Flächen- 
inhalt ha. 


Einwohner- 


Gendarmerie- 
Gemeinden Ortsteile zahl 


Einzelposten: 


Westerbruch 
Finkalenheide 


1) Langendamm 


Mstr. d. Gend. Hein 


Langendamm 


Schessinghausen 
Fernsprecher: Gr. Varlingen 


Nienburg 569 


Meinkingsburg 
Grinderwald 


2) Linsburg 


| 

| 

Linsburg 
‚| Hptw. Mstr. d. Gend. 


Fernsprecher: Bolsehle 
Linsburg 
i . e 5 u 
| 
SINERIOEE 0 NZ Nester Gräfl. Schwicheltschels 


Gut 


Hptw. Mstr. d. Gend. 
EDEN Gut v. Freytag 


Leeseringen Nienburgerbruch 


| “ Fernsprecher: 
| Estorf Schäferhof 
Ee Domäne Schäferhof 


Fr 
DER RR 


Forsthaus Krähe 
Führser Mühle 
Glashof 

Lohe 

Kl. Varlingen Riede 
Weidegut 


| 4) Stöckse 
Hptw. Mstr. d. Gend. 


1 
I FR 


Stöckse 


Steimbke 
Wenden 

Wendenborstel 
Sonnenborstel 


Fernsprecher: n 
Steimbke 


470128 


Gendarmerieabfeilung: Nienburg/Weser. 


Gendarmeriegruppenposten: Lemke 


Gruppenpostenführer: Meister der Gend. Marquordt 


Fernsprecher: Nienburg 273 


 TT—TTT——— —— 
Zum Gend.- Gruppenpostenbereich gehören: 


Gendarmerie- Einwohner- | Flächen- 
Einzelposten: Gemeinden Ortsteile zahl inhalt ha. 
: 1) Lemke Lemke 1004 
Mstr. d. Gend. Marklohe 1172 
Marquordt Oyle Kroge 1167 
Fernsprecher: Wohlenhausen Sudhalenbeck 389 


Nienburg 273 


2) Mehlbergen Mehlbergen 
Hptw. Mstr. d. Gend. Balge Gut Wiede 
a Warseann | Bötenberg Möhlenhalenbeck 
Fernsprecher: Lerchenfeld 
Nienburg 463 Buchhorst Behlingen 
Holzbalge a Behlinger Mühle 
Sebbenhausen 


3) Bockhop Bockhop 
i Hptw. Mstr. d. Gend. Borstel 
| nn. 2 77 | Campen Brockhoff 
Fernsprecher: Dienstborstel 
Borstel Sieden Schamwege 
ER ya. 20 Staffhorst Harbergen, Uebsen 


4) Wietzen | Wietzen 


| Schwarzeheide 
‚| Hptw. Mstr. d. Gend. Dolldorf Blenhorst, Buchholz 
RR | 
26 Fernsprecher: % Holte Langeln 


Wietzen Ir 


Fe | 


470129 


Gendarmerieabteilung: Stolzenau / Weser. 


Gendarmeriegruppenposten: Stolzenau 


Gruppenpostenführer: Meister der Gend. 


Fernsprecher: Stolzenau 


m 
Zum Gend.- Gruppenpostenbereich gehören: 


Gendarmerie- : | Einwohner- | Flächen- 
Einzelposten: Gemeinden Ortsteile zahl inhalt ha. 


a TTTTTTTTTTTTTT— 


\1) Stolzenau | Stolzenau 1/2 1500 
„Mstr. d. Gend. ‚| ‚Anemolter Wiehof 583 
GELBE ET LT Kreuzkamp 
' Fernsprecher: Starkenhof 
Stolzenau 7 Holzhausen Kohlenweihe 582 
f Hägerheide 
Schinna Domäne Schinna 429 
Kielwohl 
2) Stolzenau Il Stolzenau 1/2 
u 
Hptw. Mstr. d. Gend. Diethe Bülten, Langern 
1... Free. Strahle 
 Fernsprecher: Frestorf Haustedt 
| Stolzenau 381 Frestorfer - Bülten 
Huddestorf Dierstorf 
Jägerkrug - Molkerei 
Dammkrug 


Müsleringen 


Raddestorf 


Gräsebilde 


Hütten 

Domäne Stolzenau 
Forsthof, Brückenhaus 
Osterberg 


3) Leese Leesse 


| Hptw. Msir. d. Gend, 


Fernsprecher: 


Stolzenau 322 


I nn 


Bruch, Heidhausen 
Süllhof, Hävern 
Fährhaus 
Landesberger Mühle 
Auf den Büschen 


Landesbergen 


4) Landesbergen 
Hptw. Msir. d. Gend. 


P,, 


Fernsprecher: 
Estorf er 


Hahnenberg 
Brokeloh 


Gut Niemeyer 


470130 


Gendarmerieabteilung: Stolzenau / Weser. 
ul 


Gendarmerie - Posten: Liebenau 


Gendarmerie -Postenführer: Meister der Gend. Söhle 


Fernsprecher: Liebenau 201, Nebenanschluß: 325, Dienstwohnung: Liebenau 55 


a — 


Zum Gend.- Postenbereich gehören: 


Einwohner- | Flächen- 
Gemeinden Ortsteile ar z acer pe 
Be ee ET ED ee ET m ea _ ER 
1) Liebenau _ Liebenau Wohnlager der Firma 1500 2294 
| Neid Gend. Woltt & Co. 
Söhle Werkgelände der Firma 
Wolff & Co. 
Gasthaus Schweizerlust 
Fernsprecher: Forsthaus Rothenkamp 
Liebenau 201 
Nebenanschluß 325 Binnen 292 629 
Söhle auch: Bühren 272 487 
Liebenau ‘55 Glissen Arkenberg 252 1360 
Spelzhausen 
. Hemmeringhausen 
2) Hptw. Mstr. d. Gend. WIESEN 
VRR Re Se ea On 


3) Hptw. Mstr. d.'Gend. 


\ 
i 
. 
i 


470131 


Gendarmerieabteilung: Stolzenau / Weser. 
STEINE BE aa ee 


Gendarmeriegruppenposten: Rehburg- Stadt 


Gruppenpostenführer; Meister der Gend. Tönsing 


Fernsprecher: Rehburg 343 
ee ee 
| Zum Gend.- Gruppenpostenbereich gehören: 


a u er 
Einwohner- 


Flächen- 


Gendarmerie- . 
Einzelposten: Gemeinden Orsteike zahl inhalt ha. 
j 1) Rehburg-Stadt Rehburg - Stadt Heerhorst 
 Mstr. d. Gend. Düsselbürg 
Heidnorst 


 Tönsing 
- Fernsprecher: 
| Rehburg 343 


‚ 


2) Rehburg-Bad Rehburg - Bad 
; Hptw. Mstr. d. 2 
; Aptw y r « Gend Winzlar 


| ERTTTN 


" Rehburg 


Hormannshausen 
Kreuzhorst 
Büchenberg 


3) Loccum | Loccum 1/2 
| Hptw. Mstr. .d. Gend. 


Fernsprecher: 


Loccum 17 


\ 
} 
“ 


| 4) Loccum Il Loccum 1/2 


| Hptw. Msfr. d. Gend. 


. 


Münchehagen 


Wiedensahl 


‘ Fernsprecher: 
Loccum 54 


en 


470132 


Gendarmerieabteilung: Stolzenau / Weser. 
heine it bu ll ln BI IE a LE ah ne 


Gendarmerie - Posten: Steyerberg 


Gendarmerie -Postenführer: Meister der Gend. Gutberlet 


Fernsprecher: Liebenau 201, Nebenanschluß: 320, Dienstwohnung: Steyerberg 140 


Zum Gend.- Postenbereich gehören: 


j , Einwohner- | Flächen- 


| Gemeinden Ortsteile zahl bau ha 
1) Steyerberg _Steyerberg _ Wohnlager der Firma 1500 2162 
Mstr. d. Gend. Wolff & Co. 
ütberlat Werkgelände der Firma 
Wolff & Co. 
Riessen, Reese 
Eu Pen Friesland, Dunk 
PER 5% | Domäne Wilhelmshof 
Nebenanschluß 320 Deblinghausen Staken 405 1567 
Gutberlet auch: Hesterberg “| Mainsche 410 1443 
‚Steyerberg 140 Mainschhorn | 
Sudholz 
Voigtei Heide, Siedenberg 366 2411 
= BR Mstr. d. Gend. Stelle, Wehrenberg | 
2 . Hasselbusch 
= Oldenburg 
Wellie 340 665 
Bruchhagen Bockhorst, Heemsche 310 972 
3) Drir Mstr. d. Gend. Börenwinkel, Horst 
Bösenhausen, Lüerey 
A hr u BE t. Grimmelhausen 
Stamme, Hägeringen 
Ziegenhocken 
| Düdinghausen Jiberg 334 1305 
| Sarninghausen “235 646 


470133 


Gendarmerieabteilung: Stolzenau/Weser. 
_endarmerieabteilung: I ST —m 


Gendarmeriegruppenposten: Uchte 


Gruppenpostenführer: Meister der Gend. Häckert 


Fernsprecher: Uchte 300 
re CE EEEEEEEEEESERESESEERERESESHEEBESSSESSESSESSSSBSDEEBESESSBBESBERRRBEEFSES 


Zum Gend.- Gruppenpostenbereich gehören: 


Gendarmerie- h » Einwohner- | Flächen- 
Einzelposten: Gemeinden Ortsteile zahl inhalt ha. 


1) Uchte I Uchte 1/2 Fuchsberg 875 1016 
Mstr. d. Gend. Darlaten Eichloh, Gösloh 230 1392 
Häckert Hoysinghausen Bröker, Heidhorst 563 1910 
Fer h Mensinghausen 

nsprecher: Mörsen, Seekämpe 

‚Uchte 300 Böhrde, Kropp 


Kriekemann 


Lichtenberg 

Ziegelei Riede 
Lohhof 219 941 
Woltringhausen Ohlensehlen 459 1340 


Buchholz, Wensemoor 


—— 


2) Uchte Il Uchte 1/2 Hamme 875 1016 
Harrienstedt Halle, Kreuzkrug 642 _ 1210 


Hptw. Msir. d. Gend. 


Bet; £ Heersekämpen 
Fernsprecher: Westenfeld 
Uchte Höfen 297 657 
Jenhorst Holze, Kalteschale 378 122 
Häserhof 
Kleinenheerse Glissen 287 537 
gen N 
3) Nendorf Nendort Wöstinge, Ziegenbrink 980 1852 
Hptw. ‚Mstr. d. Gend. Haustedt 
Prngkeul ‘GR, r,2E| Hibben Alterkamp, Ensen 451 966 
Fernsprecher: Böthel, Sögeberg | 
| Huddesort eg Sehnsen Struckhausen 174 458 


Gendarmerieabteilung: Sto |zenau / Weser. 


Gendarmeriegruppenposten: Warmsen 


Gruppenpostenführer: Meister der Gend. Schulz 


nn ae Er en | 


Zum Gend.- Gruppenpostenbereich gehören: 


Gendarmerie- 
Einzelposten: 


N Warmsen 


Mstr. d. Gend. 
Schulz 


Fernsprecher: 
Warmsen 27 


2) Diepenau 

‚Hptw. Mstr. d. Gend. 
Fernspracheri. T 
‚Diepenau 


Pf! 
SLR 


j 
3) Lavelsloh 


| Fernsprecher: 
Diepenau 


470134 


Fernsprecher: Warmsen 27 


—— 


Flächen- 
inhalt ha. 


Einwohner- 
zahl 


Ortsteile 


Gemeinden | 


Altenhof, Stüriede 855 2113 


Bahlten, Walshorst 
Brinkort, Hohenleuchte 
Bülten, Hülsen, Horst 
Buschhorn, Horstlosheide 
Hagedorn, Oberheide 
Westerbruchsheide, 
Meyerhof, Salle, Riehe 
Röhenberg 


Bramerloh, Wegerden 
Brandriehe, Krusinge 
Heiligenort, Leuchten 
Kleinenvörde, Kuhfört 
Hauskämpen, Morlinge 
Meßwinkel 

Haselhorn, Hoyersförde 
Höhe, Kleinendort 
Hühnerbruchsheide 
Mösloh, Hohenleuchte 
Schamerloh, Tätenhorst 
Schmalenbruch, 


Wienbrake 


"Warmsen 


645 1447 


Großenvörde 


677 1588 


Sapelloh 


252 423 


Brüninghorstedt 


a een eat 
556 


1006 


599 
2583 


Diepenau_ 

Bohnhorst Bahlen, Stellhorst 
Bohnhorsterhöfen 
Stegenort, Willenberg 
Dunkhorst, Ketjenkrug 
Schwalenburg, 
Haßfelderbahlen 


Quellhorst 


Bramkamp 

Osterloh, Kaltenhöfen 
Buschort, Strothorst 
Bahlen 


Lavelsloh 


Essern 


Nordel 
Steinbrink 


Brennstege, Nordhausen 
Schwarzenhausen 


Verzeichnis der Gemeinden und Ortsteile des Kreises. 470135 


ar m 


Ortsteile | Gemeinden Ortsteile 


nn gg 


| Gemeinden 

"Anderten 

\Anemolter Kreuzkkamp, Sitarkenhof, Wiehof 

[Balge Gut Wiede 

‚Binnen 

"Bockhop 

\ Bohnhorst Bahlen, Bohnhorsterhöfen 

j Dunkhorst, Haßtelderbahlen 
Ketjenkrug, Quellhorst 
Schwalenburg, Stegenhorst 

j : Stellhorst, Willenberg 

Bolsehle 

Borstel 

Bötenberg Lerchenferd, Möhlenhalenbeck 

Brokeloh Gut Niemeyer 

Bruchhagen Bockhorst, Börenwinkel 
Bösenhausen, Grimmelhausen 
Hägeringen, Heemsche, Horst 
Lüerey, Stamme, Ziegenhocken 

Brüninghorstedt 

Buchhorst Benlingen 

Bühren 

Campen Brockhoff 

Darlaten Eichloh, Gösloh 


Deblinghausen 
Dienstborstel 
Diepenau 
Diethe 
Dolldorf 
Drakenburg 
Düdinghausen 
Erichshagen 
Essern 


Estorf 


Frestorf 
Gadesbünden 
Glissen 


‘ Großenvörde 


Gr. Varlingen 
Hahnenberg 


Harrienstedt 


Staken 

Bülten, Langern, Strahle 
Blenhorst, Buchholz 

Jiberg 

Wölpe 

Bahlen, Buschort, Kaltenhöfen 


Osterloh, Strothorst 


Gräfl. Schwicheltsches Gut 
Gut von Freytag 


Frestorfer-Bülten, Haustedt 


Lichtenmoor 


Arkenberg, Hemmeringhausen 
Spelzhausen, Weberkuhle 


Bramerloh, Brandriehe 
Hauskämpen, Heiligenort 
Kleinenvörde, Krusinge, 
Leuchten, Meßwinkel, 


Wegerden 


Kuhfört 
Morlinge 


Halle, Heersekämpen, 


Westenfeld 


Kreuzkrug 


Haßbergen 
Heemsen 


Hesterberg 
Hibben 


Holte 
Holtorf 
Holzbalge 
Holzhausen 


Hoysinghausen 


Höfen 


Huddestorf 


Husum 
Jenhorst 
Kleinenheerse 


Landesbergen 


Langendamm 
Lavelsloh 


Leese 
Leeseringen 


Lemke 


Liebenau 


Linsburg 
Loccum 


Lohhof 
Marklohe 
Mehlbergen 
Münchehagen 
Müsleringen 
Nendorf 
Nordel 

Oyle 
Pennigsehl 
Raddestorf 
Rehburg Bad 
Rehburg Stadt 


A.D. Lager Hämelhausen 


Lichtenmoor 


Mainsche, Mainschhorn 
Sudholz 

Alterkamp, Böthel, Ensen 
Sögeberg 

Langeln 


Behlinger Mühle 
Hägerheide, Kohlenweihe 


Bröker, Böhrde, Heidhorst 
Krickemann, Kropp, Lichtenberg 
Mensinghausen, Mörsen 
Seekämpe, Ziegelei Riede 


Dammkrug, Dierstorf 

Jägerkrug -Molkerei 

Häserhof, Holze, Kalteschale 
Glissen 

Auf den Büschen, Bruch, Fährhaus 
Hävern, Heidhausen 
Landesberger Mühle, Süllhof 
Westerbruch 

Bramkamp 

Brückenhaus, Domäne Stolzenau 
Forsthof, Hütten, Osterberg 


Domäne Schäferhof, 
Nienburgerbruch 


Schäferhof 


Fors'haus Rothenkamp 

Gasthaus Schweizerlust 
Werkgelände der Fa. Wolff & Co. 
Wohnlager der Fa. Wollf & Co. 


Grinderwald, Meinkingsburg 


Büchenberg, Hormannshausen 
Kreuzhorst 

Haustedt, Wöstinge, Ziegenbrink 
Kroge 

Gräsebilde 


Düsselburg, Heerhorst, Heidhorst 


Gemeinden 


Rohrsen 
Sapelloh 


Sarninghausen 
Schessinghausen 
Schinna 
Sebbenhausen 
Sehnsen 

Sieden 
Sonnenborstel 
Staffhorst 
Steimbke 
Steinbrink 


Steyerberg 


470136 


Ortsteile 


Haselhorn, Hohenleuchte 
Hoyersförde, Höhe, Kleinendorft 
Hühnerbruchsheide, Mösloh 
Schamerloh, Schmalenbruch 
Tätenhorst, Wienbrake 


Finkalenheide 
Domäne Schinna, Kielwohl 


Struckhausen 
Schamwege 
Weidegut . 
Harbergen, Uebsen 
Glashof 


Brennstege, Nordhausen 
Schwarzenhausen 


Domäne Wilhelmshof, Friesland 
Dunk, Reese, Riessen 


Werkgelände der Fa. Wolff & Co. 


Wohnlager der Fa. Wolff & Co. 


Gemeinden 


Stolzenau 
Stöckse 
Uchte 
Voigtei 


Warmsen 


Wellie 

Wenden 
Wendenborstel 
Wiedensahl 
Wietzen 
Winzlar 
Wohlenhausen 
Woltringhausen 


Ortsteile 


Führser Mühle 


Forsthaus Krähe, 
Hamme 


Hasselbusch, Heide, 
Siedenberg, Stelle, 


Altenhof, Bahlten, 
Buschhorn, Bülten, Hagedorn 
Hohenleuchte, Horst, Hülsen 
Horstlosheide, Meyerhof, Oberhei 
Riehe, Röhenberg, Salle, Stüri 
Walshorst, Westerbruchsheide 


Fuchsberg, 
Oldenburg 


Brinkort 


Lohe 
Kl. Varlingen, Riede 


Schwarzeheide 


Sudhalenbeck 


Buchholz, Ohlensehlen, Wensemo 


Wehrenberg 


- 
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Sie wollen auf Personen, welche sich des Ver- 
gehens schuldig machen, in den nächsten Wo- 
chen scharf achten und dieselben im Betretungs- 
falle sofort zur Anzeige bringen. 

So lautete ein Befehl an die Gendarmen des 
Altkreises Stolzenau, von denen unter beson- 
derer Berücksichtigung der Rehburger Polizei 
berichtet werden soll. 

Die heute in der Stadt Rehburg stationierte 
Polizei hatte im vorigen Jahrhundert ihren Sitz 
in Bad Rehburg. Die älteste Polizey-Ordnung 
für den Rehburger Brunnen ist vom 20sten Mai 
1824 und — Von Brunnen = Commissariats we- 
gen W. Lueder — unterzeichnet. Der Schlußsatz 
dieser ältesten Verordnung lautet; 

Man vertrauet, Jeder werde der Beobachtung 
diese Verfuegung um so williger entgegen kom- 


‚men, als selbige lediglich das allgemeine Beste 


bezielen. 

Diese allgemein gehaltene Polizey-Ordnung 
wurde durch eine. spezielle — Besondere Poli- 
zey-Vorschrift — für die Einwohner am Rehbur- 
ger Brunnen ergänzt, die aus dem gleichen Jahre 
stammt. 

Von Polizisten oder Gendarmen ist damals 
noch nicht die Rede, die Aufrechterhaltung der 
Ordnung geschah durch einen Polizeidiener, der 
dem Amt. bzw. der Stadt in Rehburg unterstand. 
Der Bürgermeister allein hatte die Polizeigewalt 
in alter Zeit, später wurde sie auf die Polizei- 
diener, Feldhüter und Nachtwächter ausgedehnt. 

Als im Jahre 1855 die in der Stadt Rehburg 
eingesetzten Ordnungshüter nicht ausreichten, 
wurden vier junge Bürger | ewählt, die dem Po- 
lizeidiener Hilfe zu leisten hatten. Dieser Dienst 
war unentgeltlich und mußte ein Jahr durchge- 
halten werden. — Es sey denn, daß ihnen für 
eine besondere Leistung eine besondere Ver- 


gütung zugebilliget wurde. — Diese jungen Män- 


ner nannten sich Polizey-Gehülfen. 


In der Stadt Kenburg wurde am 3. Februar 
1855 der damalige Polizeidiener Most in einem 
Actum als solcher bestätigt. Vorher war er Rats- 
diener gewesen. Er wurde vereidigt: 


Ich schwöre bey Gott dem Allmächtigen, daß 

ich den mir übertragenen Dienst eines Polizey- 

dieners der Stadt nach meinen besten Kräften, 

wie solches die Gesetze und die mir ertheilten 

oder noch zuertheilenden Dienstanweisungen 

erfordern, getreulich und fleißig versehen will. 
So wahr mir Gott helfe, 


er Linie der 
in | 

ie, Bü ebt. 

e, Bürger it diesen Brüdern 

Bäufiger 50: in Was sollten 

sie auch di 

höchst verfü 

ten noch ein kle 
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Heute lächeit man uber diese Einrichtung, aber 
der Nachtwächter war eben zu dieser Zeit eine 
gewichtige Person. 

In den achtziger Jahren des vorigen Jahrhun- 
derts hören wir dann erstmals von Gendarmen. 
Es ist möglich, daß es schon früher diese Poli- 
zeibeamten gab, in unseren beiden Orten finden 
wir erst seit diesen Jahren Unterlagen. Diese 
Gendarmen gehörten zum Beritt Nienburg, bei 
dem der Oberwachtmeister Freytag das Sagen 
hatte. Er wurde etwa um die Jahrhundertwende 
von Oherwachtmeister Müller abgelöst Der Be- 
ritt Nienburg unterstand der 10. Gendarmerie- 
brigade in Hannover. Chef dieser Brigade war 
bis zum Jahre 1909 ein Hauptmann von Winter- 
feld. Abgelöst wurde er vom Freiherrn von Malt- 
zahn, der in Hannover, Lärchenstraße 14, sei- 
nen Wohnsitz hatte. Dieser Kommandeur wird 
später noch einmal Erwähnung finden. 

Der erste Gendarm in Bad Rehburg war der 
Fußgendarm Kruse. Er wird erstmals im Jahre 
1877 erwähnt. Im Jahre 1883 waren der König- 
liche Gendarm Weinschenk und der Gendarm 
Wiese II in Bad Rehburg ansässig. Danach tat 
der Fußgendarm Gründel Dienst, der von dem 
Gendarmen Vocke abgelöst wurde. 

Um die Jahrhundertwende erscheint dann der 
heute noch bekannte berittene Gendarmerie- 
Wachtmeister Grunert, der 1920 Oberlandjäger 
wurde und dem dem Oberlandjäger Tönsing in 
Rehburg ablöste, womit die Polizeistation dann 
von Bad Rehburg nacdı Stadt Rehburg verlegt 
wurde. 

Die Gendarmen waren z. T. beritten. Die 
Pferde waren ihr Eigentum, für die Unterhaltung 
hatten sie selbst zu sorgen, auch hatten sie für 
den Schaden aufzukommen, den die Tiere ver- 
\rsachten. Es gab lediglich in solchen Fällen eine 
Unterstützung aus der Staatskasse. Der oben 
erwähnte Freiherr von Maltzahn erlaubte erst- 
mals im Jahre 1913 die Pferde gegen ein Fahrrad 

- auszutauschen. — Der Gendarm kann ein ange- 
messenes Rad fahren, vorausgesetzt, daß er auf 
fahren 


ihm in guter 


behörde damit einverstanden ist. — Angemessen 
besagte, daß der Beamte bei der Bestellung des 
Rades sein Gewicht angeben mußte. Nur für 
die Angestellten gab es ein Fahrrad, nicht für 
Probisten, d. h. für angehende Gendarmen. Die 
Räder wurden anfänglich von den Brennabor- 
werken in Berlin, Lindenstraße 35, geliefert, 
Später konnten sie auch von den Adlerwerken 
und von Dürkopp bezogen werden. Sie wurden 
mit Karbid- und Acetylenlampen geliefert. Ein 
Brennaborrad kostete damals 147,60 Mark, das 
Dürkopprad 154,50 Mark, und Adler gab es für 
179,35 Mark ab. 

Als der Rehburger Gendarm im Jahre 1901 ein 
Kommando in Berlin anzutreten hatte, mußte er 
folgendes beachten: Offiziere, Unteroffiziere und 
Mannschaften, welche in einem Wagen (ausscl. 
Straßenbahn, Omnibus und dergl.) Seiner Maje- 
stät dem Kaiser und König begegneten, mußten 
den Wagen anhalten, sofern es der Verkehr zu- 
ließ, und aussteigen oder stehend aus dem Wa- 
gen heraus ihre Ehrenbezeugung machen. 

Die Gendarmen unterstanden damals der Mili- 
‚tärgerichtsbarkeit, Alle Befehle und Verordnum- 
gen galten für die Soldaten und Polizeibeamten 
gleichermaßen. 

Durch einen Sonderbefehl wurde geregelt, wie 
die Hoffahrzeuge erkennbar waren. 

Die kaiserliche Familie fährt in blau lackierten, 
mit Silberstreifen abgesetzten Wagen, während 
| alle Kun königlichen Prinzen und Prinzessin- 
'nen in blutrot lackierten Wagen gefahren wer- 
den. Ferner wurde beschrieben, welche Unifor- 
men das Begleitkommando trug und woran man 
erkennen konnte, ob die Fahrzeuge besetzt oder 
frei waren. Der Kaiser allein hatte das Recht, 
einen Motorwagen zu fahren, der elfenbeinfar- 
ben und hellblau abgesetzt war. Die gleiche 
Farbe hatte der Hofeisenbahnzug. Das ‚Mobil 
hatte keine Nummer, war durch die Krone und 
ein goldenes ADAC-Scild zu erkennen. 

Im Jahre 1911 gab es für die Gendarmen eine 
besondere Vergünstigung, sie durften auf der 
Mindener Kreisbahn und der Steinhuder Meer- 

; tzen des Militärtarifes® fahren. In 
g Ilzügen wurden Gendarmen mit Pferden 
nicht befördert, 
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Bewaffnet waren die Gendarmen mit einem 
Karabiner und einem Revolver. Die Waffen wur- 
den aber nur in besonderen Fällen benötigt. Ins- 
besondere mußten sie bei der Festnahme von 
Wilderern, und solche soll es im Rehburger 
Raum viele gegeben haben, ihre Waffen paral 
haben. Im Wildererbefehl vom 19. 5. 1903 heißt 


gruppe festge 
sonen bestand 
wurde. 

Im allgemeinen hatte der Gendarm aber mit 
Hilfe seiner Körperkraft einen Menscen, der 
sich strafbar gemacht hatte, von der Stelle des 
Excesses zu entfernen, wie es im Sinne des $ 10 
der Ordre und des Instruktionsbuches lag. Die 
Anwendung der Körperkraft wurde als gelindes 
Zwangsmittel bezeichnet, 

Als die Zeiten unruhiger wurden, wurde den 
Gendarmen die Teilnahme an allen Zusammen- 
künften, sowie Geldsammlungen verboten, die 
einen Sturz der bestehenden Staats- und Gesell- 
schaftsordnung anstrebten. In einem Befehl 
heißt es, daß sich die Gendarmen jeder Betäti- 
gung revolutionärer oder sozialdemokratischer 
Gesinnung zu enthalten hätten. 

Die Gendarmen hatten ursprünglich keine 
Hilfskasse. Sie mußten zunächst alles selbst ver- 
auslagen und bekamen dann einen Teil vom 
Staat zurück. Erst im Jahre 1915 liest man von 
einer Unterstützungskasse, die wohl Rechnun- 
gen von Ärzten und Ärztinnen annahm, aber 
nicht von Naturheilkundigen. Ebenso wurden 
Rechnungen nur von Zahnärzten beglichen, nicht 
von Zahnkünstlern. Wenige Jahre später änder- 
ten sich die Bestimmungen. Ein Gendarm durfte 
nicht auf Kassenkosten kondensierte Milch, 
Sahne, Kindermehl und Eier anfordern, ebenso 
war ihm untersagt, der Kasse Rechnungen für 
Bonbons, Hautpflegemittel, Goldcreme, Kopf- 
wasser und Bay-Rum zuzustellen. 

Bereits im Jahre 1896 gab es einen Befehl, in 
welchem die Anleitung zur Nachbildung von 
Fußspuren enthalten war. 

Am Material sind zur Herstellung von Fuß- 
spuren erforderlich: Trockener pulverisierter 
Cement, trockener pulverisierter Gyps, feiner 
lehmfreier Sand (wenn möglich Flußsand), und 
zwar reichen etwa 6 Liter von jeden zu 4 bis 6 
Abdrücken aus. 

Im Jahre 1906 erhielten die Gendarmen das 
neue Signalementsformular, das künftig zu Fahn- 
dungszwecken Verwendung finden sollte. Es 
enthielt 28 Punkte zur Person, die zu beachten 
waren. 

Ein Fahndungsbuch gab es schon viel früher. 


| In der Rehburger Heimatsammlung liegt ein sol- 


ches, das um die Mitte des vorigen Jahrhunderts 
gedruckt worden ist und in we chem man einen 
vermißten Rehburger Bürger sucht. 

Zum Abschluß sei noch berichtet, daß die Be- 
amten auch Einstellungsräume — im Falle Aus- 
bruchs’ großer Arbeiterbewegungen — hatten. 


Ein berittener OWM und ein berittener Gen- 


darm aus dem Kreis Nienburg sollten in solchem 
Fall in Saarbrücken eingesetzt werden. 

Inzwischen ist aus diesem Gendarmerieposten 
eine große Polizeistation entstanden, die ihren 
Sitz in Rehburg hat. 

An der Spitze dieser Station steht der Polizei- 
hauptmeister Tonne. Pferd und Fahrrad wurden 
durch schnelle Einsatzwagen abgelöst, so wie es 
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die moderne Verbrechensbekämpfung und Un- 


fallvorsorge erforderlich machen. 
’ Dr. Hübner 
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Was wurde veranlaßt? 

a) Welche Meldungen? 

b) Welche Ermittlungen? 

c) Anzeige gefertigt gegen: 

€) Unterschrift des bearbeitenden 
Pol.-Beamten 


a) Aktenzeichen 
des Staatsanwaltes 

b) Ausgang des Verfahrens 
(Gericht usw. ist mit anzugeben) 

c) Strafverbüßung 

(Zeit, Ort) 


Abgangsvermerk 
der Anzeige und 
Bemerkungen 
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Datum Strafbare Handlung a) Wie zur Kenntnis 
und Zeit a) Stihwort d. Polizei gelangt? 


b) Anschrift d. Anzeigenden | 
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a.d.Fol. c) Unterschrift des aufnehmenden Beamten (Fernspr.«Nr.) 
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Was wurde veranlaßt? 
a) Welche Meldungen? 
2 | b) Welche Ermittlungen? 
€) Anzeige gefertigt gegen: 
c) Unterschrift des bearbeitenden 
ol.»Beamten 


a) Aktenzeichen | 
wann? des Staatsanwaltes Abgangsvermerk | 
F b) Ausgang des Verfahrens 5: | 
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c) Strafverbüßung Bemerkungen 
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Posen Strafbare Handlung a) Wie zur Kenntnis 
und Zeit au Suchwort b) N 
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b) der Meldung (Name des Verdäctigten oder Täters schwarz, 
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c) Anschrift und Beruf 
bei vorl. Festnahme rot unterstreichen.) 
c) Unterschrift des aufnehmenden Beamten 


des Geschädigten 
(Fernspr.eNr.) 
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Was wurde veranlaßt? a) Aktenzeichen 
a) Welche Meldungen? wann? des Staatsanwaltes Abzangsvermerk 
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c) Unterschrift des bearbeitenden a (Ze, On) Fa 


Pol.»Beamten 


5 | 6 | 7 | ö 


a) A0 LEINE! 


Mi LH Yarubmung or Äasehet\_ 


her Mllerlir Kart Lafer 4.8.32 
Üchlarg /Hasi_ SP \—— ! 


+) ofrhlage erhrten 


V 


Hadliiasın. Lhentoste H\___ 


| en Strafbare Handlung a) Wie zur Kenntnis 
| und Zeit a) Stichwort b) R E> en d a) 
|} nschrift d. Anzeigenden 
| N a) der Tat b) Kurze Schilderung (Fernspr.+Nr.) 5 | } | 
in Name des Verdäch T 
II b) der Meldung SE Tai 4 an Lern SR 
‘W a.d. Pol. c) Unterschrift des aufnehmenden Beamten (Fernspr.»Nr.) 
IN: 2 | 3 | z 
| l ‚oO .« j / er FILE A ER ‚BEA ye Pr a En 
N | | HEN Koma 
Bi / = ’7° ’ 5 
ul / 39 | | 
La LY, L A “ - (u I ee 
N ’ f 4 r,) w w 
I R Er dehlrau cl Yadra je) oder Plus du 
) N Ye (f >74 ” AGASEN Kl AR. 5% TR /Haoli {4 a 
| Hal. BIEAL HL :  Auegit. L rd £ IR TE > 


EE | Aa ru el aeg Ali Ihe uf 


m nn 


— 


sr ng 


BUArER 470499 


Was wurde veranlaßt? ee 
1) a) Welche Meldungen? wann? des Staatsanwaltes ABeaer Ehe 
N b) Welche Ermittlungen? F b) Ausgang des Verfahrens EEE 
ce) Anzeige gefertigt gegen: R (Gericht usw. ist mit anzugeben) er Anzeige und 
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Strafbare Handlung a) Wie zur Kenntnis 
d. Polizei gelangt? 


Datum 
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Was wurde veranlaßt? a) Abtenzeidien } 

a) Welche Meldungen? wann? des Staatsanwaltes Abgangsvermerk 
L b) Welche Ermittlungen? . b) Ausgang des Verfahrens der Anzeige und 
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Datum Strafbare Handlung a) Wie zur Kenntnis 

und Zeit a) Stichwort d. Polizei gelangt? ı 
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Was wurde veranlaßt? 


a) Welche Meldungen? 
n) b) Welche Ermittlungen? 
€) Anzeige gefertigt gegen: 
€) Unterschrift des bearbeitenden 
Pol.»Beamten 


470503 


a) Aktenzeichen 
des Staatsanwaltes 

b) Ausgang des Verfahrens 
(Gericht usw. ist mit anzugeben) 


c) Strafverbüßung 
(Zeit, Ort) 
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Was wurde veranlaßt? AV Aktenzeichen 
a) Welche Meldungen? wann? des Staatsanwaltes Abgangsvermerk 
b) Weldhe Ermittlungen? b) Ausgang des Vertahrens : 
c) Anzeige gefertigt gegen: (Gen usw. Ist mit. abzugeben) "| De Nee u 
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c) Unterschrift des bearbeitenden Die ung 


Bemerkungen 
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Datum Strafbare Handlung a) Wie zur Kenntnis 
d. Polizei gelangt? 
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Was wurde veranlaßt? EyrAkterzöichen 
a) Welche Meldungen? wann? 


des Staatsanwaltes 
b) Welche Ermittlungen? b) Ausgang des Verfahrens 
ce) Anzeige gefertigt gegen: 2 (Gericht usw. ist mit anzugeben) 
c) ‚Unterschrift des bearbeitenden c) Sanlyeranlung 
"Pol. ‚Beamten ; 
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Abgangsvermerk 
der Anzeige und 
Bemerkungen 
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